F 
| 


HH HH Here 


1 Cent 


ã—— —â—ñie —ñ— 2* 


— — 








1 Cent 


Im Ganzen ruhig. 


„ Balbington it mit Berichten über die: 
Regiltrirung zufrieden. 


Die Anti:Anshebungsagitation. 


(Geltefert bon der ‚„Atfogiirten Vreffo 

Waihington, T. E., 5. Juni. Soweit id) ans den bis anfangs Mit: 
tags eingelaufenen Berichten ergab, iit die militäriihe Neniitrirung im | 
ganzen Lande ohne Nırheitörnung oder unnünitige Creignilie irgendwelcher 
Art verlaufen. | 

Es wird auch fein Wideritand aus den Hünel-Counties des Zidens 
Jerihtet, wo ein organilirter Wideritand gedroht hatte, mod and; aus den 
großen Städten, tvo organijirte Bropaganda tätin gemweien war. 

Zu diejer Stunde liegt no nichts dor, was darauf himwicie, daR 
ine beträchtliche Anzahl Leute ſich um die Neniitrirung zu drücken indte: 
ber die Beamten dahier find zuwerjichtlich, dak die Zahl der Drüdeberger 
zernachläſſigbar iſt. 


Präſident empfängt 


und den „United Preßß Aſſociations“.) 


Mit: 


— 
Friedensdelegation nicht. 

New Norf, 5 Trafident Wilfon bat cs abgelebut, eine Tele: | 
gatton der „Eriten amerifaniichen Konferenz für Demofratie und Frie— 
— — zu empfn 
den geblant war. 


getagt.) 


Juni. 


en 
nen 


‚ weide nach dent Weiben Dante 
Die Konferenz batte befam 


su ſen 
tlich jüngſt in New Norf! 


** 
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| 
Der Regiſtrirungstag | 


Noiton, 5. Juni. wurde der Neatftrirunastag Durch lange 
Stöße der Aadriftdampterfeiien m 7 Mhr, der Stunde für die Cröftuung| 
der Buden, bezeichnet. Es hte ſchönes Sommerwetter, und 
teiligung war ſchon früh eine ſehr zahlre de. 

Auf Erſuchen des Staatsgouverneurs MeCall waren alle W 

ſchloſſen: 


Nrtichaf- 
ten ac auch murden tı feinen Sotels, Neitaurattonen oder Klubs 
geiſtige Getränke verabfolgt. 


Dallas, Ter., 5. Juni. In den größeren texaniſchen Städten ver— 
lief die Regiſtrirung ordnungsmäßig. ber die Beamten erwarteten mit 
einiger Beſorgniß Berichte vom weſthichen Texas, wo ſich die größte 
Agitation gegen die Aushebung entwickelt hatte. Es kamen Berichte über 
ungewöhnlich große Verkäunfe von Schießwaffen in jener Gegend! | 

Cincinnati, 5. Juni. Der Regiitrirungstag wurde bier durdy falten | 
Regen etiwas unangenehm gemacht: aber beicbend wirkte das Baradiren i 
und Spielen zahlreiher Muiiffapellen, das Yanten von irden- md 
Feuerglocken, und das Yuten der Fabrikdampfpfeifen. 

Soweit bekannt, fam keine einz 
Regiſtrirungsbuden herrſchte großes 
jedes Mannes ziemlich lange Zeit in Anſpruch nahm. 

Cleveland, 5. Juni. Die Wahlbeamten erwarten hier im Ganzen 
50,000 Militärregiſtrirungen, darunter 10,000 von Bürgern und 10,000 
von Fremden. Alles verlief ruhig. 

Waſhington, B.. 5. Summit. 
giſtrirungsbuden ging dem Nurnzderartement fur; vor I Ihr Macmtit- 
zw in einer Depeiche Providence, R. wolche mitteilte, daß 

in Mann wegen Störung der Regiſtrirung verhaftet worden ſei. Einzel 
beiten liegen noch nicht vor; Inſtizdepoartement mird vermutet, 
dab der Mann Andere zır bereden fuchte, fich nicht regiitriren zu laficı 

Calumet, Michigan, 5. Juni. Zwei Männer wurden heute 
Keweenaw wegen Verbreitung von Schriften, in denen gegen die 
täriſche Regiſtrirung gewühlt wird, Kornmmbeomten verbaftei. 
Verhafteten, Emil Hanninen md Solm Rinwila, find acberene 
der, ud [etterer beiist bereits das amerifaniiche Yiraerrocht. 
Nanlas Kitn, Mo., 5, 1, Ein Mami, der behauptete, ei in it 
ler zu jet, wurde heute bier von der Bolt ser tg weil er ſich geg 
die Regiſtrirung geäußert haben ſoll. Die Vehörden betrachten den Fa Mr 
als ziemlich bedeutinigslo: | 


Hier 
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hrrid die 
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ige Ruheſtörung hier vor. An allen 


Gedränge, zumal die Abfertigung 
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Aushebungsgegner erſchoſſen. 

Fert Worth, Tex., 5. JIuni. E. H. Fulcher, Mitglied der „Farmers 
and Yaborers Protective Aſſociation af America“, der ſich ſchwer bewaff- 
net im Walde verſteckt hatte, um der Aushebung Widerſtand zu leiſten — 
wie er ſelbſt verkündete wurde nahe Michway von Sheriffsanfgeboten 
zweier Counties niedergeſchoſſen und getötet! 

Stürmiſche >; 


enen bei Anti-Aushebungsver— 
ſammlung! 


a 10,000 Wenichen hatt Abend 
Polizei, in dem vergeblichen Verinch, in 

al zu dringen, Io ımier den Musvizten der, 
und Tr. Benjamin Reitmann geführten „No-Con— 
ſeription League“ eine P roteſthera mmlung gegen die nrilitärtiche nz 
hefrung, d. I, zunächſt gegen die Neyiitriruma abschalten wurde. 
Volizei machte den reichli ianten Gebrauch von ihren 
eine Anzahl Berhattinigon vor. Mehrere Berionen wurden verlett. 

Schon zwei Stunden vor der Zeit für die Verſammlungseröffnung 
begannen ſich Menſchenmaſſen in den henachbarten Straßen anzuſam— 
meln, und 20 Minuten nachdem man die Türen geöffnet hatte, war die 
Halle überfüllt, ſodaß von der Feuervolizei ihre Schlief 
wurde. Diejenigen, nicht geltuzgen var, Eintritt 
m. in dichtgedrängten Meibei vier Sünfergevierte weit im 

Die Pchörden batten — erwartet und ſich darauf v ite 
— "300 Boliztiten md Geheime waren an jirategiichen Bırnftei in 
der Umgebung des Gebäudes aufgefiellt. Polizetautomobile mit Schein 
iwerfern md je zwei Mom, die mit Gewehren ausgerititet waren, 
ſahen im der Nachbarfchit dein PBatrouille zen Viele Bundesgeheim— 
agenten waren gleichfe Ort und Stelle und miſchten ſich unter die 
Menge, um beſſer nach. ächtigen Ausſchau Halten zu fönnen, während 
ih Rompagnien der Defenſe League“ der Polizei angeſchloſſen 
hatten. Je drei Soldaten Bundesarmee hielten au jedem der Ein— 
gänge Wache. 

Nachdem die Menſchenmenge zurückgetrieben war, kletterten mehrere 
Hundert junge Leute auf einen hohen Zaum gegenüber der Salle ımd ver- 
böhnten die Belize. 


Auch im Saal 
Seheimagenten verteilt, 
aelagt würde. Mir 


New Norf, 5. Kant, 
einen bitigen Rampt mit 
einen bereits überfüllten S 
von Emma Goldmann 


fit en geſtern 
r 


E 
de 
za 


m 
ie 


Knübppeln und nahm 


zung 
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fam es zu ſtürmiſchen Auitritten. Ueberall waren 
und Stenographen ſchrieben Alles nach, was 
den Gallerien ſaßen viele Soldaten in Uniform, 
welche die Redner durch höhniſche Zurufe aus der Fafſung zu bringen 
ſuchten. Auf einen der Redner wurde von der Gallerie eine elektriſche 
Birne geſchleudert, die ihn an der Hand traf und mit lautem Krach zer 
iprane, 

Emma Goldmann erflärte, daiz de Nuhsitörer be 
Sie ermahnte zum Schluß ihrer Aniproche die 


zu verlaſſen, und ihrem Rat wurde auch Folge 


ſtellt worden ſeien. 
Zuhörer. die Halle ruhig 
geleiſtet. 


mit deutſchen Tauchbooten. 


Tauchboot 


war mit Geſchützen 
— 

er x 

| Fried 
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—— für einen Frieden ohne Gebietserwerb, 

ſerbiſchen Staates, 


Finlän- Oeſ 


Schutz gegen erneuto italieniſche Angriffsgelüſte“ 
Heeresle 


Gebiete in ſich ſchließen müſſen, ferner die Zurückgabe von Elſaß-Lothrin— 
gen an Frankreich und „gerechte Vergütung“ 


eines Bundes der Nationen für die Aufrechterhaltung des Friedens. 


troffene 


Für 


— Dienstag, den | D. Juni 11T. — = 5 or — 


Der ruſſiſche Herenkeſſel. 
Kopenhagen, 5. IJuni. (Ueber London.) Neue Depeſchen, welche 
aus der ruſſiſchen Hauptſtadt St. Petersburg hier eintrafen, melden wei— 
‚tere Verwicklungen in der bedrohlichen Lage des Landes! 
Gewiſſe Arbeiterführer haben bereits einen Generalſtreik ea 
Ya St. Petersburg herridt jonut wie Anardjie, und ſchlimme Krawalle 
ereigneten ſich zu Kiew, wo 3000 Mann Soldaten die Führung über- 
nahmen. Die Behörden in Kiew boten regierungstreue Truppen anf, 
welde gegen die Empörer Maidhinengeidüuse ridjteten. 
Toten und Vertuundeten iit noch nicht befannt. 
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er Seiltänser. 
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— durch die 
auf Nifslaus Yenine, den denticdeirenndliden \ 
mutmaßlich ermordet gemeldet wurde.) 
Interjtüser der proviioriichew/Nenierung in St. Petersburg hoöffen 
itbrigens, dai die Ernennung des Generals Brufiilow als Höchſtkom— 
mandirenden der ruftiichen Heere die „Moral“ der Soldaten wieder itär- 
| fen werde. 
| Fetersburg, | - Mat dor Zoldaten- und Arbeitervertreter 
Iortie ei; heute einen Mirrenf an alle jnztaitittihen Barteien und aswerfichaft: 
—— Arbeiterorganiſationen der Welt, und wiederholte 


Pazifiſten, nus. 


Noaoıın N 
Fum. 20 


sotil, 


28. März ausgeſprochenen Wunich, Reſolutio 
| Frieden herbeizuführn. Der „Rat“ bef 
bi etsaneignung und ohne <chadeneriah anf der Grundlage, dal alle Na- 
— ſelbſt ihre Regierungsformen für die 33uZkunft entſcheiden ſollen.) 


Rücktritt beſtätigt. 


Juni. (leber London.) 
Oberbefehlshaber der 
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Alexjews 


St. Petersburg, 5 
General Alerjew als 


| 
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| Es wird beitätigt, dat 
| .- 

| getreten iit. 
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ruſſiſchen Streitkräfte * 


General Bruſſilow ernannt. 
Bulgaren berichten Erfolg 
Soſia, 5. Juni. UHeber London, 10.08 Vormittags.) 
riſche Kriegsamt meldete geſtern Abend: 
| „nf dem rechten Ilfer des Wardar icdlunen wiederholte feindliche! 
Angriffe vollſtändig ſehl. 
reitung, verſuchten die Franzoſen, vier Angriffe zu unternehmen; nl 
alle wurden zurückgeſchlagen, mit bintigen VBerluiten für die Angreifer. 
Vor unſeren Stacheldrahtſchlingwerken 
worden. 
„Britiſche Angriffe zwiſchen dem Wardar und dem Doiranſee und 
ſüdlich von Seres wurden ebenfalls zurückgeſchlagen.“ 


m— — — ——— — —— — — — — — — — —— — — — — 


Kleine Ariegznagriler. | 


Als jein Nachfolger wurde 


* 


Das bulga— 


B 
a 


tens” nach den Ver. Staaten gefommen fer, Plane bezüglich drabtlofer 
Ausſtattungen gemacht md andere Einzelheiten vereinbart habe, durch) 
welde nach Berlin Ausfuntt übermittelt werden Sollte, und dann abge- 


retit jet, wabriheinlich na Mertto. 
Kämpfe mit Lauchbooten. 
RBaris, 5. Sun. Im Mat fanden zwölf Gefechte zwiichen franzöſi⸗ 
ſchen Torpedobooten und deutſchen Tauchbooten ſtatt. Außerdem beſtan— 
den 14 franzöſiſche Waſſerflugzeuge und drei Patrouilleboote Kämpfe 


Aufruhr im Zuchthaus. 


Spantirher Proteit gegen angeklide Zu 
denverfolgung? 

(Ueber Paris.) 

erichten |; 


Brand, Militär mn Hheingreifen. 


Ein Wufruht brach Beute unter | 
den Infalfen des Staats zuchthaufes | 
in Soliet aus, die fünf Gebäude in 
Brand ftedten. Die in 
‚aefebten Gebäude find Die 
'fabrif, die Kapelle, das 
haus und Die 
'jtätte. Im Zuchthaus 
ſich 1200 Inſaſſen 


und 50 
Kärter. Als die Feuerwehr von 
Joliet 


Bei franzöſiſcher Handelsſchiffe mit deutſchen 
10 der erſteren verſenkt, 8 durch Torpedos und zwei 
Es gelang 18 franzöſiſchen Schiffen, zu entkommen, 
waren Torvpedos abgeſchoſſen worden, und auf 124 
gefeuert worden. (Welcher Quelle dieſe Zahlen ent— 

nommen waren, wurde in der De 


peſche nicht geſagt. A. d. R.) 
ensbedingungen nach öſterr. 
Juni. 


(VUeber London.) Die 
wie ſie durch die Preſſe 
Vorſchläge des 


28 Begegnungen 
en wurden 

Geſchützfeuer. 
ihnen 


Madrid, 5. Juni. 
Nach angeblichen Zeitung 
ſoll die ſpaniſche Regierung ihre 
diplomatiſchen Vertretungen in 
Berlin und —— 
angewieſen haben, in einer Note die 
| dringende Forderung zit Ite len, daß 
die Verfolgungen. Ausweiſungen | 

Plünderungen der Juden in 
* „unverzüglich En en. 
er König ſelbſt iſt, wie heißt, J 

dieſer Frage Serföni dh em F 

ſchritten. 


3286 
HA 


durch 
auf ſechs von 


Wi Ü 1, De [ 


: UNGAr. Idee. befinden 


öffentliche Meinung | 
zum Ausdruck kommt, P 
Auslandminiſters Grafen 5 
ſoweit Rußland in Be⸗5J 
ſich jedoch gegen die Wie derherſtellung des 
wie er vor dem Kriege beſtand, und fordert: 
Die Beibehaltung der montewarimichen Bergfeitung Lov 
terreichs. 

Die Schaffung eine 
Albanien, 

Kine Sronzermweiterung auf often 
Die Errichtiing eier von C 


Novenbagen, 5. 
OeſterreichUngarn, 
uterſtützt im Allgemeinen 


und S sel 
die Brüande lölchen mollte, | 
die ariffen die Jinfaffen fie mit Steinen | 


it 


1 
Qt 


tracht fommt. Sie erklärt amtirende Zuchthauspermalter | 


J Es wird auch darauf hingewieſen, — der Aufrührer nicht Herr 
sen ſeitens daß zahlreiche Bewohner im nahen erden fonnie, wandte er ſich an 
Jr i | Stern ipaniicher Abkunft ſind und Gouverneur Lowden um militäriſche 
autonomen, von Oeſterreich-Ungarn abhängi— | sich ihre Sprade erhalten haben. \' Hilfe, die ihm aucy zutetl wurde. 

Kerner wird hervorgehoben, dai; * > einigen Nagen hat ſich das 

ſterreich⸗Ungar Snaiaen Pollımi das Vorgehen der ipaniiiwen Regie Gerücht. erhalten, daß die * 
Oeſterreich- Ungarn abhängigen Zollunion I in oneraiiche Unterftüßung ziblin in ber Anftalt zu wünfcen 

den Balfan, ‚ rung die —E —* nn ae iibriq laffe. Sertern ordnete der Ver 

Eine riegsentichädigung, die der Monarchie die unachenren Kriegs. | Mebrerer anderer nn a. walter an, daß in Zukunft nur Ver 
ſten einigermaßen vergüten und zur wirtſchaftlichen Wiederbelebung! gefunden habe, einſchließlich Argen wandte zum VBefuch eingelaffen mer 
beitragen würde. fi iniens. den ſollten. Die Unzufriedenheit da— 
auf Italien bezüglich „ausreichenden Jit das ſchon „Hochverrat“? rüber brach heute beim Frühſtück aus. 
wie vr von der! Pittsburg, 5. Juni. Gegen den Geſchirr wurde nach den Wärtern ge— 
J Abraham Kepleman und worfen, Tiſche wurden umgeſtoßen, 
| gegen den 30jährigen Antonio Ren- und die Inſaſſen drangen, Drohun 
—6* wurden Hochverratsanklagen er- gen ausſtoßend, in den Gefängniß— 

hof ein. Sie ſuchten Wurfgeſchoſſe, 


hoben, weil ſie Flugſchriften ver- hofe ie ſu 

erklärt, teilten, welche die Militäraushebung die ſie guch im Werkzeuggebäude ran 

Dentſchland beſetzt en betämpften. den. Dann ſehten ſie die Gebäude 
in Vrand. Als die Feuerwehr ein 


Gleeichzeinig wurden nsch ſebee ne 0 0 —— 

für den Schaden, welcher Andere von Bundes zgeheimagenten traf, eröffneten fie einen Angriff mit 
* . 

in dem überzogenen Gebiete erli’ten wurde. Much begümitint die Nejo: | ih: ie und trieben Jie 

zurück. 


lution — welche von der Regierung gutgeheißen wurde — die Zdaffung 
Zur Nittagsgeit 


Butaillon des 1. 


Italiens. 


Die 
zZ 


> Yandes 


* 
4 n 
tie N 


on Forderungen ſind für 
geſtellt, 
zeichnet wird. 


Franzoſen ſtellen Friedensbedingaungen auf! 
Paris, 5. Juni. Mit 453 gegen 55 Stimmen nahm die jranzöfiiche | 
Deputirtenfommer in Gcheimjisung eine Nejolrtion an, welche 


dei Ariedensbedinannnen die Areinnbe der, vun 


itung al3 notwendia Dez 


be rhaft ef. 
100 foffen fich zu Tode! 

Die Seheinritgung, weldde vom Zamstag ber vertagt war, blich den | Petersburg, Juni. Etwa 
ganzen Montag bis Mitternacht in Sitzung. Es wiurden vier verſchiedene 400 — von dem Volkshaufen, 
Nefolntionen unterbreitet, darunter drei von den verſchiedenen ſozialiſti. welcher kürzlich über die Schnaps⸗ 
ſchen Grupben und eine bon der Mehrheitegruppe, welcher quch die Re— brennereien und Weinkeller zu, 
gierung beitrat. Treitst herfielen, und ſich beſonders 
| mit Modfaı „vollpumpten”“, find an 
lfopotbergiftung geitorben! ©» 


erſchien ein! 


U, 


Zucthausdireftor erfuchte die Trup- 
— a en 
Brajtlien und IUncle Sam. 
Rio de Janeiro, Sum. Die braitliihe Deputirtenfammer fandte | berichtet die „Nomoje Wromje“ 
heute dem Kongreß der Ver. Staaten Glückwünſche anläßlich der A nkunft 
einer amerikaniſchen Kriegsflotte. 
Waſhington, 5. Juni. Die aus Rio de Janeiro, Braſilien, einge— 


ſchießen. Ein Wächter Namens Hay— 
2 
‘fen, die von einer Mauer abpralfte. | 


Die Miliz drängte die verftreuten 
Gruppen der Gträflinge allmäalig in 
einen Winkel des Hofes, indem jie, 
einige Salven über die Köpfe der, 
Leute abfeuerte. 
fonnte dann beifer arbeiten. 


: trolfe, in der Stapelle und im Aeiiel- 
raum mar es nod nicht qelöjcht, und 


Gebäude niederbrennen würden. lm 


9. 
| 
Mettors | 

laſſen, heute Nachmittag befanden | 


5. 
I 70 Ubr Mori 
Ubr Mor 
Ubr Mor 
Uhr m 

Uhr M .60 | 
Unr Morger 18....53 

Morgenä,, 


Depeihe über die Ankunft einer amerikaniſchen Flotte iſted die | 
erite veröfientlichte Ankündigung iiber die Pläne der Regierung, britiiye | AS — — 
und franzöſiſche Kreuzer auf der weſtlichen Halbkugel durch amerikaniſche | een ZZ, m 
zu erisgen. Weitere Einzelbeiten wird das Marinsdevartemient vorläufig! fürme heute Abend und morgen: fein, 
nicht bekaunt machen. einſchneidender Wechſel in der Luftwär— 
me. Friſcher Nordoſtwind. 
9 x ! ſiſ — . : D) Illindis; Wahrſcheinlich Regenſchauer und 
Misderheritellung. binetiher Monachie tz Ar ee en, ID 
Tofi ‘ Er 1 Ru : 84 8 6 * » fepmeisender Mechfel in der Luitwärme 
Tofjo, Javan, 5. Juni. Wie es hier heikt, itrebi die revolntienäre | Anviana: Wanrinein in Negenidauet um 
\ in Shi i vi j i ; Sowi jeute Abend ein 
Bewegung in China einer Niederheritellung der en Luke 
jeiti > | Ti ! ſti NiederMichigan: Kahrſcheinlich Regen heute 
zeitig der Entthronung der alten Tſchang-Dynaſtie zu. „nieder Nidigan: Hatriweinlih Neuen heute 
Meldungen, welche neuerdings aus Befing bier eintraien, ftellen in übern Lübler, tri bon fa 
Abrede, da Präjident Yihuanlpıng unter Druf der Militarijten abae- „CH, use zen. Sranisuee| ließ Ser etinf an — — 
a * .. u Be u 5 2 Bi unrk® ” 2 o E 
dankt habe, welche befanntlid; eine propiioriicdhe Negierung zu Tientin | iten morivettihen Teil. stein einfhneidender | DOTES ſtehen. Fünf angeblich durch | 
ee — Bajonettſtiche Verwundete wurden 
begründet haben. | Sonnenuntergang beime: 18, y * * — ip 
Man weiß, daß das Haupt der revolutionären proviſoriſchen Regie⸗ — 0 Yan — pi Zu ** al übergeben. 
19 u ’ ’ 17 J 
rung, Sliufditiheng, entidieden monacdhiitiiche Neigungen heat. Temperaturſtand. b während be 
ſi ere Heeres 14,8 Nachitehend der Temperaturitand nach | 
Unſichere Heerespflichtige. ——— — 
London, 5. Juni. ine über Amsterdam eingetroffene Depejche der | amtes: 
aiin. News“ bejagt. ein in Berlin veröffentidter Crlai; babe allen a: 
„Unficheren Seerespflictigen“, die fi} ver dem 15. Nuli meiden werden, | 
Straifreibeit zugelidyrt, bejonders wenn. fie fi defien vor dem zeinde | 
würdig zeiaen werden. . Dabei- heist eS ausdrüdlidy, da; dieie Vergün⸗ 


4 


— 


ihren Zellen. 


53 Uhr BR * 
3 Uhr Abends.. . . . 69 
Ubr Ibend⸗ 
Uhr 
Uhr 


A bende 


| 
| 
l | 
| 


| ed beitand die Befürchtung, dak die, 


Die Staliener erreichten mit wer ” Verluſten ſogut wie 


| 


| 


| 


Die Zahl der, 


ntrojen, weiche die Nebellenregierung von Aronjtadt uuterjrüsen, | 
Strafen von St. Petersburg und braditen Hochrirte  (Getisfert von der 
(Der als | 


| 


dabei den am/nen und erbeuteien I Majchinengeicdite. 


zu faſſen, um baldigen | wir 350 Italiener ans feindlichen Stellungen nefangen. Nahe Jamiano ° 
irmortet einen Frieden ohne Ge— wurde der Kampf heftiger. 


Verluſte 
Feindes überjteigen. 
| mindejtens : 35 italienische D 


| 


miano, 


Geſtern Abend, nach heftiger Artillerievorbe— 
aber 


ſind bis jetzt 300 Tote gezählt n „Armee Krouprinz Rupprecht von Bayern — 


ni 


'qa 
x 


— 180 


—— 
Briten meſlden Se Seegefecht. 


United Preß 

Wien, 4. Juni. (Ueber London, 5. Juni.) 
liener in ihren Angriffen an der Iſonzofront werden im heutigen Bericht 
des öſterreich ungariſchen Hauptquartiers anf 180,000 Mann beziffert! ° 
Zunehmende Tätigkeit nahe Jamiano, 
wird ‚gemeldet. 

Der Bericht Iautet wie folgt: 

„zeitlid; von Görz verjucdte der Feind am Samstag wiederholt, 
verlorene Schützengräben zurückzuerobern. Alle Angriffe waren ben 
lid. Wir machten dabei no 11 Tifiziere nnd 600 Gemeine zu Gefange- 
sn der aiti-Gegend nahmen 


„Aloziirten Breffe“ und den , Aſſociations“.) 


Nahe Areco im ſüdlichen Tirol wurde ein 
italieniſcher Waſſerplan herabgeſchoſſen. 

„Es ergibt ſich aus einer ſorgfältigen Schätung, daß die italieniſchen 
in der Ionzoſchlacht alle früheren Opfer des 
Im Lauf der 19 Tage der Schlacht waren 
Diviſionen in der erſten Linie im Kampf, ſodaß 
an einer Front von 40 Kilometern die Hälfte der italieniſchen Armee an— 
griff. 
beſtimmt 160,000 Mann: außerdem machten wir 16,000 Gefangene, 
was die Geſammtverluſte des Feindes auf rund 180,000 Mann brinnt. 
Zcinerjeits beiette der Feind den Berg Kuk und das zerſtörte Dorf Ja— 
—welche Gewinne aber das Siegesgeſchrei am zweiten Jahres 
ſtage des Krieges mit Italien kanm rechtfertigen. Der unbeſtreitbare Er— 
felg iſt uns verblieben.“ 


Weſtliche 


Juni. 


Kampffelder. 


Berlin, 5. Das deutſche Hauptauartier meldete am Räach— 


mittag: 


Die Lage an der Front 


Flandern iſt unverändert. Tagelang hat jid; in dem Voriprung von 


Wotjchate und in den beuachbarten Abſchnitten der Artilleriekampf wvaäh 


| 
} 


| Sträflinge in Joliet jteden Gebäude im | 


! 


| 
| 


En an und trieben fie zurüd. Da | 


rend des Nadmit'ans bis zur äußerſten Heftinfeit neiteigert und ſich auch 


tief in die Nadıt hinein fortgeſebt. Feindliche Abteilungen, welche vor⸗ 
rückten, u 


allemal zurückgeſchlagen. 
gan der Nadıbarichait der Küite und zwilden dem Ca Baileefanal 
und der 
wieder au mehreren Bunften lebhaft. Voritöße, die an dieien Bu 
unternommen wurden, blicben ebenfalls für die Briten erfolglos. 
„Armecaruppe deutiher Kronprinz — An der Nisne entlang und in 
|der weitlichen Champagne iteigerte ji das Artilferiednell abermals an 


Zrand verſchiedenen Punkien. Nahe Braye wurden ziwei nädıtlidie Angriffe des 
Stuhl; | Neindes, nadı jtarfen Vorbereitungen unternommen, mit jehr idwe- 


ren Nerlniten für die Aranzoien zurüd ne ihla gen. Oeſtlich 


Holzarbeiterwerk — Schauplatz dieſer Angriffe brachten unſere Truppen eine Anzahl Ge⸗ 


fangene aus den franzöſiſchen Schützengräben. 
„Armeegruppe von Herzog Albrecht — Nichts Wichtiges zu melden. 
"Tas nünjtine Wetter ermenlichte geitern eine fehr lebhafte Flieger⸗ 
tätigkeit. 12 feindliche Aeroplane wurden geſtern abgeſcheſſen, teils ig 
Lufttämpfen, teils durch unſere Abwehrgeſchüße. Ein Feſſelballon wurde 
ebenfalls heruntergebracht. Leutnant Voß ſchoß ſeinen 32. Luftgegner 
herab, Leutnant Schaefer ſeinen 30. und Leutnant Alemroeder ſeinen 24. 
Mazedoniſche Front — Nur Vorpoſtengefechte.“ 
Paris, 5. Iumni. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete heute Mittag 
die von den Deutſchen genommenen Stellungen nordweſtlich von Froid— 


mont, an der Aisnefrout, ſeien von den Franzoſen geſtern zurückerobert 
worden. 


Illinodiſet Infan dinz 
terieregiment3 auf go ee latz, tag Abend beicoffen andere franzöfiiche Zuftflotten die deutſchen Flieger- 
die Gefangenen wurden in Gänge ft elder bei Morbange, Habsheim, Srescatt und Zilfone und fchlenderten 
und Winkel zufammengedrängt. Der| ? Vomben im Gejammtgewidt von 16,500 #ilogramm herab, wodurch 


| 


Die Feuerwehr wur de 


Zur Mittagszeit war das Feuer in 
dreien der fünf Gebäude unter Kon— 


| die Sträflinge vom Feuer fernzubal:' 


' 


Handgemenaes | 
‚ Sträflinge entfloben find, wird ſich 
erſt ſpäter durch Zählung feſtſtellen 


‚3 Ttch alle hi3 auf etwa 200 wieder in, 


} 


— Mufilalifh. — Dante: „it die 5 50. 


Seftiger Artilleriefampt ereignete fih in der Chanwaane. 
Tätigkeit franzöfifcher Slieger. 

Rarts, 5. Numt. Das franzöftiche Siricgsamt berichtete über die 
Kampfe an der weitlidden „ront des Näheren wie folgt: Während der 
Nacht gab es ſehr ſtarkes Gefhüstfener im Gelände nördlich von VBraye- 
en-Laonnais. infolge eines Fräftigen NAnariffes gelang e8 unferen 
Truppen, die Teile von <chügengräben nordweſtlich vom Froidmont 
Bauernhof, in denen der Feind Tags vorher Fuß gefaßt hatte, wieder— 
zuerobern. 

In der Champagne fanden zeitweilig Artilleriekämpfe ſtatt, die 
dann beſonders heftig nahe Mont Carnillet und am Casque wären. 
Mehrere Ueberraſchungsangriffe des Feindes auf unſere vorgeſchobenen 
Abteilungen zwiſchen Tahure und Auberive wurden abgeſchlagen. 
Uebrigen verlief die Nacht ruhig. 

Als Wiedervergeltung für das Bombardement von 
29. und 30. Mai ſeitens deutſcher Flieger warfen am Sonntag Abend 
jieben unserer Neroplane Bontben auf die Stadt Trier in der NRheinpro- 
im Gewicht von zuſamnen 1000 Silogramm. Cbenfall3 am Sont- 


VBar-Le-Duc am 


Schuppen und Kaſernen ſchwer beſchädigt wurden. Wieder andere fran- 


pen, nur im äußerſten Notfalte zu zöſiſche Luftflotten —— den Eiſenbahnhof von Luttes in den — 
rördlich von Reims, und 
ward wurde bon einer Kugel getrof- die Eiſenbahnhöfe und militäriſchen Anlagen nahe Laon. 


|dennen, das Munitionslager in Warmeriville, 


Geſtern Abend wurden die Luftſchiffhalle in Kolmar, der Eiſenbahn— 
hof von Thionville, wo ein Feuer ausbrach, und der Eiſenbahnhof von 
Bun-Sur-Meuſe, wo drei Erploſionen gehört wurden, bombardirt. 
Uniere ‚slieger jhoilen 6 deutiche Neroplane ab, und zwangen 7 andere, 
in beihädigtem Zuftande innerhalb ihrer Linien zu landen. Nacträglie 
befannt, dat 2 weitere deutihe Neroplane abaeichofien wurden, der 
Mai, der andere am 9. Juni. 
2 * 
Neuer Seekampf. | 

Yondon, 5. —* Die britiſche Admiralität teilte heute mit, daß 
ein deutſcher — verſenkt und ein anderer beichädigt worden fer 
während eines Kampfes, bet dem ftch jechs deutiche Torpedozeritörer Dr 
der Flotte des — Kommodore Tyrwhitts — n mußten. 

Die britiſche Admiralität berichtete des Weiteren, daß 
ichifte ? 
|dirt bötten, obne jelbit Schaden erlitten zu haben. 

Yondon. 5. Sımi. 
ſche Torpedotäger 20“ hatte eine Pelaßung von > F 
Tonnengehalt. Seine Kawrgeihmindigfeit war 32.5 Knoten. 
tehlshaber der franzöfifchen Flotte, Kommodore Tyrwhitt, hatte auch am? 
en Zeegefechten | :cı Selgoland am 27. 

2. Januar 1915 teilgenommen. 


Dertrauensfonzil regiert Sitbauen. 


Berlin, 5. Nunt. (lleber London) deutiche 
Diten gibt nachträglich Folgendes 
Mai: 


eine om 25. 


— * 
—— 
._ 


Ta? 


im befamnt, 


)7 Tarıf : Tr 
Nach Meri ro weitsrgerent ! ſtigurg nicht wiederholt werden wird. Der Feind mag dies als ein Zei— 
New Norf, 5. Jumi. ‚Die Rolizii teilte heute mit, fie habe Nachricht | hen von Schwierigkeit anjehen, die, Rai, — — 
— daß „das reset des —— — — Sy- gen, Br: es es nur ein ‚Qnotenalt id Be, 


a8: Rorı.... 21.58 | 


DBe. | 


sibendd Melodie Leicht zu fingen?“ — Herr: „Der Oberbrfchlöhaber bat die Bildung eines DVertrauenston 


3 Be „weiß nicht. ich pfeif ve immer | von Eithauen genehmigt, * aus den — RR 


A 


wg 


Die Verlufte der Jia © 


an der Trront oberhalb Trieft, ° 4 


Tie Verlujte des Feindes an Toten und Verwundeten überjteigen | 


um die Wirfungen des feindlichen Feners feitzuitellen, wurden , — 


9 


Landſtraße Bapaume-Cambrai war geſtern die eier Boll 4 


— 


britiſche Kriegk 
die deutſche Flottenbaſis Oſtende an der bel (giichen Küfte bombae > 


Ter in dem geitrigen Scegefecht. derjentte deul- 3 
Tan und 8205 
Der 9-3 3 


Mrauit 1914 und in der 338 


ee ; 
unter'm Datum Dei” 


— J 
Im 





ER Des geſammte deutſch ſprechende Publikum von Chicago iſt 
diermit freundlichſt eingeladen, bei unſerem 


Grossen Juni- 


| obel-Verkauf 


A dr 


‚sugegen zu fein. Die außerordentlich niedrigen Preife, die in unfe- E 
tem Geihäft vorherrihend find, follten eine jede Hausfrau oder 


‚jedes Yuni-Brautpaar überzeugen, daß fie bei: Botihens am billig- Ä 


er —— 


re Aa 


EP 


— —6 


EEE a a a en 


Be 


Das Geheimuih, des 


i 


färe e3 mir lieb, wenn Sie gingen.” 


fie dachte nah und hob nach einer 


en einfaufen föünncn. 


ı Stahlbetten, wie Bild, mit zwei 

| Soll ftarfen Pfoten, vorrätig in 
allen zarben und Mujtern, wert 
$14.00, 


Stuart Gas Herde, die beiten im für 


Markt, genau vie Bild, 

ohne Aufiaß, für mur .. 18.50 
Frei aufgeicht und verbunden. 
Kohöfen mit 6 Nr. 8 Tec — 


garantirt quite Vad- 17 50 
« 


öfen, zu er 


SuteSprungfedern 
aus Stahl für.... 


53.90 
53.751 


Matragen 
ae 


DE | 
| 


Baar oder leihte Ab: 
zahlungen zu den li: 
beralften Bedingungen 


BEL TI}! 1-1 ee 
F PR 3 ee & 


Kinderwagen, wie Wild, umiiber- | 
troffen an Eleganz und Formen, | 


s35, en n 25.00 | 
59.75 


h Ave.Furniture6o. 


gen aufn. von.... 
A. Botschen, (igentümer. 


fönnen mit einer Operation in ein 
Doppeltes Bett verivandelt werden; 
find in geichlofienen Yuitande eine 


Bierde für jedes Zimmer, 27 50 B° 
wert $40.00, für e * 
9.75 


Couches, mit Boſtonleder 
überzogen, für 


J denten ... 
J Ihrer Tante bleiben, denn Sie find 


Nort 


723-727 NORTH AVE., nahe Haljted 


Laden offen Montag, Donneritag und Samſtag bis 9 Ilhr Abends. 


bon mir mollte. 


B anfangen? 


| 
| 

i | müffen.“ 
| 


B lim Haufe meiner Iante 


a Pen zu jenen jungen 


J ſie, kaum zwanzig Jahre alt. 
R erinnern mich in feltfamer Weile an 
fie. 
Mi Geine 
| Sympathie aus. 


Bett Davendertß Bund betrachtete fie mit unperhohlener 


J eine ſchwere L 
J ſchleppen.“ 


Jdie Hand. 
Er behielt fie einen Moment lang | 


einem Gefängniß fitt. Sie mollte 
mir gerade dad Gefänanik bezeich- 
nen und mir eine Botfhaft für ben 
Sträfling auftragen, al Schmefter 
Ugathe mich holen fam, weil Schme- 
fer Monita unverzüglid mit mir 
Ifpreden wolle. ch erfuhr baber | 
Iniht, wad Mrs. Murray eigentlich | 
Märe ed nicht mög: 


ı 


glich, Doktor, daß Sie mid} davon in 


Kenntnih fehten? ch möchte dem 
armen Meibe jo gerne einen lekten 
Dienft ermeifen.” 

„sn melden Gaal Tieat Ddiefe! 
Frau?“ fragte Doktor Digby, fein | 
Notizbuch) zur Hand nehmend. 

— Saale B; ſie hat die Rummer 

„Schön. Ich werde Ihrem Auf— 
trage nachkommen und Ihnen ſchrei— 
ben. Wie lautet Ihre Adreſſe?“ 

„Ich wohne augenblicklich bei mei— 
ner Tante, Mrs. Lancaſter; fie 
wohnt Harford Square Nr. 50, 
Bloomsbury.“ 

„Ich danke Ihnen. Erhalten Sie 
leine Nachricht von mir, ſo bedeutet 
das, daß die arme Frau nicht mehr 
am Leben weilt.“ 


„Ich wünſche ſehnlichſt, es möge, 
2 noch nicht zu fpät fein... .“ 
Und fi der Tür nähern, fügte | 


fte binzu: 

„So werde ich denn feine Krant 
märterin fein... 
legte Hoffnung aenommen.“ 

„E3 tut mir leid; aber Sie find 
ja noch fo jung und haben ein langes 
Leben vor ich.“ 

„Das fon; was foll ich indeffen 
Sch merde mich mohl 
dem SKaufmannsftande zumenden 


„Weshalb denn?“ 
„Weil ich höchftens noch einen Tag 
verweilen 
darf und über feinerlei Baarmittel 
verfüge.“ 

„Das muß ich in Ihrem eigenſten 
Intereſſe bedauern, denn Sie ge— 


1% 
( 


nen da3 Leben eigentlich recht leicht 
gemacht werden follte. Jh batte einft 
eine Schwefter, die Xhnen alich; wir 
trachteten mit vereinten Kräften da— 
nach, jede Unannehmlichkeit von ihr 
fernzuhalten, keinerlei Leid an ſie 
herantreten zu laſſen. Leider ſtarb 
Sie 


Miene drückte lebhafte 


Er näherte ſich ihr 


Bewunderung, der ſich eine gewiſſe 


JMelancholie der Erinnerung hinzu— 
geſellte. 


Verwirrt wandie ſie den 
Kopf ab und er ſagte mit der ihm 
eigentümlichen Härte: 


| „Berzeihen Sie, aber ih mußte an 


meine jung verftorbene Schwelter 
Sie follten im Haufe 


Inicht ftarf und nicht gefchaffen, um 


| „Auf Wiederfehen,“ fagte fie mit 


| Tränen in den Augen und reichte ih 


en— | 
Sie haben mir die | 


I 


| 


| 


I 


| 
| 


| 
| 


aft durch das Leben au | 


I 
! 


| 


D in ber feinigen und ließ fie dann mit | 
zerftreuter Miene los. Cecilie grüßte | 


‚tereffirt zugleih; „und ich glaube, 
* dab Nhre Koee nicht ohne Weiteres 
| bon der Hand zu meifen wäre. Als 
'Krantenpflegerin diefer Art fönnen 
ıSshre Dienfte wirklich einen großen 
|MWert haben. Wiffen Sie, daß der 


At 


tes 


Roman don 2. T. Messe. 


(4, Fortſehung.) 


Der Doktor blickte ſie in einet | fleine Tommy heute nach Xhnen ver- 
Meife an, als wollte er fagen: „Nun langt bat? Cr hätte ficherli alles 


beantwortet habe, 


Ihre Frage Spielzeug der Welt hingegeben, wenn 
er Sie einen Moment hätte ſehen 
können. Sie brauchten bloß zwei 


oder dreimal wöchentlich in ein Kran— 


Doch Cecilie ſah ſeine Miene nicht; 


und ging. 
Der Doktor war von ſeinen Ge— 
danken ſo in Anſpruch genommen, 


daß er vergaß, einen Wagen holen 


zu laſſen und dem jungen Mädchen 
die Tür ſeines Zimmers zu öffnen. 


| 
| 
| 
| 


I 
I 
\ I 


VI 


cilie teinerlei Anfpruh auf ihre 
|freigebigfeit und ihre Güte habe, 
denn fie war ja nur ihre ange- 


MrE. Lancafter fagte ji, daß Cer | 


| 


wünſchte, vorausgeſetzt, 


Abendpoſt, Chieago, Diendkag, 


Mãdthen! Macht Zitronen- 
Bafhmittel, um die Hant 
x mei; uud fin zu maden $ 


2 
In allen Arten von Wetter kann 
die Haut und der Teint wundervoll 
rein, weich und weiß erhalten wer⸗ 
den durch dieſes billige Zitronen— 
Waſchmittel, das jedes Mädchen und 
jede Frau leicht herſtellen kann. 

Der Saft von zwei friſchen Zi— 
tronen, in eine Flaſche filtrirt, die 
drei Unzen Orchard White ent— 
hält, ergibt ein viertel Pint des 
ausgezeichnetſten Zitronen Hautver⸗ 
ſchönerer's zu ungefähr dem Preiſe, 
den man für eine Kruke des gewöhn— 
lichen Cold Cream bezahlt. Man 
ſollte Acht darauf geben, daß der 
Zitronenſaft durch ein feines Tuch 
filtrirt wird, ſo daß kein Zitronen— 
brei hinein gerät, dann wird es ſich 
monatelang friſch erhalten. Jede Da⸗ 
me weiß, daß Zitronenſaft gebraucht 
wird, um ſolche Schönheitsfehler, 
wie Sommerſproſſen, graue und 
Leder⸗Haut wegzubleichen und zu 
entfernen und daß es das ideale 
Hautermeihungd-, Glättungs-, und 
Derichönerungämittel ift. 

Derfuht ed nur einmal! Holt drei 
Unzen Ordard White au irgend 
einer Apotbefe und zwei Zitronen 
bom Grocer und jtellt bavon ein 
biertel Pint von biefem füßen, aro» 
matifhen Sitronenwafchmittel her. 
Es follte in natürlicher MWeife dazu 
beitragen, bie Haut weil) und Fri 
zu machen und fie zu bleichen und bie 
Nofen und die verborgene Schönheit 
irgend einer Haut zum Vorfcein 
bringen. Deren, bie ed zu einer Ge- 
mohnheit machen, Geficht, Naden, 
Urme und Hände ein- oder zimeimal 
täglich mit diefem Wafchmittel zu 
maffiren, werben bafür belo&nt mer: 


ädchen, de⸗ den mit einer Haut, die geſchmeidig 


und jungausſehend iſt, und einem 


Teint wie Pfirſichflaum. 
Anseige 


unbedingt Eiferfucht dahinter . 

Mr3. Lancafter aab feine Ant» 
mort; allein ihr Auge blidte unzu— 
frieden und den ganzen Abend wurde 
fie eine quälende Unruhe nicht IoS, 
penn fie mußte an die Möglichkeit 
cenfen, daß fich Georg in feine jehöne 
Bafe verlieben fünntee Sie liebte 
isren Sohn nah Art gewiffer Müt- 


“a 


ter, gewährte ihm alles, was er fich | 


daß ih 
feine Wünfche mit ihren deen bed- 
ten; aber um feinen Preis, nicht ein= 
mal um den feines ganzen Lebens 
alüdes, hätte fie geduldet, daß er ein 
ganz armes, ausfichtlofes Mädchen 
heirate. Dei jeder fich darbietenden 
Gelegenheit betonte fie, daß man an= 
Iprudslo3 und befcheiden leben 
müffe, und dabei verfolgte fie mit 
ıhren Kindern hochfliegende Pläne, 
m denen Reichtum und gefellfchaft: 


Mtihe Stellung ftet3 die Hauptrolle 


ſpielten. 

Ziehet eure ſchönſten Kleider an, 
ſagte ſie am anderen Tage zu ihren 
Töchtern. „Wir haben heute einige 
Freunde, darunter auch Mrs. Dal— 


u 


rumple, zu Gafte, und da follt ihr | 


möalichft vorteilhaft ausfehen.“ 
„Wen erwarteltDu denn, Mama 
fragte Millie, 
„Dh, bloß zmei Freunde Georgs, 


| deren einer Herr Phillips tjt, der 


zum Perfonal des &t. Chriftoph- 
Hofpitals gehört. Kennft Du ihn 


vielleicht, Gecilie?“ 


„sch weiß wirklich nicht; ich Habe 
im Hofpital eine Menge Studenten 


ou | 


ten 5. Inni 1017. 
Rarnang an die Bevölterung. 


m — 
Ald. Kerner verlangt, daß der 
Stadtrat jie erlafie. 


Erflären, Adreſſe ſuche die Nedefreiheit 
zu befgrünfen. — Rathaus ift heute 
anläßlih der Regiftrirung geichloffen, 


— Stadt foll „Liserty“: Bonds Faufen. 


Der Krieg jpielte in der gejtrigen 
Situng de3 Stadtrat3 eine wichtige 
Rolle und führte zu einer Reihe von 
intereffanten Debatten. Ym Vorber- 
Intereſſes ſtand 

Ald. Kerner, 
Stadtrat zur Annahme einer 
Adreſſe zu bewegen, in ber; 
die Körperfhaft die Bevölterung 
auffordert, die Bundesregierung im 
Krieg nahdrüdlih zu unterftügen 
und fich jeder Fritif zu enthalten. 
Ald. Dito Kerner, troß feines deutich- 
Hingenden Namens ein Stodböhme, 
erläuterte, dag Mayor Mitchell von 
New York und Bürgermeifter ande- 
ter Städte bei Ausbruch des Kriegs 
derartige Proflamationen an die Be- 
völferung erlaffen hätten, dah aber 
Mayor TIhompfon bisher einen ber- 


Sozialiſten proteſtiren. 


grund des 


Verſuch des den | 


ber Stabtrat eine Broflamation nicht 
erlaffen könne, follte er die Aufforde- 
tung an die Bebölferung in Form 
einer Adrefje erlafjen. Die drei fozia- 
liſtiſchen Stadtratsmitglieder Ken— 
nedy, Rodriguez und Johnſon wit— 
terten hinter der Adreſſe Ald. Ker— 
ners einen Verſuch, der Bevölkerung 
den Mund zu verbieten und machten 
nachdrücklich dagegen Front, daß der 


Bürgerſchaft verboten werde, zu er⸗ 


ein | 


artigen Schritt unterlaffen habe. Da|f 


| 


\ 


ı53 
! 


örtern, ob der Srieg berechtigt ſei 


oder nicht. Ald. Michaelfon wandte 
fich ebenfalls gegen die Adreffe, hin- 
ter der er einen Angriff auf bie 
Wochenzeitung Republican mitterte, 
melche fich wiederholt Scharf gegen die 
Politif der Regierung gemandt hat. 
Uld. Nance beantragte fchließlich, um 
eine weitere Debatte zu vermeiden, 
die Erledigung der Frage um eine 
Moche zu verfchieben. 

Uld. Kennedy eröffnete die Debatte 
über den Antrag Ald. Kerner mit 
der Erklärung, daß augendlidlich 
eine Konferenz in Stodholm ftatt- 
finde, die unter Umftänden ben Stricq 
beenden mürde. Die Bevölferung 


Die große Maffe werde fchließlich den 
Krieg beenden. Wld. Kerner ermwi- 
berte, es jei ihm gleichailtig, mas in 
Schweden geſchehe. E3 fei Verrat 
am Land, eine Meußerung zu machen, 
Die die Deutfchen ermutigen fünne. 
Es jei Hochverrat, Landesfeinden 
Hilfe zu gewähren. Kritifire man bie 
Regierung, fo helfe man bem Feind 
und begehe Verrat. Das müßten auch 
die Gozialiften einfehen. 

Und. Waltowiat, ein Bole, ertlärte, 
| das Land follte jegt geeint fein. Die 
| AXbre 


I 


ſei zwecklos 
Grant Park eine Schande. 

In ſeiner Anſprache erklärt Ald. 
Kerner, daß in Chicago viele im 


Krieg ungewiß ſei. 
nehmen ſei, 


Obwohl anzu— 
daß ſie gegenüber dem 


man ſich doch bewußt bleiben, 
feindliche Aeußerungen 


daß 





Land, deſſen Gaſtfreundſchaft ſie ge 
nöſſen, freundlich geſinnt ſeien, müſſe die Stadt ſo wie ſo wenig Geld habe 
und die Arbeitszeit ihrer Angeſtellten 


gefährlich 


! 


| 
| 
! 
I 


Unjere Sungens3 bei der Marine erfreuen fi ihres Beva’s, 
Morine:Bermvaltung bat ihr offizielles Siegel 


Die 
der Indoſſirung 


dieſem Triumph in alkoholfreien Getränken durch die Erlaubniß 


aufgedrückt 


verabreicht werden darf. 


Im Hafen wie auf hoher See werdet Ihr 


daß es auf allen Schiffen der Flotte verkauft und 


Bevo als ein wohl—⸗ 


ſchmeckendes, erfriſchendes und nahrhaftes Getränk finden. 
Gerade das, was Ihr mitnehmen ſolltet beim Segeln oder Kreu—⸗ 
zen — bei Autofahrten, in die Lagerplätze und für den Eisſchrank 


zu 


Hauſe. 


— ——— 


* 


— 772° 


Bevo- das alloholfreie Getränke während des ganzen Jahres 


Bero wird nur in Flaſchen verkauft; ausſchließl. abgefüllt von der 


ANHEUSER-BUSCH—ST. LOUIS 
Anheuser-Busch Filiale 


' 
#3 


faffe fi nicht den Mund verbieten. !} 


J 


I 
I 


Ausland geborene Perjonen Iebten, | ‚Warum bringen 
teren genaue Haltung gegenüber dem | ahne mit?“ 


fjlagen. Aber wenn geftattet wird, | 
derartigen Gefühlen Ausdrud zu ge: | 
ben und den Sieg eine amberen| 
Randes über die Vereinigten Staa: | 
ten zu münfchen, könnte unberechen= | 
bares Unheil heraufbefchworen mers | 
ben.“ 
Rathaus heute geichlsfien. | 

Zu einer lebhaften Debatte führte] 
ferner ein Antrag Ald. Tomans, das 


tejfe Uld. Kerners gebe die Rebe- Rathaus heute am allgemeinen Re: | 
freiheit nicht auf. Die jüngfte Ver- | giftrirungstag zu ſchließen. 
ſammlung im Auditorium Theater denke, es iſt ſehr bedauernswert, daß 
geweſen, und die im wir dieſe Regiſtration vornehmen 


„Ich 


müſſen“, erklärte Ald. Kennedy. „Ich 
bin nachdrücklich gegen Dienſt— 
zwang.“ Ald. Bowler rief ihm zu: 
nicht eine vu! 


ts 


hr 


ld. Blod, ſtellvertretender Bor: | 
fitender des Finanzausfchufles, | 
machte gegen den Antrag Tyront, da, 


nicht verlieren follte. Sie könnten | 


Distributers 


CHICAGO, ILLINOIS 


Stickmulter. 


Das Mufter zeigt eine Dede mit |Wusarbeitung erforderlichen Glanz- 


ten kann. 


Iallerlei Küchengert beftidt, die man |sarn 50 Eent3, 
im Gefchirrfctant oder auf dem An⸗ 
richtetiſch im Eßzimmer gut verwer⸗ © 


Dian befommt dn3 Stidmnfter in ber 
Stickmuſter-Abteilung der „Abendpoſt“, 
225 W. Waſhington Str. Bei Voſtbe— 


7.BS. 





"Meile den Kopf, um zu fragen: fenhaus zu gehen, um dafelbit fich beitatete Nichte und jtellie im Ihren | neieben. Möglichermeife fenne ich ihn 


—— 9 8 * 

a Seeger rc und mnkhnen gilt 

nicht zur Kranfenmwärterin eigne?“ „Sie haben mir indeifen noch im- |dar ar *8 ifie ei gr * ieh — | 

„Nein, ganz entjchieden nicht. Zus | mer nicht aefagt, weshalb ich feine .Ware Cecilie eine unterwurſige, 

dem bin ich kein Fteund der Wärte- gute Wärterin abgeben würde.“ | 
rinnen, die eigentlich im Salon auf 


ch ım „Sie, mein liebes Kind, find für 
ihrem Plate find. Sie find eineZadh ein folches Leben nicht genügend ge- 
teinften Wafjerd und müflen in 


X N mappnet. Gie find zu empfindfam, 
Ahrer Sphäre bleiben, der Sie nur zu nerpös veranlagt. Sie find nicht 
zur Zierde gereichen.“ 


reiche * kräftig genug und unterliegen jed 
„Laffen Sie, bitte, diefe Redens- | wedem Einfluffe, geben jeder Regung 
arten,“ fiel ihm Mik Harvey mit 


J werd ð 
vom Sehen aus, ohne zu wiſſen, wie —— lönnten 
er heißt.“ 

— — = 
ſchmiegſame Natur gemwefen, fo hätte | en 2 ur 
Mr3. Lancafter — das fühlte fie Dei | Habe Dies. Dancafier fort. „ir i 
|fich ie ee Kane a ımit Georg fehr befreundet und fcheint 
| " ee 7 fehr liebenZwürdiger junger 


ı. Mus dieſem Grund genügend Urlaub erhalten, um ſich Das Stichmuſter Nr. 1079, 17 bei ſtellungen wolle man 5 Cents für Vorto 
erlaſſe der Stadtrat die Adreſſe. regiſtriren zu laſſen. In ähnlichem 26 Zoll groß, iſt auf weißem Linelte deifügen. Checks und Money Orders 
„Der Präſident“, fährt die Adreſſe Sinn ſprach ſich Ald. Nance au®. | oraebrudt * ei m ;follten an „The Abendpoft Go.” ans: 
fort, „hat einen Kriegäzuftand zwis | Der Antrag wurde mit 42 aegen 4 | — — 

ſchen den Vereinigten Staaten und Stimmen angenommen. Dagegen — 
Deutfchland proflamirt. Diefer Zus ftimmten: Ziff, Nance, A. U. Mes | „ellte Leferin —— Much der Deutfche, | 
fand bringt an und für fi) alle Er- | Cormid, Rimball, Blod, Yohnfor, | Tasiere“ befindet. muB fi einen Kak vom | 
örterungen une alle Kritit zum |Magpole, Rodriguez, Kaindl, Wal- | Yundeimarfhallam: verhaften. | 
Schweigen-und zwingt alle Bürger, fer, Steffen, | SHaberlein, | 324.057 am muss umfaßt 300,004, Ungarn | 

Wweig zwing get, ifer, Steffen, Wallace, SHaderlein, | 324.857 Duadratfitometer. 
die Sarhe. des Landes in Wort und Röder, Gapitain, 


at | . jem 
gegeben. Sie Hätte für ihre Nichte |; nn. dem ift er fehr 
ie Stelle ald Erzieherin in einer | ann zu fein. Wußerbem ift er feh 


Ifeinen, teligiöfen amilie gefucht intelligent, fehr begabt, und ba er 
[Te 8 — überdies ein bedeutendes Vermögen 
hätte ihr während der Ferien den —— su 3 





Cie 


| Abendpoftlefer. berfangeit | 
bot und, dab wir Jhnen Fragen beantivor: | 


ed etma3 aab, ma3 die 


Sollte ihm eine 
Million einbringen 


Gineinnati’er ertdedt eine Droge, 
die Hühnerangen jo lodern, daf 
fie heraus zn nehmen find. 


= L rusaenu | mit einem in Torventinöl oder Penatn getauch: | 
‚Teutfher. - Zie „eriien Tapicre” | ten Schtwamnt, Icgen ein Stid Filteir- over | 
find verfallen, der Mann muß Sie ven | Löfcinapier Darüber nnd überfahren cS& mii | 
Neuem erwirlen. einem —*— Düaeleifen, Tanıı mit warment | 
Lefer, Wood Atr. Nah jenen beiden | Geifenwalter ansmwafchen. 
Drten gelangen Sie mit der Ebicago, Mit] m, Sie befommen in jeder Avotbete | 
manlce & Ct. Taulbahn, Ulics Kaheros er: | Sübneraugenmittel, die Linderung berfcaffen, | 
fabren Sie dom Paflagieragenten. 52 Belt | ohilfe fhaftt aber mur ein Mittel -— mümlich | 
Adams Er. Schuhmwerf. das feinen Drud auf die Zeben 
NR. &, Gapron, II, — Cie brauchen nicht | audibt und fie nit in eine unnatürlihe Qage 
Bierder zu fomımmen, um einen Pab zu cr- | zufemmendrängt. | 
wirien. In der nädiien Deit wird Bun» * * * | 


desmarfhall Pradley einen Deputv nah je 

dem Gountofig feines Dezirl2, des nördli-) Mecdiannwalt Genry BD. Heiser, 69 Welt 

hen Sllinois, fenden, der dort den in je) Mafpingten «trahe, Zimmer Nr, 510, gibt 

nem Coumy anfälligen Bewerbern ım einen | nahfitehenye Anstanft auf ihm übermittette | 
Anfragen: | 


Bag zu ihrem Befuhe in Chicago einen fol: 
EinftändinerLefer — Bie Giltigfeit | 


hen auöftellen Wird. 
Alter Lefer. - „Bob White” mird | Ihrer zweiten Ehe hängt davon ad, manıt, auf 
die amerilaniſche Feldwachtet (Quail) nach | melchen Srund bin und wo Cie aefieden wur: 
den und mo &ie fih zum ‚weiten Male ber: | 
beiratet haben. E3 müßte and feitgeftellt twer: | 
den, ob in Pennfuldanien die Wieberberbeis- | 
ratung vor Yblanf eine3 Jahres nch der| 
Scheidung berboten it. Auf Ibre Angaben 
Wenn Sie um die ge: | bin fanın Ihre irraae niwt beantivortet werben. 
Menderung Ihres < 


5 


Apotheker in allen Städten haben 
eine rieſige Nachfrage nach Freezone, 
der Droge, von ber man faat, daß 
fie ein Hübhnerauge mitiammt ber 
Wurzel jchmerzlos zum Einihrum- 
pfen bringt. 

Einige Tropfen, direft auf ein ent: 
zündeted, jchmerzendes Hühnerauge 
geträufelt, befeitigen die Pein fofort 
und nad furzer Zeit fann man bas 
Hühnerauge mitfammt der Wurzel 
mit den Tyingern herausnehmen. 

Diefe neue Droge ift zu niedrigem 
Preife zu Haben an 14 Ungen SFlafche, 
die genügt, um jebes harte oder 
weiche Hühnerauge aus dem Fuße zu 
entfernen. Es iſt ein Hlebriser Stoff, 
der fofort trodnet und feine Entzün- 
dung hervorruft, ja nicht einmal die 
umliegenden Gemebe oder die Haut 
reizt. Deshalb aibt e3 feine Ent: 
fhuldigung für den, ber ben Tod 
durch Infizirung oder Kinnbaden: 
et zu din einlabet, —* er jeht 
noch ſein Hühnerauge ſchneidet. 

ch ge ſch Be 


ihrem Lodrufe genannt, der äbnlih Tlinat, 
„Mallard“ ift eine Art WMWildente, „Mint“ 
beißt auf Teutfhb „SIitis", „STunt* Ctınt: 
fase. — Gummi wird vom Gummibaum ge 
wonnen. 
Renrn Th. - — une? AR 
feblihe, @rlaubniß aur RT |große Knöpfe find eine hübfche Zier. 
Yuanicıd enitonimen wollen, fo müffen Zie! ML. S. — Heiratälisenıen gelten 9 Tanae, | 35 Se braudt 17 
don einem Redtsamvalt cin dabinlautendes | Hi fie beitupt werden, c3 gibt feine Serſaus. Für Ajährige braudt man 1Yg 
Gefuch an das GCounthaericht richten Laffen, frift, Hards 36 Zoll breites und 3% Yard 
2 * 


Florenz. — Die ganze Stadt iſt in Gin Leichtſinniger. — Namen! . , ; 5 
Grunde aenommeit eine Sperrzone, und | änderung obne gerichtliche Erlaubniß it micht kontraſtirendes, gleich breites Ma— 
nser- terial 


wenn Ser Ic Tann |firafdar, fie it. and micht, — 
er verhaflet werden. — Vorläufig wenigſtens zeichnen Sie die volimacht mit Jhrem ur—⸗ — y 
Scänittmufter Nr. 8352. Größen 
für Kinder im Alter von 2, 4 und 6 


redenft die Bundesregierung nicht, Ton. „Des | fprüngliden Namen. Wenn Sie Ihre Na- 
Sahren. 


Spreden Sie mit einem Anwalt, 


Tlaranten“, d, b. Perfonen, die erft im  mensänderung gerictlih wenebmiren Taffen 
Pefige der „erien Vaviere find zum | wollen, fo wird Spnen das 330 bis 840 koſten. 


mweilt feit Kurzem in den Per. Stagten, Ionn | — Der Romancier. „Deeine | 
alio Teinen Auftrog in Wien ausführen, Frau iſt mir durchgebrannt... Sch | 


Ab entin. Ein derartiges . — 
Beitsnadtweishitro ift und nit befannt, werd’ fie zur Schundliteratur ver— 
arbeiten.” 


F. v. W.— — tel - Dun. 

deamarfhallamt (Zimmer 804 des Bundes⸗ 

aebäudes) den taflählihen Sachverhalt — Freundinnen. — „Mein Mann 
fagt immer, er könne ohne mich nicht 
leben!” — „Meiner au! Dabei 


fhildern, man mird ibm dann fangen, was er 
unter den Umftänden au tun bat. 
Batte ich aber feinen Pfennig Ber: 
8 m | 
wmpgen. } a 


Serresbienit beranzuatehen. = 
Ma. M., Indiana Ave. — Der Petreffende 


Schnittmufter find unter Angabe der 
gewänjchten Größe und ver betreffenden 
Nummer aegen Ginfendung von 10 
Gınts zu beziehen durch bie „Modenbtei- 
fung der Abendpoſt“, 2238 Weil 
Waihingten Str., Chicago, Sl. Ched3 
una WMonchorber8 follten auf „he 
Abenbpsit Go.“ arıdgeitellt werben. 


Ar: 


(Eigenbericht der „Abendpoit”.) 
j A |_9. M. -- Barum follte der Beamte einer | 

„ Mrs. Lancafter verließ das Zim: aber Erörterung, ob und melde Bar: | Gewertfhaft ausgelhloffen werden? 
|heit aufbringen. Ich weiß, daß pie [bern laſſen. Ein Antrag Ald. Capitains, einen Hier iſt das Muſter für ein nettes 
lann.“ Sage Der toirflich } Kir fen lönnen, 3. ®. bei Mitbüändlern; das eins | 

' er Lage. D i reue Biür⸗ 
| „.'13u fragen: | ee . 
d Sanfth h d — Basar ce den Finanzausſchuß verwieſen. | Tah ermirten. men befejtigt it, gibt dem Kleid das 
endliher Sanftheit annahm, un 
| Raltblütigkeit Btigt. | ern" nie nfildlich mi a te be u 
n — fiel wie glücdlich wäre Mis. Lan⸗ Mama in unferen jhönften Kleidern Worte kommen. In dieſer kosmopo- a eb.eö {el Ferm, Der bir 
E sollen: Menden die beiten Krantenmärter | hienieden |tem über die Sie nur ein Freimaurer aufe| mührer der Junge wäre Ihr einziger Er: | 

Millie lebhaft. „Das verlegt bie Bebiungen Thuldie bleiben, |weiden, Beltreihen Sie den let einigemale | 
© Yäbig zu fein, den Pflichten einer ‚SKranfenmärterin,“ bemerkte Cecilie | Allein Ge- 

jolhe Dinge dentt.” 
; * 
weite ge- entſchieden. ſterhaften Nichte zu ſein. 
merkte die Frau des Hauſes, daß das Lut. 
ſtand auf. „Bevor ich gehe, möchte — er B | 
3 konnte mich im Krantenhaufe 
‚mo ich zu tun hatte, mit einer Mr2.|  „Gecilie hat mich gebeten, Dir zu euh neue Gürtel. Meine Kammer: 
dem Saale, dem ich zugeteilt war. 
| Dericht ? ı Selene. 
gerich et bat, recht verjtanden habe Cecilie iſt wieder da?!“ hat die Toilette wenig zu beſagen, 
ees ihnen Troſt zu ſpenden und 
u 5 | . 2 ten r 
i : a | „Rein, Cecilie hat feinen Urlaub ften. 
S 2 I ” ’ * 
Sden Dbliegenheiten einer Pflegerin? H eu te |defommen,“ fprad) die Mutter un: 
müßte in jebem Krantenhaufe eine gut genug. Ein Hleines Mädchen 
geope er au tun Bätte, als — 5 als Kranfenpflegerin eine vollitän- 
"pie verjchiedenen Säle zu andern 
ind ben bebrüdten Herzen bajelbit | 
ımal3 geglaubt, daß man fie au8 dem 
ı Hofpital entlaffen werde.“ w Mer ein. Örundet entum ver 

„Entlaffen Hat man fie?!“ rief i 


’ 38 -—- Eitte i - 5 PIECE 
| zn E befitt, jo darf er mit Sicherheit Pregel, Lipps, |, >. ©. — Sitte ift c3, dat der Präntigam 
ı9 — ’ 
nad. In einen Augenblid der Ge- Xufentgalt in ihrem eigenen Haufe | x: m; 1 > 90; 5 
einiger Ungeduld ins Wort, „und Fiſher, Michgelſon und Hazen. | Sinbertlciä 
A er: d |mer und Chatty wen dete ſich fer | eien in bem Krieg im Net * | _Reinbard, -—- Nur wenn es wirlkliches 
Leiden anderer Ihnen nut zu nahe , ch wenn Cecilie den Pfad, den — a. 9. bei Mitbündlern; has Kleid au3 Gingbam, gut zum Epie- 
Sie blidte ihn flehend an, mäh- — ——— Niem en. 
mit alldem fommt man nicht meit, | * * „Könnt ihr mir vielleicht ſagen, der darf in Kriegszeiten nicht bezwei— 
überſpannte Geſchöpf zu At gAbo ene gt in. — Der Peireifende | Ausſehen des Empire-Stil. Drei 
ihre Stimme klang unfäglic rüh⸗ '&3 it eine traurige aber unumftöß- Brieftaſten. | macht feinen Unterichied, eö fei den, der beit. | 
€ ge, su feben wünfct?" ITitifchen Stabt gibt es Diele, deren 
3 ;. | find.“ Hlären tönnte, der Died aber weder tum dar | acer 
Eh kann meine Gründe in ment: ‚find. treffliche Frau über alles fchäßte, fo 
Achtung, die mir Mama fhulbig 
h e — in dem ſie ſich bewegte. 
 MWärterin zu entfprecen. Wenn ein nachdenklich. | 11) 3 
„An wa für Dinge?“ 
$ Als ſich die ganze Familie zum | 
E-bambelt, nicht nur im eigenen |n- 11 ganze 9 . 
junge Mädchen nicht zugegen fei. | Mr3. Lancafter, die iwieder ins 
ik: Sympaihie rühmen. Der 
E. Murray. E3 geht ihr fehr ſchlecht ſagen daß fie Kopfjchmerzen habe frau ſoll eure lichten Kleider ein 
"Die meiften unter diefen iragen | 
| „a3? 
“ Si d Du bit j in Rind; eines 
‚fchen zum Gatten, der in irgenb- tief Georg Lancafter aus. „Sie hat | denn Du bift ja nod) ei ; eines 
ielle Ki (ei at „Sie find alle fhmugig und zer- 
hat rſorge ein genügt | : 5 
OMaterielle Fürforge allein genüg Merzögerung Hi der Dieb der Ges |beilverfündenden Tone. „IH muß 
wie Du fann nicht? Entfprechenderes 
dige Niederlage erlitt. ch Hatte ja 
„Sie find ein feltfames Wefen,“ , PILLS 
agtı Georg aus. „Sicherlich nur, weil fie 


Mode⸗Neuhei 
Nenheiten. 
Tat zu vertreten. Die Verfaſſung Walſon, Kennedy Littler, Pegram, Terimerkinine nid led darüber gibt es 
i nn. einer glänzenden Zufunft entgegen= |": , ma, -— atſon, Kennedy, Littler. Pegram, | felsitverftändiic nicht. 
J Ingebuld t nd fahr können Sie nicht das erforder— ne — — ehen.“ — — melde Par. | Geierifeft mad der Megiftrirung don der 
> fügen Sie ur — weshalb liche Maß von Ruhe und Befonnen- | 8 1 Stadt foll „Libertn“- Bonds Faufen. | kön 
> feine gute Krantenpflegerin abgeben recht fi üat fi ni it elanioı (tim foiı) ifi. Ierben 'Bie cd dein | 
\ihre Iante ihr borgezeichnet hatte jernft zu ihren zwei Schweitern, um Unrecht find, verträgt fid niöt mil „gi önnen, 3. ®. bei Miibändlern: Das ein | — 
gehen, Sie haben ein edles Herz, aber — r gez |bertg“-Vond3 anzulegen, murde an| rau Yda &, -— Ahr Man muh einen! en. in Gürtel, ber unter den ar— 
rend ihr Geficht einen Ausdrud un "| ftatt das or b er i - | 
Ä w an i Rei he, 1 nee uch" es Mrs, Dalıymple oder Mr, |ieln, bah fein Sand im Recht ill. [ite Abonmentin — Der 2 
enn man in erfter Reihe Ruhe, fein, das ihr in fo hohem Make mip- Phillips * —52 — daf 3 Der ungeireue Bürger darf nicht au) wohnt in Santa Rofa, Kal., diefe Adreffe ne: | 
rend. Er fühlte fich tief beweat und |caft ve ir das Mut , Eingang würde überhaupt nicht bentsgt. 
i i l- liche Wahrheit, daß die gefühlloſeſt F er geweſen, für as Muſter einer naht, E83 gibt feine Derafung in diefem alle, aus: | 
eeiwiberte mit unverfennbarem Wohls | liche Tahrhe B bie nefühliofeften | $ nte gelten zu fönnen! Denn wenn „Stil! Derartige Fragen dürfen Herzen warm für ihre Vaterland | 
nicht geftellt werben,” ermiberte neh tun würde Sie werden alfo entidufei- | Lira, -— Wenn bie Delfarbenflede alt find. | 
; he Worten zufammenfafjen. Sie Scthweſter Agathe iſt in Ihren war es die Wertſchätzung ihres Näch⸗ gen, dak aub ivir Ihnen die Antwort not, | Men Lie fie zumädft mit Ebivroforn er 
Er: : nfifcher Ginfichi ‚|Augen zmeifello® das Xdeal einer | en Ar 
in phyfifcher Hinfiht une gen ziveif J einer 
ſcheinen phyſiſche ſten und die Hochachtung des Kreiſes, find, und Du kannt Dir dod) ben- 
ac, ten, dab fie am allerweniajten an 
— — cilie ſchien ihr nach jeder Richtun — 
© junges Mädchen, bevor es fic diefem | „0, fie ift als folche geradezu bes | pin, = gerade Segentap I won. 
"Beruf wibmet, den Familienarzt zu wunderungswürdig,“ erwiderte Digby . | 
„Das brauche ich Dir nicht erjt zu 
| „Und ich berabjcheue fie,” erklärte | Machteffen verfammelt hatte, be; | Tagen, Ehatty; Du meißt e3 ganz 
= tereffe, Tondern auch in dem ber ;Eecilie nicht weniger entfchieden, und | u 
e Rranten im Allgemeinen.” ' fand ) gehe | 
F ih Sie aber noch um eins bitten....| „Mo ift Deine Kufine?“ fragte fie | Zimmer getreten mar, fagte jet: 
Heute früh fprach ich in dem Saale, |1hre jüngfte Tochter. | „Sch gebe fpäter aus und faufe 
feineZommy war alüdlich, wenn er | 
E mic fah, ebenfo mie die Frauen in — | 
und fie fühlt fi dem Tode made. umd nichts effen fönne,“ erwiberte menig plätten und mit neuen Bän- 
Menn ich die Worte, die fie an mi dern verfehen. Sür Dich, Helene, 
außer ifchen Leiden aud) morali- m | 
E —6. fich, —J ih per- 10 bat fie einen berfommenen Men- 
4 J nu | wohl für ein paar Tage Urlaub be- } Deiner weißen. Muffelintleiver mirb 
© Erleichterung zu gewähren. it dies |tommen?“ heute Ubend ganz aute Dienfte Iei- 
Enit ein äußerst wichtiger Punkt in | 
\ nz drüdt, Mama.“ 
I Au % . . * * a. . 
nicht immer. Meiner Anficht "| Kundheit: Haltet Euch mohl durh Dir zu meinem größten Bebauern | „Zut nichts; für Dich find fie noch 
olwärterin angeftellt fein, die Tehtzeitigen Gebrauch von eröffnen, ba fie in ihrem Berufe 
tragen mie ein meißes Muffelin- 
gewußt, daß dies nicht anders Tom | Tleid.” 
un men werde; troßbem hätte ich nie- ortjegung folgt. 
Ketmob freude und Hoffnung zu [pen- bem 5 ch (Sortfegung folgt.) 
‚ buch bie Worte de? | he 
* Be . — Größter BVertauf von d einer Medizin is 
u — amuitt und in⸗ da Ucieelua Haben. Emamıcl den Leuten zu [ön war. Da ftedt 


.® x. Nur wenn Ihr Vater has 
NR: erworben hat, ehe Sie 21 Jahre 
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GASTORIA 


J für Säuglinge und Kinder. 
Mütter wissen, dass 
echtes Gastoria 
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THE CENTAUNMN COMPANY. NEW VORK CITY, 


Bom Grundeigentumsmarft. | 


| 


Aufgeihoben. 


Ya Salle Opernhaus zu 8825,00 am! Verhandlung über die Drexel Motor, 


S. W. Straus & Co. vertauft. | Gar Go, um eine Woche verfdwben. 
jm Jahre 1862 erwarb David) Auf Erjuden des Gläubigeraus- 
inton, ein reicher Cincinnatier, zu jauff e3 verfchob Bundesrichter Car- 
Band, auf dem fpät ter | enter geftern bie 
Opernhaus gebaut |da 03 Gefuh um Banterotterllärung 
116 Weit Mad fon | ber Drerel Motor Car Corporation 
Glart und La Salle, und um Einfegung eines Maijever- 
Fuß. Sintons Tochter, walters um eine 
des Cincinnatier Zei- das Geſuch um Einſetzung eines 
tungsherausgebers Charles P. Taft, Maſſeverwalters der Grundeigen— 
Bruder des Abenal igen Präſidenten, tumsfirma Bransfield & Merar: 
* Liegenſchaft, und ſie hat ſie land, deren Angelegenheiten mit de— 

zu 8825,000 an die Hypothe- nen der Drexel Eo. verwoben ſind. 
——— S. W. Straus Dagegen wird die Unterſuchung 
—— des angrenzenden des Bankerotts 
gebäud Nordweſtede der 

ſon und Slart Str., verfauft. 
ven Eigentüm ter dürften in ab 
chbarer Zeit auf dem ganzen Yande| 

nen Hocbau errichten. 

Benjamin und ofef Kohout jr. 


> 


deren Inhaber Bransfield und Me 
Farland waren, von der geftern von 
Richter ‚itch im Kriminalgericht ver 


D | genommen werden. Obmann der 
‚ben von Guftao U. Larjon Das | Großgefchmorenen if Alfred €. 
sonze Land zwiichen der 40. und Humphrey, 2027 Walnut Str. 
ESpinafield Ape., 83. Str. und 83.| 

Place, ngden dem Bundesfluafelbs, Ghicago Shätenverein. 
‚u $7500 erworben und an Yarjon| irn: 
das pieritöcdiae Zaden- und Wohnges | 

äude 441 und 443 Weit Dioifion ! 
Str., nebit Grund, mit $15,000 be= 
yitet, zu $27,500 verfauft. 

H. Mapr hat an Caterine 
Farthy das Sechsfamilienhaus 


Feier des Flaggentages am 17. Juni 
in VPales Vark. 
Der Chicago Schützenverein 
am Sonntag, dem 17. Juni, zwi— 
2 ihen 10 Uhr Morgens und 7:30 
NeCa nn uUhr Abends in ſeinem Klubhaus und 
212 und 14 Ellis Ade. mit 14,000 | Garten in Balos Park den Flaggen | 
nelaitet, über tragen ala Teilzahlung | |tac q feiern. 
Fabritgrundftüd an der) m 10:30 Uhr Morgens wird in 
dweſtecke ber — ————— und per Nähe des Sees ein Scheingefecht 
ds. SIE, 55 Dn 160 FUß, und d Die! „nifchen dem Ingenieurkorps und 
an der Südweſtecke ber | Ranaller tietritppen beginnen; e3 wird 


Liegenſchaft 
Uns nd Qi 0» 
N — — bei leine Stunde dauern, und die Sol 
up, cuf $12,000 bevestt; QUfHaten iverden ion am Samstag, 
der Liegenfchaft an der Haljted Stt. | morgen im Walde ein Qager be: 
ze mi t 875,000 Rofien einen | zieken, um am Sonniag gleich zur 
ysſtöckige n Bau aufführen. |Stefle u fein. 
8. Friedmann hat an Thore| Go, Lomwden und fein Vorgän- 
e Cridjon fein 24-yamilien ger Edward 7. Dunne, fowie viele 
.n ” p pe be] —E rn 5 
m her — —— We |Staat?-, County- und Stadtbeamte | 
vautee, nebit Grund, zu —* werden der um'2 Uhr deginnenben 
870 000 üb age nd Ser 2; . 
ich 0,000 ubertragen 1 ar Flagaenfeier beimohnen. Eine Ka- 
Serlzahluna zu $14,000 —* Bau⸗34 30 M 
t — Mäh pelle von tann wird den Tag | 
Ic ° pon < \ tfuß in er a el ey 
rleche bon Be x une über —— Die Koſten der 
er —* = un en : Print. | freier, etwa $600, werben durch frei- | 
Ju 2 ) bat yarııs DB. Zr * 
De has © $staomilienhans gr, | ptlige Beiträge ber Mitglieder auf: 
Ä ned sam DAUS u gebracht. De 28 aus sfü hrli che Pro— 
U J . 
Igramm mird päter befannt gemadt 
| werden. 


wird 


et, 
George 
M 


ür das 


\ 


Nor 


Archer Str 


190 


als 


woter 
und 808 Lawrence Ave., nahe 
n A.L verlauft. 

— - 


Dreifacher Juſammenſtoß. 


Cole 
—“⸗ — 


Die Zeihbant der armen Leute. 
Soll durch unſinnig ſchnelles Fahren des 
einen 2** verurſacht worden ſein. 

An Waſhington Boulevard und— 
dord Cicero Avenue 


Die Kreditbank für arme Leute, 
welche dieſen gegen mäßigen Zinsfuß 
ſtießen geſtern Darlehen gewähren und ſie ſo 

bend drei Kraftwagen zuſammen, Wucherern ſchützen will, Chicago 
wobei der Plan Bank“, 


1803 W. Madiſon Str. „Morris 

wohnende James Panagiotopolos Beamte, außerdem dreißig Direkto— 

auf der Stelle getötet wurde. Er gewählt: Präſident, Joſeph E. 

befand ſich in dem Wagen ſeines Otis; Vizepräfidenten, Herbert 

Freundes Stanlen Urjoe, der durd) | Perkins un %. Ullen Haines; 

jein miinnig Schnelles Fahren an-|fretär, R. B. Umberger; 

geblich Zuſammenſtoß ver- ſter Chauncey B. Blair. Die Bank 

urſachte und deshalb von der Polizei wird in etwa Monatsfriſt im Ge— 

in Haft genommen wurde. Urjo, bäud e Nr. 23 Nord La Salle 

iowie ©. €. Ruinios, 4563 LZafe|eröffnet werden. 

Park Mve., und Fred Renz, 3312| — — 

Warren Ave. die Lenker der beiden Söhitpreis für Mais. 

anderen Kraftwagen, erlitten leich- | — 

tere Verletzungen. | Einen Höcjtpreis von $1.65 für 
Ialle Lieferungen von Maiß hat der 
* 


⸗ 
en, 


— 
15. 


— 
Se⸗ 


den 


um Schutz gegen eigene Beamte. 
3 5.008 8 Direftorenrat der Produttenbörfe ſo⸗ 


Richter Foell hatte unlängſt, 
berichtet, = Antrag de3 General- für Mebertretungen der Anordnung 
taatsanwalt3 Brundage den Groß: |angedrobt. Durd) das Vorgehen foll 
heamten der Nortb American Unien |eirier Preistreiberei vorgebeugt mer 
cenannten Sterbefaffe verboten, |den, mie fie unlängft im Meizen- 
$228,000 die Maflergebühren für|bandel eingetreten ift, bis auch für 
Herbeiführung einer Verfchmelzung | Weizen Höchftpreije angefegt wurden. 
mit der Federal Mid Union, einer —— TEE 
anderen Gterbefaffe, zu bezcblen. Das mörderifhe Gas. 
Sekt hat der Richter ben Polizen- | — | 
inbabern der eriteren Gefellichaft | ihrer Wohnung Nr 
aeftattet, fth an dem Berfahren | Lnndale Ave. wurden der S6jährige 
des Staatsverſicherungsſuperinten- | Bohn Leyman und feine 66 Jahre! 
denten zur Verbinderung der Ber: alte Gattin Anna von 
ſchmelzung z zu beteiligen. überwältigt aufgefunden. 
rg ‚leute sanden Aufnahme im 
* Braun Sophie Schipet, die feit  Elifabethhofpital. Dort iit Leyman ı 
längerer Zeit fränfelte, erhängte fich | bald nach feiner Einlieferung ge- 
aeftern in ihrer Mohnung, Nr. 10116 | | itorben. 
Avenue M. Sie murbe bereit tot 
bon ihrem Oatten aufgefunden, |. 


In 


Die Ehe— 


zeichnet. 


Verhandlung über, 


Woche, desgleichen | 


der Yuburn Barfı 
und der Moraan Bart Staatäbantf, | 


jeidigtenÖrandjury Togleich in Angriff | 


'anmwalt Elyne Hatte die biefige 


vor 


yat folgende | 


Schabmei- | 


Str. | 


mie eben feitaefeßt und fchwere Strafen 


2957 1d 


Leuchtgas 


St.| 


‘ 


Behörden rechnen anf Regiitrirung 
von 300,000 Dienitpflichtigen. 


Regiftrirung verläuft ruhig. 


Andrang ilt beionders in der eriten 
| Morgenſtunde ſehr ſtart. — Nicht ge— 

nügend Regiſtrirungslarten. — Bun— 
| desbeamte nehmen Verhaftungen vor. 
| 
I 
l 
I 
| 


Chicagos dienftpflichtige männliche 
Bebölkerung im Alter von 21 bis 31 
| Jahren leiftete heute dem Ruf zu den 
| Fahnen bereitwillig Folge. Es wird 


\ erwartet, daß bis heute Mbend neun] 


| Uhr, wenn die Negiftrirungslofale 
| ihre Türen jhließen werben, 300,000 
| Männer im mebrpflichtigen Alter ihre 
| Namen in die Stammrollen werben 

| eingetragen haben. Dus 


| Regiſtrirungsbehörde Denis J. Egan 
im Lauf des Vormittags, als aus 
allen Stadtteilen Meldungen einge— 
troffen waren, daß die dienſtpflichtige 
Bevölkerung dem Nuf zu den Waf- 
‚Ten bereitwilig Folge geleiſtet habe. 
Der Andrang war beſonders ſiark in 
der erſten Stunde nach der Oeffnung 
der als Regiſtrirungslokale dienenden 
Wahllokale, die ihre Türen um ſie— 
ben Uhr öffneten. In vielen Wahl— 
bezirken waren die 125 Regiſtri— 
rungskarten, die jedem Wahlbezirke 
zur Verfügung geſtellt worden wa— 


gende Aufforderungen, weitere Kar— 
ten zu ſenden, liefen bei der Wahl— 
behörde aus vielen Bezirken ein. 
Ihnen wurde prompt entſprochen, 
und zwar erhielten die einzelnen Be⸗ 


| zirte fo viele Karten, wie die Chef: | 
'regiitratoren verlangten. Auf Grund 
der einlaufenden Nachrichten fchähte | 
Dur: | 
'fchnittszah! der Dienitpflichtigen, die: 
Das | 
würde bis elf Uhr 176,000 Regiitris | 


| Kanzleivorftand Eaan die 


‚lich regiftrirt hatten, auf 80. 


‚tungen ergeben. 
Regiftrirnng verläuft ruhig. 
Die Regijtrirung verlief ruhig umd 
ohne Rubeitörungen. 
‚ftrirungslofal war ein uniformirter 


' Bolizijt beigegeben, und hunderte bon! 


Mitgliedern der Bundesgeheimpolizei 
und von Ngenten des hiefigen Unter: 
juhungsbüros des Yuftizminifte 
tiums unter der Auflicht Hinten ©. 
Clabaughs 
um Ruheſtörungen oder Stundgebun- 
gen gegen die Regiftrirung im Keim 
zu erjtiden.. Gie richteten 
Hauptaugenmerf auf Elemente, 


tige von der Reaijtrirung abzuhalten. 

‚Außerdem mwaren von der Bundeste- 
gierung bürgerliche Vereinigungen 
erfucht worden, Hilfe zu leiten, um 
etwanige Obftruftioniiten ausfindig 
‚zu maden und Bemeismaterial ge- 
gen fie zu fammeln. Bundesbezirks— 
und 
die ftaatlihe Anwaltsfammer aufae- 
fordert, ihre Mitglieder den Bundes- 
‚behörden zur Verfügung zu  jtellen, 
‚und Prüfident Edaar B. Tolman 
‚von der ftaatlichen ze 
‚batte bereitmilliq d te Unterjtügung 
der 9000 Anmälte 
neunzehn Counties des Staat3 
|den Zweck zugeſagt. 

Polizeichef Schüttler hatte geſtern 
Abend nach einer Konferenz mit 
Bundesbezirkeanwalt Clyne, Bun— 
| es smarfhall Bradlen und County: 
‚richter Scully, dem Haupt der Wahl 
behörde, Befehle an alle fomman- 
|direnden Boltzeibeamten erlaſſen, 
mit den Regiſtratoren Hand in Hand 
zu arbeiten, 
Gegner der Regiſtrirung ausfindig 
zu machen und feſtzunehmen. Der 
Tagesbefehl weiſt darauf hin, 
jede Perſon, die ſalſche 
über ihr Alter macht, feſtgenommen 


für 


und mit Gefängniß beſtraft werden 


ſoll. 
| Rieienapparat für Neptitrirung. 

Ein ganzes Heer von Fyreiivilli 
‚gen mar auf den Beinen, um bie 
|Regifttirung zu einem Erfolge zu 
madh.en Nicht iweniaer ala 12,000 
Perſonen, Wahlbeamte, Lehrer und 
Iondere Freiwillige, füllten die Reat- 
ſtrirungskarten in den einzelnen 
Wahllokalen aus. Alle haben 
Dienite foftenfrei 
Kelt, Die Regiftrirunasbehörde un 
ter dem Borlit Mayor Thompfonz, 
melde die Regiitrirung leitet und die 
Vorbereitungen dafür getroffen bat, 
bat einen auten Apparat dafür zu-> 
fammengeftelt. Dazu hatte fie nur 
fiebzehn Tage Zeit, d. b. fett dem 
‚18. Mai. Nicht weniger als 17,000 
‚nreimillige find dazu, herangezogen 
worden, einſchl. der Reagiltratoren 
natürlich. 

Chicagoer ijenden Karten ein. 


Von dienftpflichtigen Chicagoern, | 


die abweiend find, find 20,000 Re! x 


‚aiftrirungsfarten eingelaufen, die auf 
'ihre Wahlbezirfe verteiit 
"Natürlich werden nod) weitere Kar- 
ten im Laufe de? Tages einlaufen. 
Regiitrirung Auswärtiger. 

Im Situnasfaal des Stadtrat 
ſetzte 
Regiſtrirung 


auswärtiger Dienſl— 


pflichtiger, die ſich vorübergehend in 
Chicago aufhalten, fort, doch hat der 


Andrang ſtart nachgelaſſen. Bis 


Mittag wurden ungefähr 200 regi- 
ſtrirt, die ihre Karten an ihre Hei-7 
Auf 


| matsbebörben jenden müffen. 


ten wird der Stabtfchreiber die Regi 


ſtrirung bi3 heute Abend neun Uhr 


fortiegen. 
Regiftrirung von Kranken. 
Schwierigkeiten erwartete Stadt: 


Ichreiber Xgoe von der Reaiftrirung | 
| Er madte ba: | 
Der Zuftand der Frau rauf aufmertfam, daf Yreunde und cago in Rhiladelphia; en Rouis | 
wird als äußerit bedenklich be- | Verwandte die Kranten nicht einfadh | in Waſhington; 


\franter Perfonen. 


in ben bett, Wahliotalen regijtriren 


war die) 
| Shägung des Kanzleivorſtands der 


ren, gar bald vergriffen, und drin=| 


Jedem Regi— 


waren auf dem Ri ſten, 


ihr 
| die, 
» ettva berfuchen würden, Dienitpflich- 


in den nördlichen 


um Drücdeberger und 


da | 
Angaben | 


ihre 
zur Verfügung ges | 


I 
‚famen. 


| „AmericanL 


wurden. | 


Stabtjchreiber Jaoe heute Die |: 


ie Unordnung des Generaladjutan= |; 


* Abenbpoft, Chicago, Dienstag, den 5. Yami 1917. 


tönnen, Vielmehr müffen fie eigens 
für den Zmed vom Stadtfchreiber 
damit betraut werden, der ihnen bie 
nötigen Karten einhändigt, die fie 
ausgefüllt an die betr. Wahllotale 
abliefern müffen. 

Der Stabtfchreiber und Sheriff 
Träger entfandten vier Regiftratoren | 
nad) dem Countyhofpital, wo fie 174! 
Perfonen regiftrirten. 

Glabaush iit zufrieden. 

H. G. Clabaugh, Vorſteher des 
Unterſuchungsbüros des Juſtizde— 
partements, äußerte ſich heute befrie- 
digt vom Verlauf der Regiſtrirung. 
Wegen Verſuchs, ſich ihr zu entzie= |! 
ben, jagte er, jeten, fomweit ihm ber | 
tannt, nur 17 Neger in Haft ges 
nommen worden. Bon diejen wur⸗ 
den zehn abgefangen, als ſie aus 
einem Zuge der Illinois Zentralbahn 
ſtiegen; ſie kamen _, aus ihrer | $ 
ſüdlichen Heimat. Die fieben ande- | 
ren wurden in der E. Chicago Ave.= | 
Bezirtswache eingebracht, fie follen | 
fih aus Milfilfippi vor der Negis 
ftrirung geflüchtet haben. 

Außer diefen wurden zwei Weibe 
verhaftet, ungeblide Sozialiſten, 
mwelhe an 57. Straße, aegenüber 
einem Regiftrirungslotal, ein Schild 
mit der Auffchrift „Lapt euch nicht 
regijiriren, bringt Entichuldiaungen 
nor”, angeichlagen haben follen. 

Elabaugh erklärte, daß Später | 
pielleiht die Namen und Moreffen | 
aller wegen Berfüumnif der NRegi 
ftrirungspflicht oder wegen Auf- 
reizung dazu DVerhafteien öffentlich 
‚ befannt gemacht werden würden, um | 
fie als Verräter zu brandmarlen, 

“In einer Unterredung mit Polt- | 
'zeichef Schuettler drüdten diefer und 
|Elabaugh ihre Genugtuung darüber 
aus, dab; die Deutihamerifaner id) | 
pilihtgemäß zur Negijtrirung mel: | y 
den. Glabaugh jagte dem Polizei- |; 
chef auf dejien Anfrage, dab 
äivar die Nanıen und Ndrejien aller | 
deutihen NRejerviiten, sowie aller | 

‚reindliben Ausländer“ in ſeinem 
Bezirf überhaupt befanni jeien, daß 
er es aber nicht für ratſam halte, der 
Oeffentlichkeit mitzuteilen, wie viele 
‚es leiten oder gar ihre Namen zur | 
‚veröffentlihen. Es jollten mır all: 
gemerne Gelamtzahlen über die Re- 
giitrirung befannt gegeben werden, 
‘ober feine Zahlen über beiondere | 
Gruppen von Regütrirten. 

Polizeilihe Kontrolle. 











Heute Nachmittag Tchickte Zeutnant | 


‚ Noonen vom Detettive-Hauptauar: 
Her 50 feiner Mannen in 6 Wbtei- 
lurgen aus, 
alle junsen Leute nach ihrer Reai: 
'ftrirungsfarte fragen jollten. Am 
Falle einer Diele nicht vormeilen 
tonnte, wurde er vermaßnt, fi un: 
verweilt regiftriren zu lalien. Aus !: 
'berdem mußte er feine Wohnung an- 
geben, und heute Abend wird dort 
‚ein Rolizift vorfprehen, um jich da: 
‚don zu überzeuaen, ob der Betref- 
fende fich auch wirklich hat regiitriren 
laſſen. 
TE — 


Kurz und Nen. 


* In einem Toriveg des Haules 
Nr. 3952 Weft 12. Straße murde 
'geftern Abend die Leiche des 36jähri- 
gen, in Foreit Bart wohnhaften 
Huad Hanaman entdedt. Sie mies 
teine Spuren bon Gemalttätiafeiten 
auf, und es ilt anzunehmen, daß der 
Mann eines natürlichen Todes jtarb. 
Die Leiche wurde nach dem County | 
Seichenihauhaus gebracht. 

* Vei der Arbeit auf einem Neu- 
‚bau an Wafdington Boulevard und | 
‚Campbell Apenue rutichte geitern der 
'45jährige Arbeiter Charles Rane aus 
und ſchlug mit der Iinfen Körperſeite 
\cuf den Rand einer Planfe auf. Er 
ırlitt einen Bruch des linten Hüft- 
Iinochen und wurde in einer Polizei 
iambulanz nach dem Countyhofpital 
eberfübrt. 

* An der 28, Straße und Harding | 
Xoe. wurde der bei der Calumet 
ıSeed Go. als Kutfcher beichäftiste 
James Malfh geitern Nachmittag von 
inem eigenen Waaen überfahren, 
ala er abaefttegen mar, um etwas am | 
Zaumzeug des einen Pferdes in Ord= 
nuna zu bringen, und Dieje3 uner: 
martet anzoa. Gr lieqt jekt mit ei- | 
nem Bruch de3 Tinten Beines im 
Sountyhofpital. 

+ Mor feiner Wohnung, Mr. 
Harvard Vpe., wurde heute T. 
Hazelmsod von drei Banditen, 
‚ih eines Kraftmagens 
‚überfallen und um $6 und feine aol- 
dene Uhr erleichtert. Die Sterle eni- 


122 


die 
bedtenten, | 


Bom Sajebalfelde. 
Geitrige Spiele. 
„National Zeague“ 
4, Brooflyn 2; PBittsburg 5, Vila 
delphia 1; Bolton 5, Cincinnati 2; | 
New Norf 5, St. $ Louis 3 
eague”— Chicago 
Philadelphia 2; New York 6, 
Ban 5; Bolton 2, Cleveland 1; 
Wafbington 7, St. Louis 4, 
Bisheriger Stand dvieier 


Nationat League, 
Verl. 


-Chicago; 


Ligen: 


Pros. 

Nem Norf w 
Ghicago . 
Tbiladelvbia .... 
ı @t, Louis .. 
Brooflyn ., 
WBoſton ..... 
Cincinnati 
vittsburg 
American League. 

Gew. 
a a anananesan 28 
| Ghicago 690 


; 56 i 
Gieveland : 


Detroit 2 

PR en 16 
BE ensure: 15 
Bhiladelpbia „.ersereeses. 13 


Hentige Spiele: 
„National League” — Rhilade! 
pbia m Chicago; Brooflun in! 
Pittsburg: Boſton in St. Louis: 
New NYork in Cineinnati. 

„American League“ 


210 
‚390 | 
566 | 
342 | 


Chi— 


Detroit in New 
Jorf (2); Cleveland in Boſton. 


es iſt für launige Vorträge beſtens g 


Rheiniſche 
| tügııngsperein. 


nißloſten. 


|den 2. 


| Anmeldungen 
| Abend 


ihm | mit Brei: skegeln. 


Damen und Herren. 
andere ſchöne Preiſe 


die im Schleifenbezirt | 3! 


j tragen, 
| fang 


| Einkeitt, ebenfo die Mitglieder der ein- Inennungen zu beauftragen. 


|jtiger Witterung ſteht eine große Halle 


|5., einen vom Palm Social Club ver: | Niemand 
; anitalteten 


‚ gehalten wird. 
ſchuß hat auf 


nehmern, Erwachſenen wie 
nußreiche 


werden. 


| leiirungsfähigiten 


geht heuer das ſechzigjährige 
ſeines Beſtehens. 


| je weiligen Führer, 
verjüngend 
Sitte 


auch im geſelligen 


60 Jahre alten Concordia Männerchors. 
Bezüglich der Feier dieſes ſeltenen Fe— 


Anſang 2 Uhr Nachmittags. 
lein richtet nun an alle Freunde, 
= | befonders aber auch an alle Sänger, die | perichaft ein Kedt, 
| berzliche 


| zu 
ihnen jicher. 


Inerzl ng 
Unterſtützungsverein 


ſehr 


lauf die Beluſtigungen 


den Vorlkehrungen 
| einen Ichönen Ka 
| Roten Streuzes abgehalten. 


| Blpd.:Linie führt zum Garten. 


7 für Männer wa 
>;die Nunggefellenfteuer erfunden 
ben?“ 


| — 
Röschen ſchließlich doch noch 'ne vn 


‘ben Sie eigentlich mit Ihrer Schwie— | 


| amter: 


"Bevorftehende- Bergnüguugen. 


Der Kaifer Friedrih Gen. 
Kranken = Unterjtügung®verein berans 
ftaltet am heutigen Dienſtag, 8 Uhr 
Abends, in Siebens Halle, 1457 CElh⸗ 
bourn Ave., eine offene Verſammlung, 
verbunden mit Bazar, Verloſung von 
hübſchen Gegenſtänden und Tangver—⸗ 
gnügen, wozu glle Freunde und Be— 
kannte, ebenſo Aremde, herzlich will⸗ 
kommen ſind. Der Verein bezahlt in 
Krankheitsfällen 6 Boden lag Unter 
jtügung, beim Ubleden eines Mitgliedes | So 
$100 an defien Hinterbliebene. Mäns 
ner und Frauen im Alter von 18 bi3 
58 Jahren, die beizutreten wünſchen, 
werden an dieſem Abend unentgeltlich 
aufgenommen. Eintritt frei. Ein os 
mite unter der Leitung der Bräftdentin, 
Margarethe Scholz, wird Sorge tra⸗—⸗ 
gen, um allen-Anmefenden einige redt 
gemüttlie Stunden zur bereiten. 

Der Nbeiniihe Verein ladet) 
feine freunde und Gönner zır einem ges 
mittlicben. Namilien= «Abend in den me 
teren Räumen _der Lincoln: Turnhalle, 

Diverfen und Sheffield Ave., ein, am 
fommenden zamstan Abend, pımlt 8 
Uhr. Wer das Verlangen der fidelen 
Rheinlänber teilt, fich ein paar Stunden alle Ernennungen bis zur nädjiten | 
ungezwungen bei Muſik, Tanz und ed» | Stadtratäfigung zurüdzulegen. Die 
(em Na% zu amüfiren, gebe bin, denn | Heiden neuen Schulratskandidaten, 
Freie Einfuͤhrumgstarten np | die der Manor an Stelle der e. 
allen Mitgliedern zu haben. Der | miffäre E. J. Kruetgen und E. 

Verein iſt * Unter |Piggott, bie eine ileberenmnnne 
Er zahlt #5 wödient | abgeleßint haben, vorgefchlagen Yat, | 
9— * — x < eg 
fiches Airanlengeld für die Dauer von find Albert H. Severinghaus, Mit: | 


26 Wochen, gewährt feinen Mitgliedern 
freie ärztlide Pebandfung in leichten glied einer befannten deutfchen Fa⸗ 


Fällen und zahlt $150 zu den Begräb— 1 ‚ilie der Nordmeftfeite, deffen Vater ! 
18 bis 50 — Be Mitinhaber der VBuchdruderei und) 
> Ne c Y ig 

BuchhandlungSeveringhaus & Beil: 


Teile Teutichlands (der Nbeingegend) | 
geboren iit, oder defien Eltern dort ge: Fuß Mar, und Edwin ©. Davis, | 
und Leiter der deal! 


boren murden, fan aktives Mitglied | Präfident 
Stone Eo.. Der Stadtrat) 


dDiejes Verein? werden, welcher jich je- Cruſhed 
ugd 4. Dienſtag im Monat in * Schulausſchuß an. eine! 
— | 


Lircoln Iurndalle berjammtelt. | mies 
werden am Familien: gründliche Unterfuchung der Schul⸗ 
koſtenlos —— ratsfrage in allen ihren Phaſen vor— 
Der Nord-,und Nordweſt- zunehmen, einſchließlich der Befähi— 


Brickm era . . 8 
* * An ® : kü — ey n gung der vom Mayor vorgeſchlage⸗ 


veranitaltet am Samstag, dem 16. nen Kandidaten für die Körperichaft 
Nuni, Nadmitiags von 3 Uhr an, jein und in der nächſten Stadtratsſitzung 
zO-jähriges Picknick in Hoerdts Garten, zu berichten. 

Belmont und Weſtern Ave, verbunden | 
Schöne PRreile fommen 
an die beiten Negler zur Verteilung, dei 
Nalitand wird auch wieder errichtet fein. 
Männer im Alter von 17 bt 45 Jabren, 
die diefem Verein beizittreten müntchen, | 
fönnen ſich an das Slumite um näbere | 
Auskunft wenden. Tifets 15 Cents die | erforderte. 
Perfon bei Mitgliedern, an der Kaſſe brachte, 
28 Cents. 

Der Schwäbiſche 
ſtützungsverein 
Samſtag, dem 16. 
von 3 Uhr an, im Mbland warten, Afb- | 
land Ave. und d Noditon Str., ein großes] zuziehen und neue Kandidaten vor 
Pitnit, verbunden sit an zufchlagen, deren anerfannte Tüchtia- 
fonımen an Die be=> | feit und Fähigkeit jeden Zweifel da- 
ſten Kegler zur Vegteilung, kleine Ge- ran, daß ſie die geeigneten Perſön- 
ſchenke an die u Ze Ne (ichleiten feien, ausfehliegen wirrden. | 
vend Erwachſene Se egenbeit_ finden | » . a : 
werten, nach Herzensluit bag Tangbein| AP- Micaelfon beantragte, diefen 
zu ſchwingen. yür gute Getränke ſowie Antrag ebenfalls dem Schulausſchuß 

einen Imbiß iſt beſten⸗ Sorge ge- zu überweiſen, wozu Ald. Kennedy 
Eintritt 25c Die Berfon. Anz | gimen Zufagantrag iteitte, den 


3 Uhr Nachmittags. Frauen von | 
Mitgliedern und Kinder erbaiten freien ſchuß mit einer Unterfuhung der © 


— 


| Muyors Antwort an Loch, | 


Stadtrat ordnet Iinteriuhung der! 
Schnlratsernennungen an. 


Betraut Schulausſchuß damit. 


Soll nächſten Montag Bericht erſtatten. 
— Mayor weiit baranf bin, daf hier | 
hergeitellte Schulbücher in Otlahoma 
16 Prozent billiger find als bier, | 

| 


Mayor Thompfon übermittelte dem | 
Stadtrat geftern feine Antwort auf| 
die Angriffe des Schulratspräſiden⸗ 
ten Jacob M. Loeb, in der er eine 
gründliche Unterfuhung der Schul: 
verwaltung befürmortete, und unter= 
breitete zwei meitere Ernennungen 
für den Schulrat mit dem Erfugeen, | 


forgt. 


bei | 


der 


Ordnet Unterſuchung an. 

Die Schulratsfrage führte zu ei— 
nem parlamentariſchen Mirrivarr, 
deſſen Löſung geraume Zeit und 
vielfaches Nachſehen im Protololl 
Ald. A. A. MeCormick 
als Ueberweiſung der Bot— 

ſchaft des Mayors an den Schulaus— 
Detanftatter am | TOUB beantragt wurde, einen Antrag 
Nuni, Nachmittags |, den Mayor aufzufordern, alle, 
Ernennungen zum Schulrat zurüd- 


für 


un. 

Kunz, Schmarg und Rodriguez. 
mifchten fich ein, teils mit Anträgen | 
und Zufaganträgen, teil3 mit Tpißi- | 
ı gen Bemerkungen, fo daß jchlieguich | 
ein noch aus mußte und 
gründlide Nachprüfung des 
Prototoll3 nötig wurde. Ald. Mi 

chaelfon verftand jich fchlieglich Dazu, | 
feine Zuftimmung zu einer Ilnter=| 
juhung der vom Mayor vorgejchla= | 
genen Schulratstandidaten zu geben, 

febte aber durch, daß ber Schwaus- | 
fhuß in ber nächiten Situng Beridt | 


geladenen Bereme. m Kalle ungüns 


zur Berfügung. 

Am Sonntag, dem 24. Juni, 
ie Balmloge Nr. 46T, N. 
die Balmloge) 467, S 


nacht | 
5:6, 


Ausflug nah Morton | eine 
wo ein Sommernachts zfeſt ab⸗ 
Der Vortehrungsaus⸗ 
das Beſte Sorge dafür 
getragen, daß da⸗ Feſt erfolgreich ver— 
lcufen wird. Breisfegeln, Wettlaufen, 
Kinderſpiele, Tausiehen, Glücksrad, 
Konzert und Tanz werden jedem Ge— 
ſchmack etwas bieten und allen Teil— 
en Kindern, ge: 
Ztunden Jichern. Dan „Fährt | 
Lincoln Move.-Linie bi3 Foſter erſtatte. 9 t 
Ave., wo von 10 Uhr Morgens b13 0 Des Mayore Antwort. 


Uhr Abends Kraftwagen die Beſucher In ſeiner Antwort auf die An— 
Z- m... ‚geitplah en Hagen des Schulratspräfidenten | 
J Ter preis ur Hin⸗ un u Mm mir . sr 
fabrt it 50 Cents die PBerion, Stinder | TOD erflärt der Mayor, dab er ſich 
von 6 bis 14 Jahren zahlen 25 Eents. | auf die Klagen, Gegenklagen uſw. 
Wohl einer der beitbefannien und; nicht einzulaſſen gedenke. Er 
Geſangbereine, der charakteriſirt den S Schulratspräſi den⸗ 
man Eee ei als jeicht umd rührjelig md | 
(1 t tr J — 
der Concordia Män- führt an, daß Loeb ihm gegenüber 
nerchor iſt einer der wenigen deutſchen vor ſeiner Ernennung Schulkom- 
Vereine, in denen der Geiſt der Grün- miſſär Ralph C. Otis, Schulrats- | 
De ‚r —4 . ] 
— — — — jefretär Lewis Larjfon und Schul- | 
c Sc 
ieines Xeitebens noch fortdauernp | ratsanwalt Angus Roy Shannon | 
wirt. Treue Pflege des | als feine bitteren Feinde bezeichnet 
** = ang En deutfcher | | babe. Bas Xocbs geihäftlichen | 
cd eum cMannes 
— — Soarfſinn bezüglich der Leitung 
noch das Leitmotiv ing der jugendliched der Schulangelegenheiten — 
friſchen, tatkräftigen Sängerſchaar des ſo ſei er bis jetzt noch nicht genügend 
unterrichtet, doch fomme ihm die 
ren 19 pa @ -atahraii | 
der jchtwitlen, gewitler⸗ Aufregung des Schulratöpräfiden | 
ſchwangeren Atmoſphäre Chicagos we⸗ ten verdächtig vor. Aus dieſem 
gen von einer Hallenfeitlichkeit Ab- | Grunde ericheine ihm eine grund- | 
ttand genommen, und e3 gebt hinaus | fiche Unterjuhung der Sculrats 
ins ‚Freie, zu einem rechten, deutichen | i : * Mint 
Voltsfeit. Ti cfes findet itatt am 24. — gelegenheiten angebracht. Dieſe 
Juni in G. Vogels Garten, Harlem Unterſuchung ſollte die erſte Auf: | 
Ave. und Harriſon Str. Foreſt Part. | gabe des Schulrats jein. Nuber der 
Der sans Kegislatur. babe feine andere Stör- | 
eine derartige 
Entladung, dem jugendfichen | Unterfuchung vorzunehmen. 


Greiie Concordia Männerchor zu ſei⸗ Weiterhin behandelt der 
nem 60. Geburtztage ihre Nufiwartung | feiner Wottihait einzchen; 
machen. VBergnügte Stunden find | In feiner Botihaft eingehend . 
Schulbuchfrage und metit darauf) 


bin, dab ein Schulbud, das ir Chi 
cago herausgegeben werde, bier den 
Schultindern 60 Cents foite, wäh- | 
rend e8 in Oflaboma für 52 Cents 
verfauft werde. Die Tatiacdhe, dat; 
ein Buch am Seritellimgsort 16| 
Prozent teurer fei, al3 in einer ande- | 
ren Stadt, die I00 Meilen entiernt | 
jei, fordere eine linterfuhung ge 
radezu heraus. 

Der Botichait des Mavors waren | 
drei Schreiben des Stadtfämmerers 
Pife, des Storporationsammwalts | 
Gitelfon und des Seiumdheitstom- 
millard Br. Robertion an den 
„Was | Stadtrat beigelegt. Stadtfänmerer | 
ren das eigentlich, die | Pite führt in feinem Schreiben aus, | ; 
ba= | dab; Loeb in feiner Gegenwart den 
- „Die verbeiraieten!" |Mavor erjudbt. babe, die Leber 

— Wahrſcheinlich. —Sie (lefend): | weifung der Schulratsernennungen 
„Nächitens tagt hier ein Archäologen: an den Stadtrat zu berzögern, da | 
— Er: „Da macht unjer|er erit die Unteritügung einer eng- i 
Itichen Morgen- und Nachmittags- 
zeitung für sie gewinnen wolle. | 
Ettelfon erklärt, Zoeb habe ihn auf- | 
gefordert, gegen das neue Saul.) 


Grove, 


mit der 


Concordia 


ren 


herrlichen 
und 


ſtes wurde 


Mayor 
die 


Zommerfeit Wird 
Ungariicde 


Ein der Dr.| 
Kranken: 
aml 
Sonnteg, dem 1. Ault, im Elm Tree 
Grove, Dımming, abbalten. Die Pit: | 
ntig dieſes Vereins ſind ſeit Jabren als 
unterbaltſam bekannt, und Jung 
und Alt freuen ſich ſchon lange vorher 
und Ueberra— 
ſchungen, die es dort immer gibt. Ein 
rühriges Komite arbeitet mit Eifer an 
und ſcheut weder 
um das Piknik zu 
zilienfeſt zu machen. 
Es wird zum Beſten des Amerikaniſchen 
Der Ein— 
e Irving Park 


Mübhe noch Koſten, 


on 


triit foitet 25 Cents. Die 





— Selbitverftändlic. — 


tu 


Partie! 

— Ein Wortklauber. „Die fte- | 
germutter?” — „Stehen? Gar nicht, 
wir feßen ung immerzu 
der!” 


gejeß im Senat Front zu machen. 
Shannon, der das Geiek aus: | 
Lola . gearbeitet habe, habe ihn verraten. | 
Een Vadfiich: „Nicht! Dr, Nobertion endlich teilt dem! 
wahr, Mama, militärfromm fein, da3| 1 . e 
it der Gipfel der Frömmigfeit?“ Mayor mit, dab Xocb — geſagt 
Galgenhumor. Zuchtbausbe⸗ habe, Schulratsſekretär Larſon und 

„Sie ſind alſo zum erſten Male Schulratsanwalt Shannon ſeien 

* Zeus —— win ber größ- | Feine chrlihen Berfonen, arbeiteten | 
endet Yes 5 pas In ——— nicht im Intereſſe des Schulſyſtems 
und der Schulkinder, und ſollten 

wer —— enthoben werden. 


auseinan⸗ 


fohl! ch habe —** beſſere Tage ge⸗ 
ſehen.“ 


ceſſion and Catering Co. 


rants und von Erfriſchungsſtänden 


| ſich, 


ſehr gut beſucht war. 
der kamen zum Vortrag unter Rei * 


14., 


Sänger freuen ſich heute ſchon auf 


dort verleben werden. 


heitsamtes 
wurde 
Mahoney 


Louis Hoffberg von der 


Henry Don 6Sons 


Subway 


Der einzige Bajement Verkaufsraum ansichlieplic für zu- | 
» berläfjige Männer- und Knabenkleider zu niedrigen Breifen. | 


DPSU m 


PT Pre 
BER, 


PET Se 


Reguläre $3.50 und $4 Werte 


52.85 


Rur 680 Beinkleider jind nod übrig von 
der jpeziellen Beitellung, durch welche die Fabrikenden 
Anzugitoffe unjerer Sommerwaaren zu Beinfleidern für 
Männer und junge Xeute verarbeitet wurden. Viele 
Beinfleider die zu Frühjahr und Sommer-Alnzügen paf- 
ion, geitreifte Worjteds und einfache Farben, Größen 28 


bis 50, io qut wie die Standard $3.50 = 85 
und $4 Bernfleider anderswo, zu 
u 7 ® . .. ” . . 
Spezialitäten in Urbeitshojen 
Ein beionderer Wert in Starken Arbeitshoſen für 
Männer, Hairlines, Mirtures und praftiiche Wor- 


ited Gewebe, ertra Qualität Stoffe, "sl. 057 
| 


fiir morgen markirt zu 
44.25 Union-Suils, zu 


890 


Die im ganzen Lande ange— 
zeigten Shalmers Balbriggan 
Union Suits für Männer u. 
junge Leute, full faſhioned, 
geſchloſſ. Crotch, Mill Runs, 
zum Verkauf ſo lange ſie vor— 
halten, zu 89e. 


ken 


Ehe Chalmers, 


— — 


Konzeſſionserteilung genehmigt. 

Auf die Empfehlung der Hafen 
kommiſſion hieß der Stadtrat 
Kontrakt mit der „Chicago Con 
* Fiir Ein⸗ 
riotung und Betrieb eines Reitau 


Turnverein Borwärts, 


Nubelicier am Donnerfiag, ° 
Freitag und Samitag. 3 
Tıe Feitlichfeiten anläßlih des * 
SOjährigen Veitehens des Turn“ 4 
bereins Wormwärt3 beginnen : am 
lommenden Tonnerstag Abend in 
der Vorwärts Turnhalle, 12. Ste,, 
‚nahe Weitern Ave., mit einem Feit- * 
foınmers, bei weldem Kommers-' ” 
leiter sohn Bleſſing die Gäſte 
wird. Anſprachen wer 


9 
den Goldene 


auf dem 


gut. 


ſtädtiſchen Erholungspier 
Die Geſellſchaft verpflichtet 
an die Stadt für die Kon 
zeſſion 21 Prozent der Roheinnah 
men abzuführen. Der Kontrakt 4 
wird auf fünf Jahre abgeſchloſſen. begrüßen 
Ebenfalls angenommen wurde den halten der Erſte Sprecher 
ein Beſchlußantrag, der den Plan Adam Glaſer, das älteſte Mit— 
der Bundesregierung, alle Uhren glied des Vereins W. Zoeller, ein 
im Lande um eine Stunde zurück- Vertreter des Bundesvororts, Be⸗ 
zuitellen und dadurd) eine weitere zirksjprecher Wittenmeier, die Turner 7 
Stunde Tageslicht zu erlangen, be- |atob Willig und Theo. U. Groß, © 
fürwortet. Der Antrag fordert den ‚ein Vertreter der Umerifanifchen 5 
Kongreß auf, ein dahingehendes Zutnzeitung und Vertreter der ein= 7 
| Gefek anzımehmeit. zelnen Dereine. Gefanglid werben 
der Liederfranz Eintracht, der Well-' 
feite Sängerfranz, die Gefangafel-' 
tion der Freilinnigen Gemeinde der‘ 
Züpdmeitfeite, der Concordia Män- 
nerchor und die Geſangsſektionen der 
———— und der „Eiche“ das 
eit augfchmüden. An alte Mitglie- 
rt werden Diplome für 25- und für: 
Dirigenten Herrn Guitav 50-jährige Mitgliedſchaft ausgeteilt 
welche mit großem Beifall werden. 
aufgenommen wurden. Für den Am Freitag gibt die Damenſellion 
‚15. und, 16. Juli it ein ein großes Kaffeekränzchen, unb am 
Familien-Ausflug nach Pewaukee Samstag Abend ſchleßt die Feiet 
Safe, Wis., beſchloſſen, und die mit Schauturnen, zu welchem folgen⸗ 
uf des Programm aurgeftelt iſt: = 
ſie Eriter Zeil 34 
einſchmidt's Orcheſter 
Kna — und Madchenllaſſe 
im Bock und — 
a Kuabentlafjei 
Kompeian ‚Flower "Siris Aeithetiicher 
71,7 VIRRERRRER 2 näscenttaffe ' 


ze am Warren "und — 


— 


Aus Bereinskreiſen. 


Der Goethe Männerchor 
hielt im Vereinslokal, Wicker — 
Halle, ein Maikränzchen ab, weide: 
Mehrere Li 


rn 


tung des 
Berndt, 


die vergnügten Tage, melde 


—— — —ñ— 


Auf der Stelle getötet. 


Im Riverview 9 VBarf mit einer 
Husbeilerungsarbeit beichäftigt, be 
rithrte geitern der Gleftrifer Chas. 
Tiemann, Nr. 1876 Sheffield Ive,, 
mmachtiam einen „geladenen“ Drabt 
und wurde vom eleftriichen Strom: |, 
auf der Stelle aetötet. Der Kloro: !! 
ner it benadrichtigt worden. GEris 8* 
wird den üblichen Inaueit abbalten, |? Zircein 

|. - | 
Freigefbroden. 
t Zieniten der Sanitäts 
des ſtädtiſchen Geſund 
ſtehende Wm. J. Holm 
Stadtrichter 


geſtern von 
Anklage frei 


ıb Lebungen. .. 3% 
Se-Turiteil. our cune . „‚Altive Klafte! 1 
Iweiter Zeil 


Yurnberein (Getbeiiiien T ).— 


urn fe f° 
Goicano Turn Igemeinde.. — 
; Eoio Kenic nic vingen 5 
n. Erbart vom Aurora FB, 

Uebungen am Barren ” 
‚Darren und Lemdit- Y7 

Tanz — Rofen aus 


urmberein.....lebungen am Re) 

e Tirenverein. ‚Uebungen amı Barreır | 

3 fe Ste n der secbterflaife des Turnberein a 

Vorwärts, unter Mitwirkung des 
der Chicago 


Aurora 


Te 


Freibert von 


im} foettion 


I —— de. 
Ausreiher, 
von der 
geſprochen, 510 als Beitehung von | Fünf im Jugendheim— 771 Silpin). 
„Bremier | Place, untergebradhte Jungen mad © 
angenommen zu ten geſtern Nachmittag den Verſuch 
die goldene Freiheit wiederzuerlan⸗ 
' gen, indem fie aus einem zwanzig 
Fuß über der Straße befindlichen 
—— Fenſter ſprangen. Drei wurden nac 
Der Wohltätigleitsverein Geſell⸗ furzer Hatz wieder eingefangen, 
'ihaft „Erholung“ wird morgen Naı: | während der I6jährige Leo Morris: 
mittag 3 Uhr eine Sonderverjamm= | nd der aleichaltrige Joſeph Sn la 
lung behufs Abrechnung über die entwiſchten. Letzterer ift der 
Eintritiskarten des Konzerts abhal⸗ nahme an einem Einbruch bezich * 
ten. Die regelmäßige Verſammlung während Morris verfucdt babe 
ſindet Mittwoch, den 13. Juni, 2 jſoll, einen ee. 


Uhr Nachmittagd, im Ehgemate — 
„Athleiic Club Tea Room“, 4526| 
| Selet Die „Fonniag 


Sheridan Road, fatt, 


Veatber Ko.“ 
baben. 
— —⸗ —— — 


Geſellſchaft Erholung. 





- ’ . ae ; E * 


bendpost. 
75, Cxrfgeint täglig, ansgensmmen Genntags 
ı “THE ABENDPOST COMPANY» 
Pabliebed daily excapt Sunday. 
Puhlisher: “THE ABENDPOST COMPANT”, 
28-225 W. Washington te 


Cents 


Gebänbe: 223 und 225 W. Wafbingten Str, 
unllgen Sirtd Wvenue und Branflin Str. 

phon: Franklin 5900 ———— Illinois 

tefert per Monat 80 zus 

53.0 

— —— —28 


Second C ass Matter ber ?th 1889 at the Post Oflos 
ie, unger Act of Marclı ärd, 1879, 


71 


&o follte es fein. 


2 Siefer 5. Juni 1917 ift ein Tag von welthiftori- 
Eier Bedeutung. Die anktefohlene Regiftrirung aller 
" männlihen Bewohner des Landes im Alter von 21 bis 
Bi Sahren bedeutet da3 Ende des Selbitbeitimmungs- 
Eredhtes des Einzelnen in der Wehrdienitfrage. Der 
heutigen Regiltrirung wird die ziwangsweife Aushe- 

bung der Geeignetiten, oder ald geeignet Berundenen 
folgen, und damit wird die Republif endgiltig das 
e Breüsilligenfvitem aufgeben, an dem fie feit ibrer 


—* et in guten und in ſchweren Zeiten unverbrüchlich 


Feſthielt — bis heute. 


Einer der weſentlichſten Unter— 


chede zwiſchen der freien demokratiſchen Republik der 
euen Welt und den Staaten des „alten Europa“ wird 


mit wegfallen. Eine der Freiheiten des amerikani— 
hen Bolkes, diejenige, die Amerika zum Auswande— 
iel von vielen Millionen machte, wird aufhören. 
Di Sedeutung des heutigen Tages als des erſten 
des militäriſchen Zwangs in Amerika kann gar 
ich überſchätzt werden. 
Freiwillige Kämpfer waren es, die die Unabhän— 
2 gigkeit der „dreizehn Kolonien“ erfämpften, Yreimil- 
ige Fampften den Kampf von 1812 umd den merifa- 
Eniihen Krieg. Freiwillige erfampften in demt vier- 
ährigen Ningen des PBürgerfrieges die Einheit der 
E Nation, und nur aus sreiwilligen refrutirten fih Seer 
und Flotte im fpanifchen Krieg. Dem oberflächlichen 
E Beurteiler mag es fcheinen, als habe das Freimilligen- 
Efoftem fi redht aut bewährt, ald könne die Nation 
E mi iweiterhin daran feithalten. Wer etwas tiefer 
Ebfiekt, wird erfennen, dal; es nicht genügte und heute 
E nit ehr das Richtine iit fiir die demofratiiche Re- 
“ oublit, 
e Das Sreimwilligen-Snitent bat äußerlidy genügt, 
innerlich, fozufagen, hat c3 verfagt. Es genügte zur 


F erfolgreihen Durchführung der Striege der Republik, 


E dadhte, erihien Präfident Wilfon vor den zur gemein: 


© geugen die fojtenfreie Durdfahrt aeitattete, zu erlan- 


€ 


= Bunfde nicht willfahren follte, 


e8 genügte nicht, die Republik ftarf und unabhängig 
zu erbalten. inter dem sremvilligeninitem Tonnte die 
Republit jih (unter aroken Opfern und mit viel 
Mühe) zeitweilig jtarf machen, nicht aber jid) ftarf und 
von fremder Beeinfluffung frei erhalten. Am 5. 
© Mörz 1914, fünf Monate vor Ausbruch des europät 
ſchen Krieges, an den damald® noch „Fein Menidh“ 


 jamer Sikung veriammelten beiden Häuſern des 
Kongrefies, den Widerruf der NHlaufel des PBanarna- 
gebührengejeges, welde amerikaniſchen Küſtenfahr— 


weil eine fremde Madıt, oder fremde Mächte, dies 
erten. Der Prälident erklärte in Bearündung 
Zand jtehe einer großen Gefahr 


ne Verlangen, das 


J gegenüber. Mehr könne er nicht ſagen, aber er werde 


nicht wiſſen, was zu tun, wenn der Kongreß ſeinem 
Damit bekannte er 
mittelbar, daß er unter ſtarkem Druck von außen 

daß es ſchlimm beſtellt ſei um die Unabhängig— 


= Bit der großen Republif. 


I 


2 fozufagen, der zeigt, wie der Wind mehte. 


Strohhalm 
Wir haben 
feitber viele in derſelben Richtung „fliegen“ ſehen, 


Das ilt nur ein Beilpiel, nur ein 


5 und für viele Verlegimaen der Rechte und Interedten 


2 


" Shatamtsjefretäar MeWdoo, fih veranlakt 


= Ind auf die Knie zwingen jollte? 


Ymerikas, für viele Erjheimemgen unjerer Politik nur 


— Die eine Erklärung finden können: wir find nicht mehr | 


wöllig unabhängig; wir ſtehen unter dem Druck von 


Einflüſſen und drohenden Gefahren von außen und 


müſſen uns beugen, weil wir militäriſch zu ſchwach und 


imvorbereitet ſind, es auf einem moͤglichen Bruch 


kommen zu laſſen. In ſolche Lage hätte die große 
ebublif niemals fommen dürfen; in folde Lage 


+ darf fie in Zufumft nicht wieder fommen fönnen, 
> — 


* * 


Der Kriegsſekretär Baker erließ geſtern eine 
Erklärung, an deren Schluß er ſagte, der heutige Re— 
giſtrirungstag ſollte für die betreffenden jungen 


8,341,000 Tonnen, 


bloß noch auf 4,814, 


fie fü 
Tonnen gelhägt wird. Sin- 


t das Yahr 1917 


folgedeffen hat natürlih der frühere umfangreiche 
Budererbort aus Europa gänzlich aufgehört und es 


ift jogar in verfchiedenen Rändern, und durdaus nicht | Je, 
bloß in den friegführenden, eine fühlbare Stnappheit | Die 


an Buder eingetreten, fodag man 


beifpielöweife in 


Deutihland daran gegangen it, ihn dur Saderin zu 
erjegen, obmohl diejer Stoff Teinen Nährwert enthält, 


fondern bloß die Süße gibt. Diejenigen Zänder, denen | 
der Verkehr mit der übrigen Welt, foweit e8 die Tätıg- | 
feit der deutfchen Tauchboote geitattet, noch offen ſteht, 
verſorgen ſich, ſo gut ſie konnen, mit überſeeiſchem 


Zucker, meiſt amerikaniſchem. 


Die außerordentliche Nachfrage nach Zucker im 


Meltmarkte hat mım nicht bloß die Zuderpreiie hinauf. | 


getrieben ımd einen erheblihen Export au3 den Ber. 
Staaten veruriadht, jondern aud die Rübenzuderindu- 


jtrie im Lande außerordentlich gehoben. 
Vergleihe zur europätihen verhältnismäßig 


Datums. 
da biele europätihen Länder ihren 


audfhliehlidh aus Rüben gewannen, 


Diefe ift im 
jungen 


Noh im Nahre 1890, alfo zu einer Zeit, | 


Zuderbedarf fchon 
madte der Ertrag 


der amerifaniihen Induftrie nur 2500 Tonnen aus. 
Zehn Jahre fpäter, um die Kahrhundertwende war die 
amerifanifche Produktion fchon auf 82,500 Tonnen 


Zuder entipreden. 


“ber die Ver. Staaten jpielten 
produzenten Teine große Rolle, 


ihnen ein. 


Deiterreih mit 945,000 Tonnen. 
induftrie vor dem Kriege ſehr 


Sin den Ver. Staaten wird heute 


|Borto Rico eingeführt werden. 
|raffintert und dann ausgeführt. 





Ausfubr hat fich jeit dem Sabre 1913 verfünfzigfacht, 


das Quantum verdreißigfacht. 


Das Anziehen der Zuckerpreiſe hat ſelbſtredend 
raſchen Aufſchwung der 
Rübeninduſtrie im Lande zu erleichtern, 
andererſeits auch wieder zu einer ſtarken Verbrauchs— 
In den Ver. Staaten ver— 


auch 


dazu beigetragen, den 


verminderung geführt hat. 
brauchte man im Jahre 1914 auf 


bloß 


Einſchränkung nur 


Rübenzuckerinduſtrie ſehr förderlich 
— — — 


im Monat April in der Schweiz. 


traurigſten Angedenkens: 
Thermometer bei Sonnenaufgang 


die des März und Hornungs und 


waren!“ 





tiefer als im Februar. 


* ’F * 


geſtiegen, wiederum zehn Jahre ſpäter auf 500,000 
Tonnen und im laufenden Jahre rechnet man mit einer 
Geſamtmenge von 735,000 Tonnen. 
gefähr dem vierten Teil des heimiſchen Bedarfs an 
Im Jahre 1910 wurden erſt 
10 Prozent desſelben durch die Rübeninduſtrie gedeckt. 
Vor dem Kriege wurde ungefähr die Hälfte des 
Bedarfs der Welt an Zucker durch Rübenzucker gedeckt. 
unter 
Heute nehmen ſie m— 
falge der Ereigniſſe in Europa den vierten Rang unrer 


Das würde un— 


den Rüben— 


Ihnen voran ſtehen nur noch Deutſchland, 
das trotz der rieſigen Produktionsverminderung immer 
noch doppelt ſoviel Rübenzucker herſtellt wie die Ver. 
Staaten, ſodann Rußland mit 1,250,000 Tonnen und 


Weit hinter den 


Ver. Staaten kommen dann Frankreich, deſſen Zuder: 
di bedeutend war, mit 
185,000 ımd Belgien mit ungefähr 100,000 Tonnen. 


mehr Ritbenzuder 


verbraucht al3 je zuvor, da der geiamte hier fertig- 
ineitellte Vorrat aud hier verbraucht twird. 
port von Zuder beichränft fi) fo gut wie ausichliehlid | 
auf Rohrzuder, wo riefige Majien aus Kuba und 
Diejer 


Der Er: 


wird bier 


Der Wert dieler 


obwohr & 


den Hopf der Be— 


bölferung 89 Pfund Zuder, während im Zahre 1916 | 
nod 77 Pfund auf den Kopf 
Amer Taner haben fidh aber ftet3 durdy einen fehr jtar- | 
‚fen Buderverbraud ausgezeichnet, und fo dürfte die 
borübergehender 
Jedenfalls hat ſich die Kriegskonjunktur 
Zuckermarkt dem Gedeihen der jungen amerikaniſchen 


kamen. Die 


Natur 
auf 


ſein. 
dem 


erwieſen. 


| Ungewöhnlidie Witterungsverhältniffe herrichten 


E3 wird darüber 


geihrieben: Im einen jo verhunzten April zu finden, 
wie den heurigen, nuı5 man ein ganzes Sahrhundert | 
zurüdgreifen: der von 1817 war audy jo einer, 
St. Galler Chronif berichtet uns von diefem Muiter 
„Beifpiello8 mag e8 in den 
Annalen der Witterungsfunde fein, dab im April das | 


Eine 


om 


nur an 4 Tagen 


über Null ftand, da feine Mitteltemperatur fälter als 


beinahe gleich der 


| ‚u der neuen Nusgabe des Standard Catalogue 


fr 


oitagne Stamps findet fih cine interejfante Sta- 


tif der Marfenausgabe in allen Ländern der Erde. 
| Danady wurden bisher insgejammt 28,591 veridhiedene 
J 


Markenarten ausgegeben, von denen 8343 zu England 


und ſeinen Kolonien gehören, 
europäiſchen und überſeeiſchen 


20,248 zu den anderen 
Staaten. 


Der curopäi- 


a 3 T 8 va F n8 = . pP » 5 
Männer ein Tag der 5reude fein, und des rohlodens, | je Kontinent hat bisher 6OI1 Marfenarten beraus- 


ob der Gelegenheit, die ihnen wird, und ein Tag ern- 
jter Verantwortlichfeit, da e8 fih um die Zukunft der 
Demokratie handele. So follte cs fein! Und fo 
würde ces zweifellos fein, wenn der Anlah und 
der nädite Smek der Smanasausbebung Flarer dar: 
gelegt, bezw. ein anderer wäre. So würde & fein, 
wenn da3 Bolf an die Notwendigfeit und Gerchtig- 
Zeit deö „Krieges gegen 
‘ glaubte, 
Das Volk alaubt nicht daran und die Regierung 
weiß das. Das erhellt daraus, dah geitern nicht weni: 
ger ala drei Mitglieder des Kabinet3, neben dem 
Kriegsiefretär, der Sekretär des Innern und der 
fühlten, 

unfern Krieg gegen Deutihland zu erflären und zu 

begründen. Die Abiicht iit aut. Nedenfalls auch der 

Wille, das Volk von der Notwendigkeit diejes Krieges, 

bezw. der ftarfen Krieasausrüftung mit der Zmangs: 

aushebung ulw., zu überzeugen, aber da? gemählte 

Mittel eriheint jchr „Ihwah“ und veripridht wenig 
= Erfolge. Man kann c3 furz bezeihnen als Bange— 
E maderei. Sefretär Lane nannte den Frieg einen 
Erg der Selbitverteidigung vder Notwehr, dent 
"Rande aufgezmungen durd, Deutichlands Verlegung 
= amerifaniiher Rehte und internationaler Gefeke, 
E Sefretär McAdoo aber jagte: „Wiht Ihr was paf- 
e firen würde, wenn Deutichland Frankreich und Eng- 
Deutichland würde 
E Die ganze britiiche und franzöfiche Flotte nehmen, feine 
eigene große Flotte herausholen ... . und, diefe mit 
© der zerftörenditen Tauchbootflotte auf dem Erdenrund 
Fpereinigend, hierher fommen und den cifernen Abjak 
bes Eroberers auf unfer Geitade feten . 
; Das Tann nicht überzeugen. E83 jcheint un. 


“ 


u möglid, daß das Volt an joldyes follte glauben fönnen, 


283 I&heint unmöglich, dat das, was Sefretär MeAdoo 
S propbegeit, audy nur als enifernteite Möglichkeit follte 


Ofegierung und das 
E planen können, wer es möglich wäre. 


die deutiche Regierung“ | 


\aegeben, Alien 5648, Nirifa 6955, 
übrige Teil der Erde 4162. 


Amerifa 5815, der 
Ein Vergleich mit der! 


‚legten Statiftif vor dem Sriege zetat, dab; während des 


|frieges 1146 
| wurden. 
| * 


neue 


* 


* 


den Niederungen von 


rühmte Roſenöl. 


| Blüten, 


|von nicht jehr hohem, aber Fräftigent und bufchigem | 


Wuchs liefert in dem bezeichneten 
unter ein Nahreserzeugni5 von 
| Rofenefienz. 


Marfenarten 


\Kalf, Gerbitoff und Eiienoryd enthalten. 


hernisgegeben 


Die Rojenpflanzungen im Balfan, namentlich in 
Selinmo und Karlova bi nad) | 
| Rhilippopel hin, Itefern das in der ganzen 


Welt be- 


Pefonders cine Gattung Nofen wird | 
ıın Diefen feffelartigen, von würziger Beraluft beitriche: | 
Inen Ebenen am Balfan gezogen, Die Nofacentifolia pro- | 
vencialis, mit ihren blaßroten und fchr wohlrtehenden | 

Der hemtichen Analnfe zufolge follen ihre 
Blätter ölige, fettartige Beſtandteile, Galläpfelſäure, 


Die Roſe 


Balkangebiet mit— 
etwa 5000 Pfund 


Hand in Hand mit der Produktion der 
Eſſenz geht die des Roſenwaſſers, das als Schönheits— 


und Heilmittel wie als notwendiges Hilfsmittel zur 


Bereitung gewiſſer Spirituoſen ſehr beliebt iſt. 


waſſer iſt das bulgariſche Kaſanlik. 


Welt hinaus. 


* * * 


Ein 


Hauptausfuhrplatz für die Eſſenz wie für das Roſen— 


Von dort geht das 


teure Roſenöl und das im Preiſe niedrigere Roſen- 
waſſer nach Konſtantinopel und alsdann in 


die weite 


| Viele glauben, daft die einzige Gefahr der Muni- | — 


Heute mir, morgen Dir, 


teurer Freund, Du haft fchr Recht, 
ie Welt tft ganz erbärmlid fchledht, 
Ein jeder Menid) ein Böiewiht — 
Rur Du und ich natitrlich nicht. 


Dafland papers, pleaie copy! 

Auf dem zmwifchen San Francisco 
und Dalland fahrenden Yährboot 
| ftanden legte Woche vier Deutfch- 
Amerikaner und unterhielten ſich in 
\ihrer Mutterſprache. Ein kürzlich 
mit nur einem Arm von der euro— 
päifhen MWeftfront zurüdgetehrter 
Kanadier trat auf fie zu, und nannte 
ſie „German “. Einer ber 
Deuticyamerilaner erwiderte ihm, daß 
jer ſich nicht an einem Einarmigen 
vergreifen wolle, andernfalls würde 
—* ihn zu Boden ſchlagen. Der Ka— 
naodier wiederholte darauf die Be— 
ſchimpfung, und fügte hinzu, die 
vier deutſchen Sklaven „könnten ſo 
weit gehen wie ſie wollten.“ Worauf 
die Beleidigten den Kanadier derar— 
tig berprügelien, daß er befinnungs- 
|los auf das Ded nieberfiel. Bei An- 
\tunft in Dafland wurden die vier 
| Deutfehamerifaner verhaftet, und mit 
Geldftrafen belegt. Die dortigen 
Ianglosamerifanifhen Tageszeitungen 
brachten den Vorfall unter der lle- 
berfchrift „Sinarmiger Sanadier ver: 
haut vier Deutfche‘. Es geht nichts 
über die MWahrheitäliebe, 

Seit zivei Monaten befinden firh die 
Der. Staaten im Sriege. Bereits has 
ben tvir eine ganze Reihe von Toten und 
Verwundeten zu verzeichnen, die jedoch 
nicht dem Feinde, ſondern den Kugeln 
unſerer eigenen Landesverteidiger zum 
Opfer fielen. Junge Burſchen, ſeit ei— 
nigen Wochen in Khaki geſteckt, haben 
ohne Zögern ein paar Dutzend Perſonen 
niedergeknallt, die nicht auf Anruf ſo— 
fort ſtehen blieben oder die ſich zur 
Flucht wendeten. Darunter befanden 
ſich Betrunkene, Schwerhörige und ein 
Geiſteskranker. Derartige Tötungen 
müſſen dem Schuldkonto der anglo— 
amerikaniſchen Preſſe und gewiſſer Ele— 
mente in Waſhington zugeſchrieben wer⸗ 
den, die durch ſenſationelle Ausſchmük— 
fung unbedeutender Vorfälle oder ge= 
radezu erfundene Spionengefcichten 
die Semüter der ıumnerfahrenen jungen 
Leute bi zur Fieberbiße erregt haben. 





Eh Dar ihm im’s Aug’ neihaut, 

ı Set mit feinem Mann vertrant, 

| Scheint er Dir nicht viel 30 taugen, 

| Tret’ ihm auf die Hühnerangen. 
Zoui3 ©., Chicago. 


| 


Mumpitz' drahtloſe Geiitesfunfen. 
| Anfang war der Eprung.“ 
Denn die Dienjtmädchen und Umzugs» 
leute jagen immer: „Der Sprung var 
ſchon!“ 

* * x 

Das Leben iit eine gute Zigarre, die 

aber die Deeiiten mit dem brennenden 
Ende voran if den Mund fteden. 

x x x 





Die Geliebte hört auf, jhön zu fein, 
wenn die Schöne aufhört, geliebt zu fein. 
%* * — 


Nicht jene Frau iſt die beſte, von der 


des Januars war, daß es nur zweimal in dieſem Mo- Andere am wenigſten ſprechen, ſondern 
nat regnete, während 15 Tage mit Schnee vorhander 
Heuer haben wir auch ſchon 11 Tage des 
April mit Schnee, und an Kälte ſtehen wir zeitweilig 


deren ſpricht. 
1* * * 
Optimiſt und Peſſimiſt! Der eine 
ſieht das Erwachen des Frühlings, der 
andere den Todesfampf de3 Winter. 
* * * 


Mancher Streit tjt fo zwedlos wie die 
Rauferei ziveier Stabltöpfe um  cinen 
Stamm. 


ALS dritter meldet ich Dichter Nebel. 

In der „Züricher Zeitung” (Schweiz) 
erklärt „der König der Improbiſations— 
kunſt, zurzeit Stabarett Bonbonniere“, 
Paul Steinitz, daß er die Herausforde— 
rung des Schnelldichters Paul Förſter, 
zurzeit im Corſo Palais Mascotte, an— 
nehme, und mit dieſem ſich vor einem 
gemeinſamen Publikum um die Palme 
der Schnelldichterei bewerben werde. 
Er ſagt voraus, daß das Publikum mit 
Bezug auf feinen Mitbewerber da3 Ur— 
teil fallen werde: „TC, meld’ ein edler 
Geiſt iſt hier zerſtört!“ Und der För— 
jter eriwidert ıhm: „Steine Sohle, fein 
Steinig fanın brennen jo heiss, als 
Schnelldichterruhm, von dem niemand 
"was weil” Wenn das eine Probe von 
den ſchnelldichteriſchen Geſchoſſen iſt, 
welche die beiden Tannhäuſer auf einan— 
der zu richten gedenten, dürfte das Pu— 
bltfum wohl durd) feine Abtvejenbeit 
dafür forgen, dab c3 fich bei dem Auf: 
einanderplatzen der Steinitz-Förſterſchen 
Geiſter nicht in Schußweite befindet. 


a _ 





Präafident Wilfon nunmehr 


|ber ruflifchen Regierung die Striens= | 


'ziele der Ber. Staaten mitgeteilt. 
ı Hoffentlich geftattet diefe dem ameri- 
laniſchen Volke Einſicht davon zu 
nehmen. Wir möchten denn doch 
auch gerne wiſſen, warum wir in den 
Krieg ziehen ſollen. 


Weil den britiſchen und franzöſiſchen 
| Kommiffären die deutichen Ortönamen 
„unliebfam aufgefallen” find, follen fie 
| ausgemerzt werden. Nach ibnen iver- 
I Y . — 

en wohl die deutſchen Familiennamen 
ı die Reihe kommen. 


tionsfabrikation bloß die Exploſionsgefahr ſei. Es gibt 
| jedody noch eine größere Gefahr, namlich die der Ber- 


aiftung. 
Ih Borfihtömahregeln getroffen. 


Die Ventilation iit 


Die Du Ront Werke und andere haben natür- | 


| eine gute, nahe den Säurebehältern befinden fih Waf- 
|jerb@hälter und wenn jemand von Säure verbrannt 
"gelten können. E3 jheint unmöglich, daf die deutiche | wird, fann er die Säure fofort verdünnen, Sodalöfung 


deutihe Wolf fo etmas follten | wird bereitgehalten, um die Säure zu: neutralifiren, 
Indefen — | Nugenwaichgläfer, Bandagen, Kofain, etc. werden be- 


| 
I 


heutzutage gilt Alles für möglich, und eine Behaup- | reitgehalten, die Arbeiter müffen fidh der größten Rein- | 


hung, die unwideriprodhen bleibt, troß häufiger Wieder. | Tichfeit befleiigen, dürfen nicht trinken, fie süffen | 


holıma, gewinnt den Schein von Mahrheit. 


Regierung einmal Zlipp und far ihre Kriegsziele be. | werden eine Zeitlang im isreien befhäftigt. SS den | 
nt gebe; vielleiht erfahren wir dann auch, was | Räumen, in wmelden Bifrinfäure angemandt tird, 
fere Sriegsaründe und Sriegsziele in Wirk. | stehen fie fid; in der Regel eine Entzündung zu, melche 


rg 


un 


ſich einer Blutunterſuchung regelmäßig unterziehen, 
Es ſcheint in der Tat höchſte Zeit, daß die deutſche und Leute, bei denen ſich Vergiftungsſymptome zeigen, 


liind. Bielleicht können wir uns dann dieſes an die von giftigem Epheu herrührende erinnert. In 


mes freuen — mit Recht und gutem Gewiſſen. 


aimeritaniſcher Nubenzucker. 
= Die Einftellung der europäiſchen Induſtrie auf 


| diefer Yabrif und auch in anderen werden bie nötigen 


' Rorfihtsmahreneln netroffen, fie werden aber nicht in 
Fabriken getroffen, welche urſprünglich etwas anderes 
| fabrigirten und die Munitionsherjtellung aufnahmen, 
Fr die großen Munitionsfendungen an die Alliirten 


begannen. Und in vielen Fällen 


beforgen Mädchen 


meittelbgren DBedürfnifie des Strieges bat eine ge- | die gefunbheitsgefährliche Arbeit. Die ftrengfte lleber- 


naltige Bermihderung der Rübenzuderproduftion zur 
ige gepabt. Diefe belief fi im Jahre 1913 auf 


mwadhıma follte in allen 
fie ftatt? 


Babrifen jtattfinden. Findet 


Die purpurnen Nofen 
Im Garten erzählen 
Vom eriten Begegnen 
Siurmjunger Seelen. 


| Grzählen von biutheihen 
| BZündenden Küffen, 
| Bon jel'gem Vergehen 
Und — Sceidenmüiien.... 


Grzählen von Angen, 
Die ohne Tränen 
Dunkel fi färben 

In qualvollem Schnen. 


Die purpurnen Rofen 
Ar Sarten vergehen — 
Sie fdweigen, * ſchweigen 


Bom Wiederſe 


Abendpoſt, Chieago, Diendlag, den 3. Juni 1917. 


Was man beim Biſ einer Gift- 


ſchlange fühlt. 


Der frühere britifche Regierungd- 
fommiffär von Betfchuanaland in 
Südafrila, %. N. Streatfield, ift 
einer der wenigen, vielleicht fogar der 
einzig lebende Menjch, der den Bik 


ber gefürchteten Purffotter überlebt | 


bat. Ym Londoner „Yield“ gibt er 
eine Schilderung biefes fchlimmen 
Abenteuers, unter deſſen Folgen er 
noch heute zu leiden hat und das er 
nur durch ein Wunder nicht mit dem 
Tode zu bezahlen hatte. Es war auf 
der Rückreiſe nach England, der 
Kommiſſär hatte kurz vorher eine 
dieſer gefährlichen Giftſchlangen ge— 
fangen und beſchloſſen, das Exem— 
plar nach London mitzunehmen, um 
es dem Zoologiſchen Garten zu über— 
weiſen. Das Reptil war etwas über 
einen Meter lang und Gtreatfielb 
führte eg in einer alten Patronentifte 
als Reifegepäd mit. Man mar be- 
reit3 einige Tage an Bord, *burd 
irgend einen Aufall erfuhren einige 
der Mitreifende, daß der Kommilfär 
eine lebende Puffotter bei feinem 
Reifegepäd habe und man beitürmte 
ihn mit Bitten da3 Reptil zu zeigen. 
„Ih Iträubte mich eine ganze Weile, 
aber jchließlih überredete man mid) 
do, und ich holte die „Snädige“ her- 
bei. Ich fahte fie dicht Hinter dem 
Kopf und erklärte den Zufchauern die 
munderbolle Einrichtung ihres Gift- 
apparated. ch öffnete ihren Mund, 
zeiqte bie Giftzähne, die Giftprüfen. 
Nachdem ich meine Vorlefung beendet 
Ibatte, begann ich die „Onädige“ in 
|ihre einstweilige Behaufuig zurüczu- 
legen. Man muß dabei darauf achten, 
daß in dem Augenblid, da man den 
Hals des Neptilö Ioslaht, das Tier 
nicht mehr um den Arm gerollt ift, 
ihr ganzer Körper muß freiliegen, 
und beim Loslaffen muß die Hand 
fofort mit einem rafchen Rud außer 
Reichweite der Giftzähne gebracht 
werben. Gerade in diefem Augenblide 
fragte mich jemand etwas und mahr- 
fcheinlich z0g ich dabei meine Hand 
nicht zurüd. Ich habe auch mohl 
den Kopf zu dem Fragenden qemanbdt, 


denn ich fah nicht, wie ich gebiffen | 


wurde. Aber ich fühlte es fofort, es 
war, al würde ein fcharfes Mefier 
dur; meinen Finger geſtoßen und 
als ich herabblidte, Jah ich das Blut 
fließen und die Schlange frei über 
den Tifh gleiten. ch zog fie am 
Schwanz zurüd, padte fie wieder am 
Naden und fteckte fie glüdlich in ihre 
Stifte. Uls ich gebilfen wurde, waren 
vielleicht amanzig Leute in dem Ge- 
mad; zwanziqa Selunden fpäter war 
fein Menfch mehr zu jehen. Nie in 
meinem Leben fah ich einen Raum jo 
fchnell geleert. Al3 die Diter wieder 
binter Schloß und Riegel war, famen 
die Zufchauer zögernd zurüd und 
auch der Doktor erfchien. Jh bat um 
Ammoniaf, aber es gab feinen an 
Bord amd fo mußte ich denn eine 
Menge Branntwein trinten. Dann 
Tchnitt ich den Finger bis auf den 
Knodhen auf und jaugte mit aller 
Kraft die Wunde aus. Einem auten 
Treunde übergab ich meine Schlüffel 
und meine Mdreffe; er mußte mir ver- 
\fprechen, fi um mid; zu fümmern 
und während meiner Bemußtlofigteit 


ı | Prejenige, welche am menigiten von An= | meine Inftruftionen genau zu befol= 


gen. ch erklärte ihm, daß man mid 
als tot bezeichnen würde, aber das 
länge, mir ein paar Tropfen Brannt— 
wein einzuflößen, würde die Herztä— 
tigkeit wiederkehren. Es war zehn 
Uhr, als ich mich im Rauchzimmer 
hinlegte; unmittelbar darauf verlor 
lich das Bemußtfein. Während der 
| Nacht erflärte ber Urzt meinem 
Freunde mehrfach, daß ich bereits tot 
\fet, aber wenn mein Freund fi 
nicht eigenfinnig aemweigert hätte, das 
'zu alauben, würde ic heute 300 
Meilen nörblih bon Madeira in 
| Leinwand geroidelt in den Tiefen des 
ıMeltmeeres ruhen. Aber er befolate 
meine |nftruftionen. Am Morgen 
'tam ich wieder zum Berwußtfein. Von 
der Spibe bes Fingers bis hinauf zur 
Schulter fpürte ich einen furdhtbaren 
| &chmerz, es waren, als wären meine 
Knochen zu alühendem Eijen gewor- 
den, mein Arm war did aejchmollen 
‚und aanz hart. Man fchleppte mich 
|in meine Kajüte und bier lag ich 24 
Stunden bindurd, konnte mid, nur 
mit Hilfe meines Freundes beivegen. 
Nah und nad wurde der Schmerz 
milder, und ald mir den Hafen er- 
| reichten, hatte ich bereit3 begonnen, 
|am Leben miebder ein menia Unteil 
‚zu nehmen, Aber Monate hindurd) 
mußte ich mir die firenafte Schonung 
auferlegen. So gefund und fräftig 
tie früher bin ih nie twieder gemor- 
| den, und ich weit heute au, was 
|„Mübigfeit“ bebeutet, etwas, mas ich 
Inie fannte, ehe die „Gnädige“ mich 
\am Finger ermifchte.“ 

| ni — 
| Wölfe in Pommern. 


! Der ungewöhnlich ftrenge und ans 
|baltende Winter und bie Einwirkun- 
' aen des friege3 haben die Wölfe aus 
Rußland bi nad Deutfchland ge= 
\trieben. Die Tiere find, mie aus 
| Bommern gefchrieben wird, nicht nur 
nah Dftpreußen übergemechfelt, fon- 
dern auch in Pommern ſollen bereits 
Wölfe aufgetreten ſein. Beſonders in 
der Kösliner Gegend ſind Wolfsſpu— 
ren beobachtet und einzelne Wölfe 
auch geſehen worden. Die erſten 
Fährten wurden von Forſtbeamten 
und Jägern gelegentlich einer Sau— 
jagd bei den ſogenannten Gollenber— 
gen entdeckt, der Stelle, an welcher 
im Jahre 1830 zum letzten Male ein 
Wolf geſehen und erlegt worden iſt. 
Durchſuchungen der dortigen Scho— 
nungen durch Förſter und Jäger hat— 
ten zwar kein Ergebniß, immerhin iſt 
es als ziemlich ſicher anzunehmen, 
daß wirklich ruſſiſche Wölfe in Pom— 
mern ſich umhertreiben. 
— — — 


Leſet die „Sonntagpoſt 


|träfe nicht zu: wenn es ihm dann ges 


sn —— —— —— 


Yın Übend der Schladit. 


Aus den Xagen der ruffifgen Inbafton. 
Von J. Kehlins. 


Volle zwei Tage waren wir unter⸗ 
wegs. Tag und Nacht rollte unſer 
Lazarettzug unaufhaltſam dahin, 
oſtwärts, der ruſſiſchen Grenze zu, 
wo „ſich demnächſt etwas ereignen“ 
ſollte. Nun waren wir ſchon weit 
jenſeits der Weichſel, tief im Preu— 
benlande, aber doch noch fern von 
den Gegenden, wo unſere braven, 
feldgrauen Nungen und Zandmehr- 
leute dem übermädtig andringen- 
den NRuflenheere entgegentraten. 
Der Krieg aber madte jih aud) 
bier fhon bemerkbar. Auf 


von Diten 
Flüchtlingen, die wenigftens jich 
\und einen Teil ihres Viehes in 
Sicherheit bringen können. | 
Und weiter ging’3. Quer durd 
die Felder Filometerweite Draht- 
berhaue, endlofe Schügengräben, in 
denen Taujende von Händen jchaf- 
fen; ungen, die gerade den Spaten 
heben fünnen, und grauhaarige Al 
Ite, denen die Teilnahme am Stam- 
bfe 
beiten bier 
Volk in Waffen! 


für3 Vaterland; da3 
Aber was ijt da3 


dort, die rätielhafte, grüne, mweite Rufen untergebradt. 


Fläche? Nicht Feld, noch Wicfe, 
noch) Wald iit es! Beim Näherfont- 
men fönnen wir’ erfennen: aud 
der fchöne deutihe Wald mußte jid) 
opfern zum Heile des Vaterlandes. 
Hunderte von Morgen fhöner, Eräf- 
tiger Stänme wurden niedergehau- 
en, um fo an bejonder3 gefährdeten 
Stellen ein undurddringlides Hin- 
derni3 zu bilden. Schade drum, 
doch wo es das Höchſte gilt, darf 
nichts geſchont werden. 

Endlich haben wir unſeren erſten 
Beſtimmungsort erreicht. Nach 
ſtundenlangem Warten darf unſer 
Zug ſeine Fahrt fortſetzen, „So— 
weit als möglich ſüdoſtlich vorgehen, 
ohne den Zug zu gefährden“, ſo 
lautet die Anweiſung, die uns ge— 
geben. Wir frohlocken, hoffen wir 
doch, gleich bei unſerer erſten Aus— 
fahrt „recht dicht ran“ zu kommen, 
lein Glüd, das ung nur ausnahms- 
weiſe beſchieden ſein kann, weil die 
mit Freiwilligen bemannten, foit- 
|baren Zazarettzüge nicht den Ge- 
‚fahren der Schlacht jelbit ausgejekt 
werden, vielmehr nur im ficheren 
| Etappengebiet tätig jein jollen. 

Zeiler Kanonendonner von fern- 
ber, hin und wieder ein bellere3 
Snattern, vom frifhen Ojtwind 
uns zugetragen, da3 jind die eriten 
Anzeihen für uns, dab „etwas im 
Gange” ift, wie man uns jchon ge» 
beimnispoll flüjternd verraten. 
Unfere Sahrt‘ wird nun auf jeder 
Station unterbroden, oft jogar 
mitten auf freier Strede, denn bier, 
dicht hinter den Fanıpfenden Trup- 
pen, it begreiflicherweife ein gere- 
gelter Bahndienjt nit mehr mög- 
li, Schon deshalb, weil die Rufen 
Signale und Stellwerfe unbraud- 
bar gemacht hatten. So verging 
| denn Stunde auf Stunde, und 
glühend rot fenkte fih der Feuer— 
| ball der untergehenden Sonne jdon 
zum mweftlihen Horizont. 

Nur langjam rüden wir bor- 
wärts, doc) fiber. Zwar hören 
wir nicht3 mehr dom Donner der 
|Gejhüte, aber die Anzeichen, dab 
wir uns dem Kampfplage nahern, 
ja, dab wir bereit3 auf demSchlacht— 
felde und befinden, mehren jid. 
IHin und wieder ein tote Pferd, 
ein zerfchoffener Wagen, dann ein 
Saufen zufammengetragener Tor- 
nifter, da3 alles zeigt, da hier fchon 
gefämpft wurde, nd dann ziehen 
nun auf allen Wegen in gleicher 
(Richtung mit uns endlofe Reihen 
ivon Wagen, Munitions- und PBro- 
viantfolonnen, die den fänpfenden 
Truppen nadhrücden. Dichte, fchivere 
Staubwolfen lagern unbeiveglid) 
fait über den Straßen, auf denen 
Rob und Reiter, weit; tvie die Wege 
ſelbſt, dahinziehen. Gin eindruds- 
volles, undergeglihes Bild, ein un— 
vergleihlihes Motiv fiir einen Vta- 
ler aber war &, al3 wir dieje Ko- 
Ionnen plößlih jo jehen Tonnten, 
da der dunfelrote Abendhimmel 
dahinter jtand. Wie ein ylammen- 
nıeer leuchtete da der Ihmermwogende 
Staub, und blutigrot leuchtete die 
Sonne, hindurd, während Mann 
und Rok und Wagen ji al3 fcharfe 
ihiwarze Sihouetten von dem hel- 
| Ten Sintergrunde abhoben. 
| Stocdnadt ijt’sl Kein Licht durf: 
ten wir im Wagen angünden, denn 
wenn auch, wie man uns überall 
tfrohlodend erzählte, vor Stunden 
ihon die Ruſſen in wilder Flucht 
zurüdgegangen waren, fo follten 
doc veriprengte Trupp3 nod) ring3- 
um berborgen liegen. 

Endlih wurde auf einem völlig 
zeritörten Bahnhof unfer Zug feit- 
gehalten. Weiter durften wir nicht 
mehr vorrüden. Wir fprangen aus 
den Wagen. Auf den Feldern über- 
all Wadıtfeuer, am Horizont der 
| Sgenerfchein brennender Städte und 
Dörfer, vor uns aber zeritörte Ge— 
bäude, daneben ein Brunnen, an 
dent die gefpenitiich borüberzichen- 
den Wagenreihen - für Augenblide 
halten, um Menih und QTier mit 
einem frifhen Trunf zu laben. 

„Antreten!” Schnell jtehen wir 
in Reihb und Slied. Ein baum- 
langer Stabsarzt, der faum mehr 
ipredhen fan vorlieberanitrengung, 
wünſcht von unferem Führer Hilfe. 
| Erit fchnell in einen abfahrtbereiten 
Zug Nusrüftungsftüde Vermunde- 
ter einladen, dann in unferen Zug 
eine größere Zahl Stranker aufneh- 
men, das ivgr e8, was wir tun foll- 
ten, 

lin! maden wir und an die 
Arbeit. Doh beim eriten Griff 








den |fonjt von den ARuffen gänzlich zer- 
Zanditraßen, deren pradtige Bäume |jtört war. Beim fladernden Schein 
der Art zum Opfer gefallen, famen | unferer Laternen betreten wir eine 
her ganze Hüge von | Scheune, 


ſelbſt jchon verfagt, fie alle ar-| 


| 
| 


| 


ziehen wir fhaudernd die Hand zu- 
rüd: fie faßt in halbgetrodnetes, 
glitihiges Ylut. Aber fofort über- 
winden wir die Schwäde, die und 
bet unferer erften Befanntfhaft mit 
den Schreden de3 Krieges überfam, 
und beeilen uns, die Haufen von 
Gemwehren, Torniftern und Slei- 
dungsftüden, alleds mit Blut ge 
tränft, einzuladen. 

Kaum fertig mit diejer traurigen 
Urbeit, gehen wir daran, den Ver- 
wundeten Hilfe zu bringen. Mit 
Tragen ausgerüjtet, folgen mir 
dem Stabsarzt in ein dem Bahnhof 
gegenüber liegendes Gafthaus, das 
zwar bom Teuer verfchont, aber 


Henen Schoelltopf Sons 


— Importeure — 


—3079 RW. Kandolph Str, 


nehe Franklin Str, 
SPEZIAL - VERKAUF: 
Große ftarfe, S:jährige 
DuntTelrote, Doppelte 
Rosenstöcke 
wu 15 da3 Stüd 


Garten-Sämereien. 
Die beiten Sorten Son friichen, auderleien:n 
Gemüje:Samen, 

Blumen:Samen, 

Raſen-Grasſamen 
Blumenzwiebeln 
Saat-Kartoffeln 
Steckzwiebeln 
Zier- und Frucht-Sträu— 
chern, Obſtbaumen. 


220p, ſondido⸗ 


Still und ſtumm, auf 
Stroh gebettet, ruhen da ein paar 
ſchwerverwundete deutſche Soldaten. 
„Schwere Bauch-, Bruſt- und Kopf— 
ſchüſſe, alſo nicht transportfähig: 
aber tragen ſie mir die armen Kerle 
nüber ins Haus.“ Vorſichtig heben — 


... . aa ! — ———— a ——— 
wir Mann für Mann auf eine Tra- | VE RTTETTERETT LFETETEETERTE 
ge und bringen fie beyutfam in das | 

4 a . 

| Todedanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Gattin 
und Mutter 

Catherine Doerfler 

entſchlaſen iſt. Beerdigung 
woch 2 Uhr Nachm. 
| 6201 S. Sangamon 


Gaſthaus, wo inzwiſchen eine be— 
quemere Lagerſtatt für ſie geſchaf⸗ 
fen iſt. Dann geht's in eine andere, 
größere Scheune. Hier hat man 
eine ganze Reihe von Deutſchen und 
Was leicht 
verletzt iſt von ihnen oder doch we— 
nigſtens transportfähig, wird in 
unjere Wagen getragen; alle ande— 
ren müſſen zunächſt im Gaſthaus 
bleiben, und deren ſind viele, von 
denen wohl gar mancher es lebend 
nicht mehr verlaſſen hat. Ein Ver— 
wundeter, der hier lag, hatte be— 
reits ausgelitten, und ſeinen Nach— 
bar, der ebenfalls in den letzten 
Zügen lag, ließen wir ruhig und | der © rtö«R 
ungejtört liegen. dem milkanen ne 
Ueber den dunklen, jchmusigen | €. ©. 3, St. Baul Trend Ar. 198, und der 


u s , Mirtual Aid & Ponefit Affociation Nr. 21 
Hof gingen wir zu eier AMderen | Barbara Schulz, geb. Teder, Gattin. Fran 
Scheune. 


am Mitt: 
bom Trauerbaufe, 
etr., nach der St. 
Stephen?-Kirhe, 57, und Sangamon 
Etr., don da mit Mırto3 nach dem Dat: 
mwoods- Friedhof. 1m ftille Teilnahme 
bitten die tranernden Sinterbliebenen: 
Frederick Doerfler, Gatte Adam Guudle 
und Frau Gdward Noung, Stinder. 


8 ei 


Todedanzeige. 
‚Hreunden und Belannten die traurige Nacı- 
riht, dab mein gelichter Gatte und unier 
guter Pruder 
Ludwig Schulz 

im Alter bon 47 Jahren geitorben ift, Beerbi- 
gung, findet ftatt Mittwoch, 6. Juni, 9 übr 
Borm.,. bomTrauerbaufe, 1854 W. 23 Str. nach 
der St. Vauls-Kirche, wo ein feierlices Hoch— 


Nur ein Schwerverwun— ———— Miharl und Andrew Schulz, 
deter lag darin, ein Ruſſe. Als wir ai 
nad jeiner Verlegung jahen, prall: 
ten wir zurück: ein Schrapnell hatte Freunden und Bekannten die traurige Kat: 
ihm die rechte VBauchdeke aufgerii- | riet. daß unfer lieber Bater, Schwiegerbater, 
fen. 3 war ein entjegliger Anblid‘, | roBdaier und Bruder 
Wir mußten den Aermften zuric-| em 4. uni 1017"Km ter vor 70 
laffen, ihm war ja nicht mer zu hel | Yeryin it, yeyaunn am Sonne 
fen. No erfchüttert von dem | 5258 Loomis Etr., mit Nutos nach dent Wal 
fürdterlihen Bild, das wir ebem ge- | naucrmen ointenmienenen, Vettel bitten di 
jeben, eilten wir im einen Objt- | IJosn 6, Meier, Sohn. Mary Meier, Schivic- 
garten. Zitternd und wimmernd ‘eier, Entellinser Wenn aneier, Bruder 
lagen bier reihenmweiie verwundete | dimi 
Ruſſen. Schnell mit ihnen auf die 
Tragen und in das Haus oder in 
die Wagen, je nach ihrer Verletzung. 

Mitternacht war nicht mehr fern, 
da hatten wir unſer Werk beendet. 
Ein Pfiff, und unſer Zug ſetzte ſich 
in Bewegung, weſtwärts, dem näch- 
ſten Lazarett zu. Und während wir 
in der üblichen langſamen Fahrt da— 
hinrollen durch die pechſchwarze 
Nacht, ſtehen wir noch lange in den 
Wagen bei unſeren Verwundeten, —— u 


pflegen und verbinden, mo c3 not | digung am Mittiwob, den 6. Jumi, um 1 Ne 

iut Nahm.,. bom Tranerhaufe, 3117 No. Recine 
.. Upe,, mit Autos nah Concordia Friedhof. — 

Unt ftille3 Beileid bitten die trauernden Sin 

terbliebenen: 

Bertha Jann, Gattin, Theo. Ione unb ran 
3. 6. Kirmeger, Kinder, medt 


modi 


Todednnzeige. 


Sahren ge 


Todesanzeige. 
Franklin Loge Kr. 126,2. %. 
Den Mitgliedern zur Nabridt, das Schhwefter 
Gedina Riemer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 6. Juni, Nachm. halb 2 Uhr. 
vom Trauerhauſe, 338 N. Avers Ave. nach 
Waldheim. Es zeichnet in P. M. P.: 
Gm, Winterhoff, Brüfident. 
Franf Martin, Sefretär, 





Todednutzeige 
„Mlen Freunden und Belarnten bie traurige 
Kadıricht, dab mein lieber Gatte und nufer 
Later 
Fred Jann 


.n 0% 


73 Sabren geltorber HR 


— —— — 
Städtiſche Volksſpeiſung. | 

Aus Berlin wird berihtet: Die) — 

Anmeldungen zur Volksſpeiſung 

haben in den legten Wocden des | riät, daß unfer lieber Vater 

März bedeutend zugenommen. Mudy| Iofeyh Boeatte 

in den Vororten ilt die Zahl der | yinumgsanzeige Ipoter tim: Itilles "Meileirb 

Beſucher der Volksküchen erheblich bitten die trauernden Kinder: _ 

geitiegen. Die Zahl der Perjonen, u EURER 

die in Groß-Berlin nicht mehr ihe | ——— 

Mittageifen in ihrer Wohnung ein- 


Seftorben. 
nehmen, dürfte 350,000 betragen. 


Toded3anzeige 
Freunden ımd Belannten die traurige Rad 


Gebina Riemer, 
geliebte Gattin de3 derit. Frederik Miemter, 
| gute Mutter von Charles. Paul, Hermann, 
om | rau Elizabeth Lind, Fred. Henry, William 
Fan | und des berit, Ent! Riemer, Schwiegermutter 
 idon rau Henrn Kicmer und Herrn Rames 
ı Lind. Beerdigung dom Trauerbaufe, 353 Na. 
Yder3 Ave, ‘Mittwoh. 6. Nunt, um 1:59 
J Vachm mit Autos nah Maiddeim. Negen 
| Zippläge bitte aufzurufen: Kedzie 932. 

; | modt 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht daß mein geliebter Gatte u. 
unfer teurer Vater und Schiviegerbater 
Kohannesd Boruhoeit ; 
im Alter voit 67 Sabreit .geitorben ift. BE I ; 

Leerdiaung am Donnerstag, 7 ER anfjagung. 

| Allen iyreunden, Verwandten und Pelanı 


den I. 
Sımi, um 2 Uber Nahm., vom Trauer- | \ a 1 N 

Iten foredhe ich biermit meinen heraliiten 

2 | Danf aus für die rege Teilmabme und die 


baufr, 1009 NR. Ridmond Etr., mit 
Yuto3 nah dem Waldheim-sriedhof. 

ſchönen Dlumenfpenden bei der Beerdigung 
u | meines geliebten Gatten 


Anna Bornhseit, ach, Geride, Gattin. 
Ferdiuand Zirzew. 


Jahn Bornhoeft. Sohn. Martha 
Boruhoeft, Schwiegertochter. dmi | 
| Ssnöbefondere Herrn Paſtor R. A. Yobn für 
feine troftrethen Worte im Haufe, fowie Sem 


VE ae | Deutfhen Mriegerverein für feine Nede und 
Todedanzeige. Ifhönen Gelanga, wie auch der zsreiheit Lone 
* 4,D MR. fü ie fchöne Mede, 
Unferen Freunden und PBelannten die traus | tan * ae, 2 e 1Höne z_ 
ige Nadri z unſer TA ec a a 
Eins — c cA. M. für ihre rege Teilnahme und ſchö— 
De sen Zeremonien am Grabe, 


Iherefa Zirzoir, Gattin. 


Meta A, Wiebeuheft 
im Alter pan 23 Iabren fanft enıfchlafen tif. 
Die Poerdiqgung findet am Freitaan, den R. | 
Sumi ftatt, um 1:30 Nahm., bom Tranerbaufe, 
1847 N. Roben Str.. nah ber ebang.-iutu. | 
Bethiehemssstirche, dafelbit um 2 Uhr Nacım., 
bon sa mit Autos nad dem Concordia:ifried- 
bof. 1m jtifle3 Beileid bitten: | 
Gar ıınd Bertha Miedenheft, Eltern, Charles, * 
Enma, Arıhar, Williem, Alfred, rau M. | Frau Thereia Strobbe, 
Remus und Frau X. Heinrin, Gceihimilter. | geitorben am 29, Mai. ferner danlen mir hem 
Mar Remus und Joſeph GHeinrih, Schmwäner. | Nortbweit, Welcome und Porabonta3 Frauen» 
Meivin und Willerd, Neffen. dimt | percin für ihre zahlreiche Beteiliguma. 
— Die trauernde Familie. 


Dankſagung. 

Wir ſprechen hiermit aller Verwandten nır 

feren ticfgefüblten Tanf aus für die berzlite 

Teilnahme und die Shören Plumerfpvenden bei 

dem ode unferer lieben Mutter und Grob: 
mutter 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach-⸗ 


sn * — GSatte und unſer lie— Westorn Casket & 
Undertaking Co. 


Charlod H, Schober | 

anı 4, YJumi 1917 im Alter von 57 Jahren | 

fanit im Herrit entihlafen ift. Die Beerdigung, Michigan Ave, n. Raudsind Etr. Gentros 868 
Sweisaeiaifte in der nanzen Gtabt. 


findet ftatt am Donnerstag, den 7. Juni, | 
i e fs 6109 04 
Nadm. um 1 Uhr, dom Trauerhbaufe, 2122 ee Die Beerdigung in Iedem Deisit. 


67. Place, nah dem Concorbia-Griebhof. Liet| Wr 
betrauert bon: | 
Unnie Schober, ach. Thormann, Sattiin, Genen | 

€, und Marie Schober, finder, Herman | 

und Robert Schwber, Vrüder. rau Beriha | — 

Krudupt u Emma Heinemann, Schwe⸗ 
ſtern, nebſt Verwandten. dimt | 


Todedanzeige. | 

Freunden und Belannten die traurine Naıh- 
ridt, daß mein brelgeliebter Cohn und unter | 
Bruder | 





D. S. Sattler, Präi. 
san?” 


ORCHESTRA HALL 


Zweite große Woche 
2:15 Nachm —Heute 2:15 Nah 
8:15 — heute Abend — 8:15. 
Kritifer und Bubliflum ftimmen 
darin überein. 


THE SPIRIT 
OF ’76 


Bon Robert Galdftein 
Das größe Yatrivstiide Wandelhifn 
der Welt. 
Eige fest aum Verlauf, Breife: 
Mat. 2öc bis T5c—Messanine $1.00 
Abends 25c bi3 $i—Messanine $1.50-82. 


Hohn Er ir, | 
im Aber bon 42 Jahren 8 Monaten am n.| 
Juni felig im Herrn entfhlafen ift. Becrdis | 
aunndanzeige fpäter, Die trauernden Hinter: 
bliebenen: | 
Bauline Era, Matter, 1853 Maud Mbenne, | 
Front, Joſeph. George, Lena Srock Agnes 
Melchert, Geſchwiſter. John Melchert, 
Sqhwager. MWargarite Srod, Schwägerin. | 
frlorence Nein, Nichte; nebft Verwandten. 


SEN 
Todedanzeige. | 
Sreunden und Pelannten die traurige Nad« | 
riät, daß mmfere geliebte Tochter | 

Ellie Meend | 
im Miter bon 14 Yabren uyb 27 Tagen am | 
Montag, den 4 Juni, aeitorf n ift. Die Peer: | 
digung findet am Mittivoch, den 6. Sumi — 
um 2 Ubr Nachm., vom Arauerbauſe, 3650 
MWrigbttoond Nde., mit Mmtos mach dem Mi. | 
Dfiveseiedhof, Um ftille Teilnahme N 
die trauernden Eltern: 

Pant und Frieda Moendck 


Todesanzeige. 
Gegenfettiger Unterftügungäperein von Chieans 
Die Mitaliedee merden Bier 
durch benabridtigt, dab 
Sndwig Ehuin 
bon ber 21. Seltion geſtorben iſt 


mo—!a 


Wurz’n Sepps 
‚Sommer-Resort Lake Marie 


findet am Mitt« 
Norm. 10 ANT ee ILLINOIS 


. Nun 

854 3. 23, Str. nad | gaurz'n Eds Neitanzent, 715 Avenne. 

St, Bonifazius-Frieddof fhatt, —— Lincoln 2512 und 8086. 
mail5bi? 


Io. Sieden, Gelvetär. j 


* 





9 Im 


Durch 
Sterbebett die ſchriftliche widerrufen |f 


Arbeiter, 
Haltet au und uehmt Notiz! 


Seid Ihr ein Mieter? 


Wenn Ihr es ſeid, warum kommt Ihr nicht zu uns 
und laßt uns Euch zeigen, wie leicht es iſt, Euer cigenes 
Heim zu beſitzen und unabhängig zu ſein. Wir haben 
—* für die Ihr 5100 anzahlen und den Reſt monatlich 

ezahlen könnt. 


Speziell 
10 Zimmer-Haus, Bad und Gas, 
8100 und 820 per Monat, 


an Nord Narine Avenue. 


' haber der Chicago Mill and | 


— Nahlaß. 


mündliche Verfügung auf 


Um große Summen. 


Der Pole Sazanski von Richter Bren— 
tano freigelaſſen. — Der Mord- und 
Selbſtmordverſuch im Schlafgemach. 
— Kehrte zu ihren Eltern zurück. 


Charles H. Limbach, einer der In-⸗ 
Lumber 
Co., war am 16. Januar dieſes Jah⸗ 
res im Alter von 46 Jahren in ſei— 
nem Heim in Evanſton geſtorben. Er 
hatte ein Vermögen von mehreren 


hunderttauſend Dollars hinterlaſſen 
in einem am 19. April 1912| 
verfaßten Teſtament 


und 
ſeine Wittwe 
beſtimmt. 
hatte 


zur Alleinerbin 


dem Sterbelager Limbach 


aber jenes Teſtament widerrufen und 


einen Teil ſeiner Habe ſeinen Ge— 
ſchwiſtern Julius, Kurt, Herbert, der 
verwittweten Frau Julius d. Stille, 
und den beiden Stindern des veritor- 


Abenvpon, — Dienstag, den 5. Sunt 1917, 


zu Befuch, und dieje Toben fie ie 
| grapbiieh ein. Als fie zurüdfam, 
\eraäbite fie mir von Spazierfahrten 
‚in Sraftwagen und fidelen Wirt: 
ſchaftsbeſuchen; ihre Söhne aber be- 


ſchimpften mich und verfuchten, mich : fg 
‚aus dem Haufe zu werfen, jo daß dic Bf 


Polizei mi fügen mußte. Das 


|wieberbofte Sic) noch mehrere Male, 2 


— — — — — 


und am 3. Juni verließ ich die Woh-J 
nung, ihr erſter Mann holte ſie aber 


im Kraftwagen nach 
rück, wo ſie und 
ſind. 
vor drei Wochen dort geſprochen; ſie 
ſchimpfte, weil ich ſie aufſuchte, ich 
beruhigte ſie aber. „Wenn ich mit 


Joe wieder zuſammenlebe, ſo gebt, % 


das — was an“, ſagte ſie zu— 
mir“ 
Mann; 
los. 


| 
auch Diele Ehe war finder: 


—— 


De Prieſt als Polizeipaſcha. 


| K. Healy anf dem Zeugenftand. 
Mie der der Annahme von Be: 
ftehungsgeldern angellagte frühere 
— Oskar de Prieft von der 
2. Ward es verſtanden hatte, auch die 
Polizei in dem von ihm vertretenen 


Auf Der frühere Polizeihauptmann Stephen 


La Porte zu⸗ 
ihre Kinder jetzt J 
Ich habe meine Frau ſelbſt IJ 


Nicholas iſt wieder ein freier F 


| 
I 
| 
J 
J 


J 


Spart mit der Obſt-Ernte 


Wir jagten dies Ichtes Jahr — 


Dies if ein 


wir jagen es Wieder. 


3ahr des Sparens und Dienens. 


Obfl, das wir vergeuden, würde Belgien ernähren. 
, 


Kir haben Farmen vo 


n allen Größen und in allen 


Teilen in den Vereinigten Staaten von Amerifa. Wir er: 


fuhren Euch audı, falls Ihr ein Grundbejiger jeid und 
Snre Agenten Ener Gigentum in nicht zufriedenftellender 
Wetfe verwalten, uns zu beugen, um mit uns geichäftlic 


zu ſprechen. 


Flanigan & Beeman, 


716 und 717 Temple Bldg., 
10883. La Salle Strasse. 


Npone Main 7142. 


Saft it hier. 


ll die Sache des Roten Kreuzes 
fördern helfen 


Belihtigung der Hochſchüler. 


* Illinoiſer Nationalgarde wird am 
25. Juli zur Fahne gerufen werden. 
Ein drittes Arltillerieregiment. 
Italiener kommen vielleicht nicht. 


TR 
runde 


Der re Präafident William 
Howard Iaft iit heute ala Gaft des 
Hoten Streuzes — er ift Vorliger ber | 
‚entralen Divifon des Ameritanijchen 
‚Roten Kreuzes — nach Chicago ge 
tommen. Am Morgen Hat er im! 
3latitonehotel mit dem Vollzug? 
usichuß gefrübftüdt, und das Mit: 


seien nabm er in Gefelichaft des |; 


‚ausichufles in demielben 
fein. Dorte 


a * u] = 
ven 9 und Oo 


Ho: | 
mpfängt er auch zii: 
Ihr Abordnungen des 
Kampa aneperſe INals, 
rd er im Aubitortum 
Naflenserfammlung über 
Ziellung im Kriege reden. 
wird Frau Vernon Kelloga, die Gat 
tin eines Profefjor® der Stanford: 
Univerfität, über das Hilfswert in 
Yelagien, an dem Tte teilgenommen 
at, Sprechen 
Kine 
entlichen 
ſein, ag mit ber 
im Wettbewerb ſte attfindenden Beſich— 
tigung der Hochſchultadetten an 
Nichigan Ave. begin Ungefähr 
30 Hochſchulen im Staate werden 
bei vertreten ſein, von auswärti 
wahrſcheinlich die von Ottawa, 
| Elain, Rodtord, Freeport, 
gan, Bine Jsland, Highland 
e und Dat Park. Wafhinaton, 
‚und Kanfas Eitn, Mo., find 
Städte außerhalb des Staates, 
che Niegen zur Peterliaung an ben 
triegzipielen enden. Die beiden | 
Niegen i BR Montag bet ven 
Wettfpielen als Sieaer hervorgehen, 
werden am Dienat ag um die natio: 
nale Meifterfchait fpielen; jedes Mit 
slied der gewinnenden Riege wird 
eine aoldene Medaille erhalten. Um | 
14. Juni wird ein Regiment Kadet 
ten an ber Flaggentagparade der 
Elks teilnehmen, und am darauf 
folgenden | fol im Speeb- 
won Bart unter "Beteiligung 
3000 KRabdetten ein Wnariff von Eng 
ändern auf deutihe Schüßengräben 
dargeitellt werden, wobet Rauchbom 
ben die Stelle von Urtilleriegeichoi 
ien bertreten werden. 


‚ınanz 


bot 


Mmerifos 
M 


„Militärwoche“ in den öf— 


en. * 
Schulen wird die 


und ſie ſon am Mont 


men. 


am 


Mobiliſirung der Staatstruppen. 


Um die Nationalgarden ſo ſchnell 
wie möglich zum Felddienſt 


Kriegsdepartement alle ſolchen Trup— 
penteile, ſobald ſie im 
Fahne gerufen worden ſind, gleich in 
die Uebungslager Süden ſchicken 
und nicht erſt in ſtaatliche Mobili— 
ſirungslager. Gegenwärtig 
ſich erſt die Hälfte der 
garde im Bundesdienſt, 
Hälfte wird am 15. und 25. 
und am 5. Auguſt zur Fahne gerufen 
werden. 


un 


National: 


in den Waffenhallen bleiben, 
die Leute ihre perfönlichen | Ungelegen- 
beiten ordnen und Die 
Iruppeneinheiten fich durch friegs- 
tüchhttae Leute aus der Nachbarfchaft 
zu voller Strieasftärfe ergänzen fön- 
nen. Ste werden dann in Regimen: 
tern und Brigaden nad denllebungs 
lagern abgeben. Die Xlinoifer 
Staatämiliz gehört zu den Garden, | 
ben 20 Staaten, welche am 25. Auli | 


Brunde iſt der geplante 


und am Abend 
einer 


Vor ihm ı 


nächſte 


wel⸗ 


bon | 


in! 
Frankreich bereit zu machen, will das | 


Juli zur 


befindet ı 


die andere 
Juli 
Sobald das geſchehen iſt, 
werden die Truppen vierzehn Tage 
damit 


einzelnen 


Office offen bis 6 Abends. 


modimi 


| Ds Krigesdepartement bat 
| Prlbung eines weiteren, des 3. Illi— 
noiſer, Artillerieregiments, geneh— 
|migt. E3 fol aus der 
bon Urbana, Peoria und Spring: 
| field und einem in Eaft Et. Louis 
| bereits gebildeten Bataillon zufam: 
ı mengeflellt werben. 
| Der Prinz ift Frant. 


| Prinz lipine, der Führer der jekt 
in Wafhington weilenden italieni— 
ſchen Kriegsgeſandtſchaft, hat ſich 
trank gemeldet, und aus dieſem 
Abſtecher der 
| &elandtfeaft nah dem Weiten vor 
|laufig aufgegeben worden. Der hie: 
ſige Empfangsausſchuß ſetzt aber 
ſeine Vorkehrungen fort; er hat in 
einem Telegramm nach Waſhington 


die Hoffnung ausgedrückt, daß Seine 


Hoheit rechtzeitig geneſen möge, um 
doch woch, wie geplant, am kommen⸗ 
den Samstag und Sonntag Chicago 


mit ſeinem Beſuch beehren zu kön-⸗ 


Inen. 


| Außerdem tft Graf Boloanefi, 
| ber 


italtenifihe Konful, nach der 
Bundeshauptitadt aereilt, um die 
Einl adung wiederholen zu können. 
— — — — 
Wollte ſicher gehen. 


Frau Lena Bolſter drehte das Gas an 
und ſchnitt ſich den Hals ab. 

Mit durchſchnittener Kehle fanden 
heute Nachbarn die 35jährige Frau 
Lena Bolſter in ihrer Wohnung, Nr. 
4452 Shields Ave. in einem gasge— 
füllten Zimmer tot auf. Die Frau, 
welche vielen Monaten ſchwer 
trank war, 


ſeif 
ſeit 


gemacht. 

Mit einem Raſirmeſſer durch 
Mnitt ſich in ſeiner Wohnung, Nr. 
State Strafe, der 35jäh 
|rige Iony Yiga die Flebie. = ber 
I blutete, ehe man ton fand. te Bo: 
Ilizei nimmt an, daß Liga in einem 
Anfa alle von Seiſtesgeſtörtheit han 
delte. 
Arbeitslos und aller Mittel ent— 
bloßl beſchloß der 41jährige Karl 
Dulit, ſeinem Leben ein Ende 
machen. Nachbarn, die Gasgeruch 
bemertten, fanden ihn bewußtlos in 
nn Wohnung, Nr. 4633 ©. Alb: 
land Aven, ein Gashahn ſtand offen. 
Einem ſchnell berbeigerufenen Arzt 
Ar; t gelana es, Dulif außer Lebens— 
| gefahr zu bringen. 


* 
St 035 >. 


zu 


Tod durch Abſturz. 


Während er damit beſchäftigt war, 
die Brüſtung der Veranda ſeiner im 
‚dritten Stodwerf des Haufes Nr. 
3326 ©. Lincoln Straße gelegenen 
Wohnung anguftzeidhen, —* der 
Z34jährige Ben Anderer das Gleichge— 
wicht und ſtürzte ab. 6 zog ſich 
einen Schädelbruch zu und ſtarb bald 
nach ſeiner Einlieferung im Engle— 
wood Hoſpital. 

— —— — 

Schwer verletzt. 


Während ſeiner Arbeit in der An— 
lage der Stewart Speedometer Co., 
Nr. 1028 Diverſey Boulevard, wurde 
dem Z32jährigen Grobſchmied Frank 
Jonas, Nr. 2218 Lyndale Straße, 
von einem fallenden Eiſenſtück der 
linke Arm zerſchmettert. Der Ver— 
unglückte hat Aufnahme im Aleria— 
nerhoſpital gefunden. 

ee 
Zuſammengepraillt. 


Ein von dem Diamantenhändler 
Charles M. Field, 915 N. Leavitt 
Straße, benutzter Kraftwagen ſtieß 
geſtern Abend an Chicago und We— 
ſtern Ave. mit 
Elektriſchen zuſammen. Bei dieſer 
Gelegenheit hat Field ſchwere Quet— 
ſchungen erlitten. Der Verunglückte 
befindet ſich in ärztlicher Behand— 
lung. 


zur Fahne gerufen und am 8. Auauft | t| 


nach dem Süden 


geſchicht werden 
ſollen. 


gebliche Erſchleichung der Scheidung 
ſeitens Frau Sazanskis dem Staats— 
die 
Richter Gridley 
wieder aufgehoben. 
Kavallerie 


infolge 
wach und roch Gas. 
nen Gatten, der neben mir lag, was 


ob er uns 
Kurz darauf habe ich mich von ihm 


Karakters beſuchte und mich nachher 
furchtbar geprügelt hatte.“ 


hat in einem Anfalle von 
VBerzweiflung ihren Leiden ein Ende 


tinderlos. 


zuſammengelebt bis ſie entdeckte, daß 
er von ſeiner erſten Gattin, Fannie, 


Dr. 


ihn finden 


einer Weſtern Abe. ; 


 Chlabomstn, auch Fiſher 
de].t Die „Bonntagpofte |! 


benen Bruders Fred, Auffell und Wahlbezirt nach feiner Pfeife tanzen | 9 
Glfa, vermacht. Der Tod verhinderte! zu laffen, davon gaben die geitrigen | PR 
eine fchriftliche Abfaifung diefer! Heugenautfagen des dom Dienite 4 
Verfiigung, doch ift fie gefeklich zu= | ſuſpendirten Polizei ⸗ Hauptmanns F 
läffig, vorausgeiegt, daß Zeugen fie — > > ein a _ 1° 4 
beſtätigen. Es iſt das ein ungemein — —8 ſch ießt die Staa — * — 
ſeltener Fall. Die Wittwe des Erb— Fein bie Nette ihrer Bemeiß- 
laffers fit nun da mündlide Te— —. ee ae 1 
ftament an, und die Verhandlung er Zeuge betunbete, daß er im 


hat heute dor Nachiahrichter Horner | Shanken Moe. Mepirfsinche her 
BIO —8 nommen habe. Diefe Wade ift in 
der 2. Ward, die de Prieft im Stadt: 
Richter Brentano hat dem Polen | 
(Gsanäti. her, wie im Dee ‚Mehr! Irate vertrat, gelegen. Zwei Tage, 
—* friebens- nachdem der Zeuge die Leitung des 
koft“ berichtet, ein Opfer friebe | Poligeibienfies dort übernommen | 
rihterlicher Intriguen gemorden zit | |batte, fo bezeugte er, fei de Prieft zu 
ſein ſcheint, freigelaſſen. Es iſt jetzt ihm 'gelommen, habe fih mit EN % 
Sage des Richters Gridley, die au— |befannt gemacht und gefaat: „Ich bin 
ein dem Bürgermeiiter naheftehender 
Yyreund der ftäbtiichen Verwaltung, 
‚und ich beanfprucdhe von Xhnen alle 
mir zuftehenden Gunftbezeugungen.“ 
De Prieft fol bei der Unterredung 
auch gefagt haben, er babe veranlaßt, 
daß Polizeihauptmann Nyan aus Rd! 
dem Bezirk verſetzt wurde und daß FJ 
zwei weitere Polizeihauptleute den 
ILaufpaß erhielten. Eine zweite Un: |R 
er getan habe. Das gehe mich nichl3 |terredung zwifchen dem Zeugen und | FJ 
an, jagte er, ich hatte aber Angft und dem Angeklagten fand im Büro des | 
übernachtete bei meiner Mutter im |[eßteren ftatt. Der Zeuge will fich F a 
unteren Stodmwert. ch weiß nicht, bei be Prieft befehmert haben, m: N 
Beide umbringen wollte. |zmwei jeiner beften Leute, Kelly und 
Hannes, die als Detektives Dienit |E 
taten, wieder in die Uniform geftedt 
morben jeien, worauf de Prieft ge> 
antwortet haben joll: „Das habe ich 
beforgt.“ Kelly und Haynes waren 
mit der Ueberwadung der Spiel: 
böllen betraut. Auf die Frage des 
Zeugen, warum er die beiden tücdh- 


cnmalt zur Stenntniß 
hat 


zu bringen. 
die Scheidung | Mi 
Pr 
Ey 


8 


Wollte angeblich ſie und ſich umbringen. 
„Ich war im Einſchlafen, wurde 
erſtickenden Gefühls ganz 
u ’ 
Sch fragte mei= | 


We 


getrennt, weil er Häufer verrufenen 


Aus den 
Zeugenausfaaen von Elfe Barroms, 
Nr. 2111 Nord LeClair Ave., deren 
Geliuh um Löfung ihrer vor andert- 
Halb Jahren mit William Barroms 
Richter Thomfon heute bewilligt bat. | tigen Leute der Deteftiveabteilung 
Der verliebte „Barbit“. der Wache entziehen te, ertwiberte 
Der Barbier William X. Yitinon |de Prieft dem Zeugen, daß fie fid) 
hatte, alö er nach feiner Entaleifung toher Sprache bebient hätten. Wei 
mit Katie Cein nach längerer \Ib- Berbaftungen hätten fie bie fehmar- 
mwefenbeit zu feiner Gattin Wora, die | IM Glüdsritter mit „Nigger” ange: 
ihn am 4. Auguſt 1895 in Peinbi lle, re det. | 
Xnd., beider Yeimat, aeehelicht hatte, I Auf Einwendungen des Zeugen | 
zurüdfehrte, teuer und hoc) gelobt, hätte jich dann de Prieſt ſchlieglich 
„To was käme nicht mehr vor”. geiz Hereit ertlärt. Kelly wieder in Zivil 
der hielt er nicht Wort, iwie fie in ih; | Fienit tun zu laſſen, ober darauf if 
ver Klage auf Scheidung und Anteil | beitanden, daß Hannes Umform 
an feinem Befit an den: Liegenfchaf- | Trage, da er ein zu großes Raubbein 
ten 2014 Indiana Ave. und 2112| 1. Ter frühere Bolizeichef Healey | 
Prairie Ave. behauptet, als fie nach | Jet dann bald darauf auf die Wache 
Shicano überaefiedelt waren, mo fie | Hefomumen und habe Vefchl geaeban, | 
möblirte Zimmer vermietet. (55, deb Nelly jich wieder al3 Detektive, 
tauchten nicht nur die bemuhte Katie  betätige. Im Mai desſelben Jah- El 
Cain ſondern noch andere Huldinnen, res hatte Healy dann wiederum auf 95 
darunter Beſſie Edwarts, auf, und der Bezirkswache eine Unterredung 
um den leicht entflammenden Figaro mit dem Angeklagten de Prieſt. 
war es geſchehen. Seine Ehe war 





en 
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— 


Dabei kamen Beſchwerden über die 
von „Teenan“ Jones — 
Am 8. Juli 1915 hatte Nancy Spiel- und Laſter —— Elite No. | 
Stellen in Indiana Andrew Weiq ae:)2" und den „Blue Yay“-Stub zur 
heiratet und längere Zeit mit ihm Be. Bei ig A Rd och einmal $550 und jpäter weitere, 
ee „sont re zugegen, 18300 für Kampagnezwede gegeben. 
er im Bezug auf den „Biue Say“ == tt aber jeher nad): 
erit acht Zage vor der neuen DVerehe: | Klub jagte: „Ste willen, da Alder- | | Der Zeuge beitri 9 J 
kenn nefchieh * | Nr; ' er | prüclich, daß er jemals don ones 
ichung geihieden worden war, ihre, man de Prieft am „Blue Jay Klub Iden fei, ihm Poli- 
eigene Ehe alfo ungiltia fei. Sie hat intereſſirt iſt; es wird da manchmal angegangen worder elhöllen, den 
taher jebt auf deren Aufhebung an- cin kleines Spielchen aufgelegt,“  zebus tür, 1e Sr - den „Hob 
getragen md will ihren Mädchen: | wer Wochen fpäter jei „Teenan“ | „Blue dey = : ee Auch 
namen wieder annehmen. Jones wieder zu ibm gefommen, | Inob“.stlub zu verſcha s 
2: hätte er nie Seld hierfür angenom 

Der Brief der verlaiienen Braut. habe ſich mit ihm über gleichgiltige nen oder angeboten erhalien. 

Staterine Sazelmood, 197 Weit! 2* —— und vor den | m dritten Werhör gab de Prieft 
Congrei Str., hatte Br. Barney |” Beggehen ihm #125 auf fein Pult| r — habe veranlaßt, daß der De⸗ 
Hazelwood am 13. Auguſt 1914 ge- ‚ gelegt. rt ive Hahnes wiederum in Uniform 
heiratet und mit ihm fünf Wochen) Der Zeuge gab zu, im Ganzen | —— inorden tft, denn er hätte fich 
zuſammengelebt, er he verließ. don „Teenan“ Jones etwas über J bei Verhaftungen den Konſtituenten 
Gr sit jest in NfbvilleNordfarolina, | 91000 Veitehungsgelder erhalten | ne; Zeugen gegenüber | 

‚Eines Sonntag Morgens fand id (zu haben. Tas Geld jer ihm — Inommen, daß er e3 als jeine Pflicht 
ihn, als ich von der Kirche heim | id) in Veträgen von $125 bis $200| „achtet Hätte, dafür Sorge zu tra- 
fa“, erzählte die Frau Richter | gebradjt worden. sen, daß Hannes aus dem Neger- 
Thompion, der heute die Ehe löite, | In eigener Sadır. viertel hinausbefördert werde. 
bewußtlos er hatte Chloro In eigner Sache betrat heute kurz; Die Verteidigung hatte, ehe 
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Wir müſſen nicht 
nur unſer eigenes Bolk ernähren, ſondern auch Rillionen in Europa. 
Die ſurchtbare Bergeudung von Obſt iſt eine naltionale 
Helft dieſer unverzeihlichen Perſchwendung ein Ende zu bereiten. 


Schwäche. 
Das 


ie Bundesregierung legt auf Einmachen als auf eine „Heimt“⸗ 
Eingemachte Früchte ſind erfri⸗ 


Amerika's Präſerven⸗ und Einmache⸗Induſtrieen ſind muſter⸗ 
giltig für die ganze Welt. Ihre Produkte ſind rein, appetitlich und 
geſund. Anterſjtützt ſie. 


Wenn Ihr zu Hauſe einmacht, ſo legt mehr Obſt ein, als jemals 

vorber. Macht Töpfe und Gläſer, Flaſchen und Kruken zurecht, um 

die Obſternte zu retten. Hebt get rocknetes Gemüſe auf. Die ameri⸗ 
kaniſche Hausfrau, welche Sparſa mkeit übt, ſtellt ſich ſelber in die 
Reihe derer, welche ihrem Vaterl ande dienen. 


Ihr könnt Eure Wirtſchaftlich keit in Feiner überzeugenderen 
Weiſe zeigen, als in der Bekäͤmpfung der nationalen Neigung, mit 
der wundervollen Obſternte dieſes Landes verſchwenderiſch umzuge⸗ 
ben. Ob Ihr eingemachte Früchte vom Grocer kauft od. ſie zu Hauſe 
einmacht, Ihr leiſtet damit einen Dienſt ſowohl Eurer Familie, als 
auch der Nation. 


American Sugar Refining Company 


Domino granulierter Zuder wird verfauft in handlichen Süden und Kartons. 


Die erhöhten Koften des Cinmachens Wweren des höheren Preijes des Znders jind neringer, als die geiteigerteit 
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Selbitmord dur Gift wird bei J. S. 
Gverett vermutet, 

Um Fuße von Stodholm Place in 

Evanfton wurde heute Mittag in ben 
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20 Fuß Lot; gepflaiterte Siraße; ein Hlatjeßt | do., augerihtet, Dutend —3.00 
vermietet an zuderlälligc Yeute Wm. | es| Mleine, magerce, weniger, 
10814 & Eo. 4829 Wälmaufce En (Zur Notiz für Geflünelfender. — Nur 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflagel (Icbend) 


Notirungaca don Jepien & Murmann, 226 

| Seit Eauth Water Sicake.) 

| (Die Pretie gelten nur für fünf Yattentiiten 
eder mehr, etuzeine La:tenittien % Gent 


Bu derfaufen: 
Fundame 
Emerion 


% 


: e 2 aute 
fleiihige Ziere find bier berfäuflid.) 


Kälber (geſchlachtet) 


ein Bargain. 

2 Flats, 
Tot, Bad, Sas, heißes und faltes Waifer, | 
$3400; $500 Baar, Miete bezabit den Reit. | 
Bm Zclosty & Co, 4829 Milwaukee Ay, | 

2iniiwf£ | 

Koſige Cottage, 50 Fuß Lot, 2 Plod3 bon | 
Ear direft nad Dommtomm und NRortbiveltern | 
Station. Preis 82000: 8500 Anzablung, $15 | 
monatlih. \sm. Zelosfy, 4829 Milmanfce | Rippen, 
Mdenuc., 2iniwt | Do, N 


- — — do. N 
Auſtin und Oak Vark | „Lei 


Weit Esutb Water Strase.) 

60 Ed. Gewiht, Wfd. 0.17 —0.1744 
e0-— 70 Eid. Gemthbt, Pid. 0.17:—0.18 
70 vo Tid. Gewicht, Pd. 0.18 -—0.19 
90—120 Pd. Gewicht (aus⸗ 

ecefudt), das Pfund.. 0.19% 


Rindfleiſch (augerichtet) 
Nr. 1, das Pfund....8 

2, das Wumd...... 

3 Yfund.... 

toins“, Ar. 1, das Biumd.. 
do., Ar. \, dad Pfund...... 
do... Nr. 5, da3 Plmmd.... 
Kounds‘, N 


A0— 


— — ENG — | 


HSoaenfon Model Heime. j 
Gebaut don Brid, Stuflo und California | ”" 
Ro:bols, an Yatrobe und Laramice Abenue, 
Yuftin, $4000 bi3 86000. Kaufabedingungen 
und Zablungen, vie c5 dem Käufer paßt. Jet 
it die Zeit, Eure Yungaloıvs auszufugen fur 


Srühiahrs-Einzug. 2 
E. Hogenfon & Co. 5312 M. Chicago | 
2Hfebmodtmido* | 


?, das Tfund...... 
3, das fund 


| Erhwezine (augerichtet} 
Gefalzen, das 3 — 58,00 


k > „.TEdhmalj, 190 Blumd...........21.20 -21.50 

hen: 75 bei 125 | Rippen, das Pfund un. 0.2015 —0.21 

madt Trierte, | ‚Rlates“, das Nund......... 0.194—0.19% 

Clarf Str. Zei. | Ehulter, das Ntund.......... 0.18% —0.19 

- B Bund. ..or.0c. 0.19: —0.20% 
und 0.33 —0.34 


| Das Afund RIEMEN 0,27% —0.23 
3u berfeufen zu leiten Pedinaunaen: Eine | m f ch 
30. Acker Facm in B 'afe, Maniſtee Co. o ü d r ũ te. 
Midigan. Alles . Guter Boden. 70) (Notirungen von Al, Biron & Eo,, 1 
Sruchtbäume, Di: t Gebäude, bon iel- Soutd Water Straße.) 
Ken cinige der ° erung bedürfen. Eine | Crangen, Naels, die Stifte... _ 
@elegenheit fürs Yeben, eine gute Farın billig | _do., Meine, die Mite........ 2.7: 
aut Tauien. Gigentümer wohnt im Ghdicago,. | Grave Sruit, Florida, große.. > 
Berfauft billig. Nimmt Gbicagoer Grund: | _Do., fleine .... 
eigentum als ZIeilzahlına. Sanatius Chap & j Sitrencı 
&0., 555 ©. 31. Sir, 


- nt — a8 9 
Vorſtädte * — 
Zu verlaufen oder zu vertau 
Ede in South Chicago Heigbts 
9. B, Irmiter & Co,, 6406 N 
Rogers Bari 3308, 


Farmländereien 


Weſt 


Ale8 
orten, Kiſte.. 3.0 
grohe, Crate. 2.65 


en, 
— a | ‚ Heinere 

— — | Ananas, Guba, 
j ung, $20 nionat: | do mittlere 5 
ih und Bimten faufen eine er tlaffe Hirn. | Rirfhen. fhmwar;, 8-Pfd. Kiſte. 1.75 
nerfarm iu der Stadt; Haus und| do. beil. de. . 2 


92 Fahraeleaenbeit Er | * BES Fe ehe .r 
&in Yarnalıı su ! Friſches Obſſt. 


Ein Bargoin zu 82000. 6210 Cornelia 
Aeptel. 


Ade., nabe Irving Tart Strabenbahn-Linie. 
| (Rottrungen von Al, Bıron & Eo,, 


Zu dverfaufen: $50 


0 Anzahl 


177 Weit 


8.25 
—-6.00 
—b.00 
—4.25 
—2.25 
—2.25 


D. SG. Stiles, 115 Co. Pearborn Strase. | 
Zel.: Centrel 5491. 2iniwX 

South) water <trabe.) 

..$6.00 


5.50 


Sarmen, Fleinere und größ 
haft zu verlaufen, auch zit der 
ſtenzfähige Geſchafte o 
deutſch⸗ungariſchen 
1546 Larrabee St 


°, find vorteil: | RNorthern Spies, das Fab.. 
uſchen für exi- Wineſaps, das aß. ce... 
durch den Baldwins, das ah... 
Nemeth, Ben-Dabis, das Fab 
Svivreuberg, die Kiſte... 
9,11,13jn | Colorado. Jonathans, do 


Delicious Br RER 
Erdbeeren. 


1 Store. 
26,28,30ma1,3,5,7 


Kleine und große Farsıen nahe Chicags, 
btilig au berfaufen oder Au berraufcden, 
Kraufe, Ycal & Co., Zimmer 815, 10 South 

La Ealle Str. — Nvends ımd Sorte 58 


Montroſe Mpe., obeit, Ze. 


5 Melonen. 
—— er FERNER | Waffermelonen, Ylorida, Stüd 

i a Eu Land acigen entlang der Eoo | Caittalopes, Kiſte ....... 
Line; toniger Yehmboden; gute Straßen, nabe St ere 
Erüdten, Schulen, Kirchen, Käſeſabrilen und Stachelbe ol 
Ereamerien. Goo Line Yand Dept., Zimmer ultarts.... .... 
615, 112 Weft Adams Str. 26ma*X Brombeeren. 
Kifte, 24 Pini2... 


Friſches Gemüſe. 


Kiſt 


Zu vertauſchen: iſſiſſippi 
Gerreide-Farm, 
KMerden, stib 


Schr bodfeine Obſt- und 
nabe Zatv Paw, ich, mi 
über Kübnern eic. 59000; Tchuls ı 
i. Cigentümer E32 Irieln 


baude in Teitzaäahlung 


€ 


tt, 


t Mbendpe faut größerer Mengen.) 
Artiſchalen, die Kiſte. ‚»1.5U 
a! Plumenlobl, Xonif,, Hamper....1.00 
dv., Kalifornia, Krate.......2.50 
do., Si. Youls, 1.00 
Eierpflanzen, Calif., 1.00 
infer | Erbien, Miſſiſſippi, Hamper.. 1.25 
y ‚kalt . 4.00) 
80, wi 2.00 
Surfen 


=) 


bımido 


Stvawo 
- Screen 


SISStE ms 


cı, 29 bi3 0 Ufer; Se 


Hocppner & Eo,, 1 


Ka 


Gate 


6, BB, © . 1.00 
| do,, hiefiae, 2 end. — 
verbalb ! Starrotteı, Yonifian Saß.... 5.00 
{ 501 % SHEHIERBBE „0000.05 0,50 
Hdr.: Nistnoblaud, lofe, Vfund....... 0.04 
fomodt | Stohl BE: BRD Br 
- - - - — — 
Verlangt: Erſtllafſige ſchuldenfrele Stos Krtaut, Loutiiona, Grate...... 2.50 
Sarm zu verlaufen vder gun Zauf für mos | _Ddo., Galifernia _. sonena DR 
ernes Prifacbäude. German Farmland Co,, | Meerrettia, 
652 Siorth Ude. 10ov3mt& | Baltinaten, 
Peoeterſilie, Louiſiang, das F 
| do., Samp 
| Piefier, I 
| Rilze, 9 dr 


Börfennoltrungen, 


Sbrcago, den D. 


mn anne 


Verichiedenes 
sten gneluct:. Leere 
heilen bon der Citv Hall 


und Mietspreis. 


Lotten im 


bis 


ß 2.00 
0.40 


Riun 
stud 


IJ, un 
1% Pfund... 


F Sr 017 E xou 
Q „yunı 1911. 80. Slinois 
babarber, ! 

do., Kanfaler, © 


Les Rogiitrirungstanes wegen ift die 
Getreidebörſe heute geſchloſſen. 


Produkten⸗Voͤrſe. 


1R 


Man traut ſeinen Augen kaum, 
wenn man Sieht, dak Lammfleiich 
Ichon wieder im Preis zuridgegan: 
gen ift und unter 15 Dollar im 
Hundertgewicht steht. Billiger ge 
worden find auch Eier ſowie Spat— 
gel; menigitens auf der Lifte der 
Gnaros-Händler; nicht zu vergejien 
auh Kalbfleifh, und zwar um einer. 
balben Gent das Pfund. 

Die Unfuhr pop Ananas ift wirt» 
lich koloſſal: Berge diefer mohlrie- 
chenden Frucht find auf dem Markt 
und vertreiben jelbit die fonit mand: 
mal etmas unangenehmen Gerüche. 
Auch Bohnen fommen in immer gre= 
beren Wengen und — Maffermelo- 
nen. 

Lie folgenden Ereife gelten Ih: den 
Großhandel. Beim Finfauf Mleinerer F 
Eunntitäten find bie Treiie etwas höher. 


Für Väder und BZuderbüder, 
Notirungen uud Veriht bon 8. 8. Juyn Go, 
130 Nord Hranflig Straße.) 

0,106 —0.18 
Etarfe ? ige, doch Preife fetig. 
20% girt lösbar, wie oben geringere 
Grade billig wah AYutterreiigehalt. 
Preife fteigend wegen gerimmger Vorräte 
an Kühlivaare und friihen Materiat, 
Gelutine _ . 0.75 —1.10 
Gute, eßvare Ayaure Schr wenig vfferier, 
Smpertirte abgeiähnitten. Bor Echlug 
der Euifon droht Mangel an 
Waare einzutreten. 
Japaniſche Gelatine (Agat-Agar) — 
A 


-0.25 
0.192 
1.75 
1.50 


Sal... 2.00 


Kartoffeln. 
(Ö. Starla Eo,, 192 N. Clark Sie, 


(Die Brelfe gelten bei Abnadme von 


id Golorado, Nufbel 2.7: 
n, Qufbel ) 


Gene Rartoifeln 
f 5 Fab..... J 


Getreide, Mehl und Hex. 


(Baarpreiſe.) 


* do 

| Sommerweisen— 

| DE, I, RERDEMDER: un 200000 Be 
Air. 2, 
Air. 3 

getrognete 

Nur Eiweiß 

un 


nie 
(Die Ernte ift aus 

Kiele Er 
Reismehl . — — 

Große Nadfrag:. 
Spilchfireupulbee — 
Ruder. 
100 Pfund 


1 

1 

1. 

1.65% 

-1 

1 

1 

1 


Deren 
— zunneseraunnse 
Gerite— 
a ee —1,50 
Futter .... ã -1.25 
„Sereenings“ 
Roggen — 
Ar. 2 


0.41% 


Said, 9. & E,, 

bauder, Stand ....... 
nulirt, 100 Pfund...... 
7, 100 Sfunb...... 


Molkerei⸗Produkte. 
Butter. 


(Norirungen bon Wahne & Lom, 159 Melt | 
Soutd Water Straße.) 
extra, dag Tfumd 
Pfund.... 
0.381 


Dieb — (Fruͤhlabremebl — 
„Standard“, das Wab.... 
MR Minnie 
„Steaigbt3“, 80.2... .......12.00 
sEiRBER", DO...000 mer, 

(Bintermebl)- 
Ma  B.eessnennnns65n 
„Etraigbt3“, 80...........12.00 
Nongen, DO. ssusesrsrnecn BO 

KRleie, Rinne 

Sen (Verlauf auf den Geleilen)— 
Timolhdy, hochfein ........ 21.00 

BT Enns 
do, Ar. 18,00 
N  e SRERRRBEN 

KAanias, Oflaboma und 

Milfouri PBreirie .......14.50 

Mr. 1 14.00 

Bee 

RER 00——— 
isconſin — 

—— 

race A 

...18.00 


0,49 
0.39% 
40.54 
0.38 
0.30 
—0.324 


„Sreamerhy” 
ra Firſts“, das 


as Pfund 


*54 
tie 


ı ber Küfchörfe.) 
5. Bund... 0,2240, 
Rubmtafe, „Imins“, das Pd. 0.22% — 
ug America“, da3 Pfund 0.24 —0.24% 
. 0.24 —0.244 | 


99%, 


....11.00 
..10.00 
Aleeianen, „Eal5 Lot3”...... 12.00 
159 Welt Timoröniamen. „Country Lois" 5.00 
| September .. 
' Bladhs— 
Duluth, Jull 


Schlachtvieh. 
dnunder Ger 100 Pfund) — 
Cute bis ausgeſ. Ochjen..12.o00 


(Rosirunsen bon Zchne & Lom, 
Eoutd Water Etrate.) 

„Reeih Hirs“, das Dupend.. 0.3214--0.3344 | 
„Drdinerh_Wirits“, das Ded. 0.33 | 
Geuiiihte Taaren, ilten ein- | 
neibiollen, Das Dusend.... 0.50 16 | 
„Zirtiee”, das Dugend 2 


22222· 


4,232 
0.30 
Ehe das BDurend..... 0.30 


(Eier jür Grocers ungefähr 3c Höher.) -13.65 


Abendpoſt, Chieago, Diendtag, den 5. Juni IT. 


Diiitlere BB guie........- 
—— — 
8 he und Rinder.. 
Bullen 
Kälder, aute bis auögef... 
Ediweine (dcr 100 Biund)— 
Im Durchſchnitt 
Echwere Fleiſwerwaare... 
Leichte Fleiſcherwaare. .... 
Leichte Speckwaare 
Schwere Racwaarte (260 
| bi3 400 Pfund)........ 
| Gemiichie, do., 200-250 
BE ges ausairunkeee 
| Yerfel, mindere bis befte.. 


10,00 
| 10.25 


Aus deutich 


kannter Deutſchamerikaner. 


Goldene Hochzeitsfeiern. — Goldene und ſilberne Jubiläen. — 
Bon Tode eines alten Kriegsveteranen und auderer be— 


Beſtrebungen. — Neues Klubhaus. — Deutſch-engliſches 
Schülerkonzert. — Waiſenfeſte. 


— — 


822009200222229039299999002 ES IE 


en Kreiten. 


— Sirdlide Konferenzen und 


* 
* 
— 
* 
* 
— 
2 
* 


© 


med. Limberg und dem Oderjteuer- 
fontrolleur Breitenftein herrjchte ein 
\fteter, ftillee Fehdezuſtand. 
Iiwaren fie alle beide die allerbeiten 
Freunde, und doch bereitete e3 jedem 
bon beiden einen gemwiljen Genuß, 


Der zulett lat. — 
Von T. Reſa. y4 = T 
Zwiſchen dem Kreisphyſikus Dr. n Ss = m * a 9 2 | 


Spar:Einlagen, Die am oder vor Dem 


6. Juni 


gemacht werden, bringen jährlih 3 Proz. Zinfen am 


Zwar 


5 »immer jedes, auf 29 Fuh Ede | (Nottzungen von Seplen & Murmann, 226 | 


e folgenden Treilfe aciten nv beim Gins | 


1501 


I 
12 & . | 
fleine Mesa 9,8 . 
| 
1 1449 
I 
| 7611 Gregier Ane., 
\ Sranf ©, 
| 9137 Eis Nne,, 


Schaſe (ver 100 Vlund— 

| Lämmer, getv. bi3 bejte..11.7 

| do,, geringere Sorten... | 

| Sübrlinge h 

| "Weiberd, geringe b. beite 9.00 
Emes, geringe biö beite.. 8.00 

| WE nur cinnasnun anne 8.50 

| Zunge Lämmer „.........12.28 


| Cel, Harz und Afkobol. 


| (Beeife dom Paint, Dil and Varniſh Club, 
800 Zeit 18. Etraße,) 
Standard, weiß, 150.........3 
died Erown Gaſolin.... 
Maſchinen-Goſolin 
| Ninteröl, fbwara...... = 
Sommerül, J 
Leinſamendl, xob, im Faßb.... | 
B0., BEREIERL, : BB.nuanu 45 | 
| Zerpentin, in: 'yaB, Gallone.. | 
Reines Bleiweiß, in 300 u. 100 
Pfund Küffern, das Phund. | 
Erita Dnat. Gilders’ Wpiting, 
in Füffern, 100 Pfund...... 
Seiner Gep3, 1 bis 4 Sälier, | 
das Fuß k ! 
New Porker Gup3, 1 bis 4 | 
Söäffer, das Yu | 
5 Fälfer od. mehr, da3 Fa | 
Scdellad, orangefarben ..... 
Di P seadaeea Sen | 
Denatur. Alkohol, 180-gras.. 
do,, 188-gradiger ] 
| Solzallohol, Yaradiger....... | 
| 


| Aftienbörje. 
Nachſtehend bie geftrigen Verkäufe 
an ber biefigen Altienbörfe: | 
| ultten. | 
Berlüufe Hod Nicdr, Club» 


| preiſe. 
Amer. Radiator .... 4 285 
Am. Sbipbidg., Vorz. 15 
Booth Fiſheries .... 20 
| Eure. Pıeım, Zool..200 
Gbic. Ser. 1... 38 
09., Serieß 2...... 
| Chic. Titie & Iruft.. 
FE 6 nn 
| zeamonm, Edifon .. 
Hartman Corp. 
Lindſah Light 
Milchell Motors .... 5 
VPVreſt OLit 
Bublic 
do., 


ð 


285 


285 
03% 
115 
70 
50 
i3 
203 
; 120% 
121 
65 
21% 
LObe 
2 128 
00% 
96 
711% 
302 
L 10744, 
175% 
57 
a0 
75 
a 155 
g 194 
30%, 


105 


Rys., Sc 


28— 


Det 


s ISICH 
IÄSUEK 


J 
Serdbice ..... 
Vorzugsaltien. 

| Keoples BUS 222.00 
IKualer- Datö ....... 
do., Borzugsaltiei.. 
| ars-Nocbud 

Cham ati »........ 
| do. Vorzugsatnen.. 
Stewart⸗Warner 
Ian & Coınp 
I 
| 
I 
| 
| 





€ 
a) Bj 
0012 | 
75 

150% 
194 | 
30% | 
105 | 


Union Garbide ....... 4 
United Yaperboard...13 
Wilfon, Dorzuasalt... 

Bouds 
$1000 Chic Abe., Ser. B 53 65 
2000 Kom. Edilon 11t 58..100% 
IE era 100 


13957 
100% 
190 


65 
1003 
1000 Swift 100 
— — —ñ— — 


Todesfälle. 


! 
Nachſtehend veröffentlichen teir die Namen 
der Deutfhen, Über deren Tod dem Gelund«s 

| beittanıt Meldung auging: 

| Doerina, Mar. 49 Z.; 1661 Orchard Str. 

| Eygermeni, Rlbert, 3015 Edgemwood Abe 

|Gab, Yinıta (geb Groß) 22843 N. ! 
Aſhland Avo. 

Gilbert, John, STE 

Held, Wilheim 
Berwyn. 

Jann, Fred, 73 


Luttner 


23 23 
1228 Wellington Ar | 
SS. Mupie Abe, | 
| 
Racine 
9 Votomac Aboe. 
Meſſer, Am Kolar, 141761 Lowe de. | 
JMiiſch, Mary, 1825 S. Central Patt Ade. 
KRiemer, Gebina, 358 N. Aers Avoe. | 
Roſenbaum, Georg, 40 Jahre 
Schat, Stephan, 13 J. 1628 Bryn, Mapr Ab. 
Schultz, Ludwig, 47 J.: 1854 W. 23. Str, | 
Ctoll, Milltanı, 65 3.; 1833 Belle Plaine Av, 
| Wiedenboctt, Laberne, 1 3.5 11056 NR, Mo: 
zart ir. 


ve. | 


z 


— 90 — 


| 


wurden ausgeftellt für: | 

Nelſon Str., 2itöd. Srame:Umbau; M. 
S. Even, 82000. e 

1250 N. Hayfield Ave, 1:ftöd. Frame Reſi⸗ 
denz; 3. Yindautit, $3000. ⸗ 

51 Le CGaire Ave. 2töck. Backſtein- 
Flatgebäude; Henry Schrik, icdes 34700. | 
ſtöck. Backſtein-Reſidenz; 
Troncy, 83800. 
1:ftf. Vachtein 
Nartin, 82500. 

— ii ſ 
Neues Heiratslizenzgeſetz in 


Wisconſin. | 


Nefidenz; | 


George D. 


' Nach den Beitimmungen, welche | 
‚die jekige Legislatur in Madifon zu 
‚dem Heiratsligenzgefeß angenommen 
hat, wird ein heimfiches Werheiraten | 
\To qut wie unmöglich gemacht, jeden | 
\falls wird es nidt mehr möglich | 
fein, die Ausitellung von Lizenzeit zu | 
| verbeimlichen. Obwohl jegt auch bie | 
| Netords öffentlichen Eigentums find, | 
'fo werden doch häufig auf Erfuchen | 
!der Betreffenden deren Namen nicht | 
| veröffentlicht. | 
| Nah dem neuen Gefeh, melces | 
am 1. Xanuar 1918 in Straft trittt, | 


wird von dem Countyclert nur bie) 


| Upplifation um eine Lizenz entgegen: | 


darf die Lizenz ausgeitellt tverben. | 
} 


| 540,000 erbaut worden war. Gegen: 


4 | bon 97 Nahren ift Gerhard Tyerber, | 


und nachher lange Jahre betrich und 


| Brauerei. 


ES: SSHSOIEEEERIIERTE 


Hoyleton, Ill. — Gelegentlich 
des Waiſenhausfeſtes wurde auch die 


neue Glocke, die eine Gemeinde in 
Louisville dem Waiſenhaus zum Ge— 
ſchenk gemacht hatte, — ſie fehlte bis— 
her dem neuen Gebäude noch, — 
feierlich eingeweiht. 

Saginaw, Mich. Emil Trier, 
1842 in Deutſchland geboren, feierte 
mit ſeiner Gattin die goldene Hoch⸗ 
zeit. 

Toledo, O. Charles Schultz 
und Frau, beide aus Deutſchland 
gebürtig und feit Mitte ber 60er 
Jahre hier anfähig, feierten gleich- 
falls ihre goldene Hochzeit. | 

Unläßlich des goldenen Jubiläums | 
ber ©t. Peter und Pauls-Kirche fan 
den impofante Feierlichkeiten flatt, 
an denen fi Bifchof Schremb3 per= 
fonlich beteiligte, zumal bei der Kon 
fetration der Kirche. Vor 50 Jahren 
wurde im YUuftrag von Bifchof Rappe, 
bon Pfarrer Dannenhofer die Ge-! 
meinde gegründet und die erfte Kirche! 
erbaut, an deren Stelle im Nahre 
1875 eine zmeite eingemeiht wurde, 
die mit einem Koftenaufmand bon 


* 


wärtig bedient Pfarrer Henry Boes— 
ken die Gemeinde, der zugleich der 
vorzüglich geleiteten Gemeindeſchule 
und den Vereinen vorſteht. 


Cincinnati, O. Im Alter 





einer der älteſten Veteranen des Bür— 
gerkrieges, jedenfalls der älteſte im 
hieſigen County, geſtorben. Er war 
in Dittbach bei Trier geboren, mußte 
um ſeines Anteils 
Volkserhebung aus der Heimat 
fliehen und kam mit einem Lands— 
mann, dem nachmaligen Regiments- 
fommandeur N. Kaemmerling, hier=| 
ber, wo er al3 Mitglied der Eincin= | 
nati Qurngemeinde in das „Turner— 
tegiment”, das 9. Dhiover Freimillis | 
genregiment, beim Ausbruch des 
Bürgerfrieges eintrat. Seit feiner 


willen an ber| 


2 
> 
J 


Rückkehr aus dem Krieg blieb er un— 


unterbrochen hier wohnen. | 
Hier murde einem einfachen, | 
Ihmäbifchen Fuhrmann, dem vor 
einigen ahren verjtorbenen Joſe 
Heberle, der in den 80er Jahren 
eingewandert war, ein Dentmal er- 
richtet, bei dejjen Enthüllung ſich 
bornehmlih Aborbnungen aus den 
Schulen und Deliugtionen der Ar: 
beiter-Unionen beteiligten. Mit 
nichts, al3 nur der moralifchen Un: 
terftüßung der Iehteren ausgeftattet, 
hat der aljo Geehrte e3 erreicht, daß 
feit etwa 15 Sahren den Kindern in 
allen öffentlichen und Hochichulen die 
Schulbücher koftenfrei geliefert mer: 
n. Nebenher war er im Äntereffe 
tinderwohlfahrtt und der Bes! 
. 


de 
der $ 
kämp 
ti. 


} 


Sohn Schu-! 


Cleveland, O 


— 


ſter, ein bekannter Reſtaurateur der 
Stadt, der den Ratskeller gründete 


dem dabei beſonders das Wohl ſeiner 
ben. Auch im Wein- und Bier-⸗Im⸗ 
portgeſchäft war er tätig und grün- 
bete ferner in Maffilon, O., eine| 
Er war 1852 in Kars— 
h in Rheinbayern geboren. | 
Buffalo, N. 9. Gelegentlich 
des 21. jährlichen Gabentages für! 
das hiefige Iutherifche Altenheim, der! 
mit dem üblichen Rede-Aktus verbun- | 
ben tit und in diefen Tagen abgehal- 
ten toird, inerden auch drei Zimmer 


— 
Da 


ee zum Ar i Stif | 
genommen, und erft nach fünf Tagen | I Indenten an ihre Etifter deren | 


Tamen erhalten. 
ſind 


ſiß einer eigenen, größeren Halle zu 
kommen, in welcher Ende Mai Ein— 


fung der Schwindſucht rege tü- |Faft 


0.64% | 
— 644 


Von den Inſaſſen 
zehn ſchon über 80 Jahre alt, 
ner ſchon 62 Jahre blind. 

Die Gattin von Jakob Unger, ge— 
ſchätztes Mitglied einer Anzahl von 


In der Zwiſchenzeit müſſen die Na⸗ 
Iinen der Heiratzluftigen vomGounth: | 
\clert angejchlagen werden, und follte | 
lin den fünf Zaven fein Einwand| — ns | 
bon irgendwelcher Geite erhoben 62 Sue rn ift im Alter | 
werben, fo fann bie Lizenz auäge-| “ * geitot - — 
ſtellt werden, und die Parteien ton⸗ .. affaic, N. J. Der Palfaie| 
Inen dann fofort heiraten. Im Falle Zurnverein, hat fein ſilbernes Jubi⸗ 
leine? Ginwandes muß diefer im — mit einer bom turnerifchem 
| Rechlabgericht eingereicht werden, — — dee | 
— were nnerchöre 
— Dagt € WB, zuucikieien Fiat am besfeiten. bei mac, 


eine Unterfuchun porzunchmen. : 

ie Richter zu * ——c her außerdem ſechs Turner für 25-| 
tommen, da ber Einwand Berechti- jehrige treue Mitgliedfhaft Ehren- 
gung Dat, jo merben bie Parteien | rn _ — — — | 
| borgelaben, und wenn e3 fid in bem| _ Clizabeth, R. 3. Sein 10. 
Verhör herausftellen follte, dak die Skiftungsfeft, verbunden mit Fah— 
| Einwendungen berechtigt waren, wird | nenmeihe beging „bier ber Arbeiter- 
der Counthclerk angemiefen, die Gejangverein „Didel“ unter zeitung 
|Ausitellung der Lizenz zu et feines Dirigenten Starl Kapp. Eine 
|gern. | Menge Geſangvereine, auch die Kin-⸗ 
Die Lizenz wird drei Kupons ex | Det tgeien Deutichen Schule, betei⸗ 
halten, welche ſämmtlich gleichlauten. der Der Freien Deutſchen Schule, De: | 
Das Original und das Duplifat — — ſich an der Feier, die mit 
wird von der Perſon, welche die Hei— | — und Ball ihren „Abſchluß 
rat vollzieht, den neugebadenen Gat-| Trenton, . J. ed 
| ten übergeben werden und diefen als AUT eine fünfzigjähtige, erfolgreiche 
Traufein dienen, twährenb der | Pflege des deutjchen Liedes feierte 
dritte Kupon dem Regiitrar der Ge: | 





die ITrenton Liebertafel unter ihrem 
| fundheitsbehörbe überfandt den Dirigenten U. Büchfe bon Philadel- 
mus. h werden phia ihr goldenes Jubiläum mit 2 
| weni ee nem glangzoollen Konzert. Auch zu! 

she ; |biefem Feſte war ei 1 
Bezugsſchein und die Boffstradhten. | el, Dein Kin —— * 
en, zumal ſolche aus Philadelphia. 
Am Abend fand ein Jubiläumsball 
ſtatt, bei welchem ebenfalls mehrere 


| Wie aus Minden in Weitfalen | 
gemcidei wird, hat die Einführung 
de3 Beaugsiheines für Kleidung |[. 
lie Wiederbelebung für Ländliche | Lieder von dem ettoa 0 Mann fiars 
| Voltstrachten bewirkt. In den Ge. | fen Derein zum Bellen gegeben mur= 
| nteinden, namentlid rechts der We. | | 

Nemwart, N. %. — Frohes 
beutfches Stammesbemwußtfein durd- 
Hang die Reben, die gelegentlich ei- 


| fer, taucht der farbenpräditige Rod, 
\der fhon mandes Nahr in der 
Truhe gelegen oder im Schranfe ge- ‘ 
bangen, jett wieder häufig auf. nes Bantetts des „Wein, Obft und 
ie ıSartenbausBereins" gehalten wur— 
— Merttwürdige Antwort. — Runde: |den, ber feinem urjprünglichen Zwed 
— me eh benn Diebe! on ‚Büb- ſchon —* rn den ren 
n alten ns — Antquitalens | a 
händler: „Sen, nicht biel Neues.” 2 en er 
Alufionen. — Bitte; iit der Plab bier | ,. 
tig befonderd an ben Beftrebungen 
vielleicht ein Herr!“ “ der „Vaterlandähilfe” beteiligt, 


frei?” — „Bebaure, nein € fommt 


Harriöburg, Pa. — Her: 
borragende Qutheraner aus vielen | 
Zeilen der Vereinigten Staaten tra- 
ten bier zu einer Konferenz zujfam- 
men, die vorausfichtlich zu einer Ver- 
Ihmelzung der drei Wbteilungen 
(Divifionen) der Lutherifchen Kirche 
führen wird. 3 hieß, daß eine ges 
meinfame Bafis gejchaffen morden 
fei, auf welcher das General-ftonzil, 
die General-Spnode und die „United 
Synod“ zu einer einzigen großen 
Körperfchaft vereinigt werden fünn= 
ten. 

Pittsburgh, Pa. — Gegen] 
Ende September iwirb hier gelegeni= 
lid der Generalfynode der Deutich- 
Epvangel. Spnode von Nord-Amerita 
die Doppelfeier des 400jährigen Ge⸗ 
denktages der Reformation und des 
100jöhrigen der Union feſtlich began-⸗ 

en werden, welch letztere in Preußen 

eingefühtt wurde und in der 
„Deutjch-Evangel. Synode von N.| 
u” eine Schweſterkirche hat, die in 
19 Diſtrikte verteilt eine Stärke von 
etwa 1400 Gemeinden beſitzt. Von 
dem, auch vom früheren deutſchen 
Botſchafter Grafen Bernſtorff lebhaſt 
befürworteten Plan, zu dieſer Feier 
einen hervorragenden evangeliſchen 
Theologen Deutfchlands einzuladen, | 
mußte leider des Krieges wegen Ab⸗ 
ſtand genommen werden. 

Erie, Pa. — Der Erie Arbei— 
ter-Fortbildungs- und GeſangVerein 


hat ſich genötigt geſehen, in den Ve⸗ 








zug gehalten murve, nachdem das er= | 


mworbene Gebäude durch die notiwen= 
digen Umbauten für Klubzmede es 
Ipredhend hergerichtet worden war. | 


dem anderen einen tleinen Schaber: 


einen Haufen gefchüttet hatte.) 


„Hirſch, 


Grenzwächter 
Hatte 


nack zu ſpielen. Wurde bei Ober— 
kontrolleurs ein Kind krank und Dr. 
Limberg mußte gerufen werden, ſo 
zeigte ihm der Oberkontrolleur mit 
Stolz ſtets ſeine kleine Bibliothek 
homöopathiſcher Lehrbücher, die ziem— 
lich alles umfaßte, was in derartigen 
Werken erſchienen war, oder ſeine 
homöopathiſche Apotheke im Nuß— 
baumkaſten mit lila Sammt aus— 
geſchlagen, der ſiebzig Flüſſigkeiten 
in zierlichen Fläſchchen 
(Dieſe hatte er ſich angeſchafft, nach— 
dem klein Aennchen einmal über die 


vorher gekaufte Kügelchenapotheke ge— 


raten war und alle die Fläſch— 
chen mit dem „hübſchen Zucker“ auf 
Da 
ſtand denn Dr. Limberg und las 
grimmig die ſchönen goldenen Titel: 
homöopathiſche Haus— 
apotheke“, „Homöopathiſches Vade— 


mekum“, „Dr. Willmar Schwalbe“ 


uſw., bis er mit einem wütenden 
„Zu was laſſen Sie mich denn da 
holen?!“ zur Türe hinausfuhr. 
Auch erhielt er regelmäßig Sonntags 
zum WMeorgentaffee eine homöo— 
pathiſche Zeitichrift von Breitenftein 
zugeſchickt. 

Dafür ſammelte dann der Doktor 
mit großer Vorliebe alle Schmuggel— 


geſchichten, die hier, zwei Meilen von 


der böhmiſchen Grenze, oft vorkamen, 
und tiſchte ſie nun dem Ober— 
kontrolleur brühwarm auf. 
So auch heute am Stammtiſch. 
„Wiſſen Sie das Neueſte, Breiten— 
ſtein?“ fragte er ſarkaſtiſch. „D 
hat heut' ein Bauer einen ſchönen 
Schinken vor den Augen der klugen 
herübertransportirt. 
den Kerl nachher 
prechſtunde.“ 
„Was? Wie? Erzählen!“ riefen 


S 


2° 


Bhiladelphia, Pa. — Die|die anderen Herren. 


Schüler der hieſigen lutheriſchen 
Gmanuel3-Gemeinde geben unter der | 
Leitung ihres Lehrers, Am. Bade | 
mann, ein Yrühjahräfongert in dies | 
jen Tagen, bei dem beutjihe und eng= | 
life Deflamationen und Lieder, 
zum Vortrag fommen und deffen | 


Ertrag zum Ankauf von Lehrmates | 


jtialien forie Büchern für die Schuie | nicht ein!" jagt der Bauer. 


beſtimmt iſt. 

Die erſte katholiſche deutſch-unga- 
riſche Kirche, für welche der Grund— 
ſtein im Auguſt gelegt worden war, 
und in der einſtweilen auch noch die 
Schulräumlichkeiten der Gemeinde 
untergebracht ſind, iſt unlängſt unter 
entſprechenden Feierlichkeiten einge= | 
meiht worden. 

Mapderly, Ya. — Eine unges | 
beure Menfchenmenge batte fich zu 
dem Feit des hiefigen Iutheriichen | 
Maifenhaufes eingefunden, To daß 
der Kaffe des Haufes ein Betrag von | 
taufend Dollar überiniefen | 
werden fonnte. | 

Dapenport, Ja. — Infolge 
von Altersfhwäche ilt Martin Bed, | 
das Seniormitglied des Auguft Wen | 
Poſtens der G. A. R. geſtorben. Er 


| ohl ſeiner Jar 1829 in Frankfurt am Main | fuhr Br 
Angeſtellten angelegen — tit geftor- |“ 18 Srantf I 


geboren, kam als Siebenjähriger nach 
Amerika und widmete ſich dem Bir 
garrengeſchäft. Im Bürgerkrieg 
diente er erſt in einem Miſſourier, 
ſpäter in dem 11. Jowa Regiment. 

Omaha, Nebr. — Nachdem 
die Prohibition 
Hände über den Staat ausgeſtreckt 
hat, hat ſich die Metz Brauerei, die 
über 50 Jahre beſtand, und anfangs, 
wie andere Brauereien mit der Herz 
ftellung von fogenannten Nahbieren 
fich befaffen mollte, enticjloffen, ihr | 
Wert zu fchließen und ihre Arbeiter | 
zu entlaffen. 


u | 
Mic der Mald die Winditärfe | 

beeinflußt. | 
Dak ein Wald, und fei es auch 
nur eine tleine Baumgruppe, die 
Mindftärie erheblich beeinflußt, den 
Wind aufhält, wie das Volk jagt, tft 
eine befannte Tatſache. Wiſſenſchaft- 
lich ijt aber bi3 jet noch nicht aud | 
nur annähernd ausgeprobt und be— 
rechnet worden, in welchem Mahe das 
neichieht. Der Leiter der rumänijchen | 
Metterrmarte, Brofeffor Murat, bat 
fih nun der Mühe unterzogen, einige | 
Forfhungen nach diefer Richtung en= | 
zuftellen. Al3 Ort feiner Forichuns | 
gen wählte er bie winbreichlte Gegend | 
Rumäniens, die Gegenb um ben] 
Wald ven Gimpaty. Der Yorjt von) 
Gimpaty bededt eine Oberfläche von 
175 Actes und beiteht faft ausfchlieh- 
(ih aus Ulazien, die ein Alter von | 
35 Jahren und eine Höhe von 35 Zub; | 
haben. Der größte Einfluß nun, den | 
der Wald felber auf den Wind aus-| 
üben fann, ilt die Herabminderung 
feiner Stärte innerhalb der Bäume: 
gruppen felber. Fühlbar ijt dieWind- | 
Hörfeminderung auch noch hinter dem 
Walde felder. Auf 150 Fuß Hinter | 
vem Walde fann man eine Schtwä= | 
dung um 3 bis zu 12 Stundenfilo: | 
meter feititellen.. (Die MWindftärke | 
wird befanntlich nach der Anzahl der 
Kilometer gemeffen, die der Wind im 
Seitraum einer Stunde bei gleiche 
bleibenver Strömung zurüdlegt; | 
man fpricht daher ebenfo tie bei: 
fpielameife von der Gchnellzugäge- 
ſchwindigkeit auch bei der Windſtärke 
von Stundenkolimetern.) Eine Min— 
derung der Windſtärke in ähnlichem 
Maße iſt auch noch in 300 Fuß Ab— 
ſtand hinter dem Walde zu ſpüren; 


ö . MD u 
ihre fegensreichen | Zeugen 


zu. 


„ach was — Dummkeit! 
Renommage; alaub’3 erft, wenn ich’3 
jehe”, Inurrte Breitenftein. 


„Doch!“ triumphirte Limberg. 


„Der Bauer fommt und mill mit 


feinem Säinten herüber. Natürlich 
wird er angehalten; 
muß berfteuert werden. ‚Fallt mir 


‚Mit 


Idem Schinten fommt er nicht ber- 


über‘, heißt e3. Ta lacht mein guter 
Bauer fo recht boshaft und jagt: 
Ich will es den Herren gleich zeigen, 
daß ich doch mit dem unverfteuerten 
Schinten ’rüber fomme‘, fett ich 
drei Schritt weit von der Grenze hin 
und ibt den ganzen Schinken auf; 
danach) haben fie ihn jehön Kerüber 
fommen laffen müljen. Na, wie ge: 
jält Eu das, Dberjteuerfontrol- 
leur?” 

Die Herren lahten, und Breiten- 
ftein murrt etimas bon „Daran er= 
ftidfen mögen.“ 

„Eritict ift er nicht daran, Fon 
trolleurchen; aber aut befommen 
iſt's ihm auch nicht. 
aupt augenblicklich geſchmuggelt.“ 

„Das iſt entſchieden nicht wahr“, 
eitenſtein auf. „Mir kommt 
keiner d 
meine Herren!“ 

„Was wetten?!“ 
„ich ſchmuggle in 


rief 
Ihrem 


Limberg, 
Beiſein 


leinen ganzen Eimer Wein!” 


„Da wette ich mit, die Herren find 
‚ rief Breitenftein. 
„Sinen Korb Champagner gilt’s!” 
„Es gilt!“ ftimmte Breitenjtein 
„Morgen mwird’3 gemadt. Wir 
fahren nad Friedland zu Schlitten. 


Abends fünnen wir dann den Cham= 


pagner, den Sie, Qimberg, bezahlen 
werben, hier alle miteinander trin= 


\ 
| 


enthielt. | 


Da | 
in der! 


Alles ı 


der Schinten | 


($3 wird ‚über: | 


uch; das verfichere ich Sie, | 


J 


339,000,000.00 


— an Zinſen 
—3 
J äeit 1390 an Einleger 


von uns ausbezahlt. 


Jinſen 


werden auf Sparkaſſenkontos zur 
Rate von 3 Prozent das Jahr be— 
zahlt, halbjährlich gutgeſchrieben. 
Einlegern wird abſolute Sicherheit 
geboten mit prompter und höflicher 
Bedienung in einer äußerſt beque- 
men Lage. 


First Trust and 
Savings Bank 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Kapita] 

un? 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


Nordweſtliche, 
Ecke J— 
Monroe und 
Dearborn St. 


Die Aktien diefer Bank find im VBefig 
der Aktionäre der Firft National 
Bank of Chicage. 





Den Vorgefegten 'erfennend, tritt er| 
reſpektvoll zurück. | 
„Unterfucen Sie nur”, ruft Lim: 
berg; „und geniren Gie nicht.“ 
„Richt nötige, lieber Schulz, id 
fttehe Ihnen fchon dafür“, Täcelt 
|Breitenftein. Gin Zeichen, und der| 
Schlitten fährt meiter. | 


den teuren Champagner bezahlen, be: | 
‚zahle ich jegt in ?yriedberg für alle! 
einen jteifen Grog!“ 
| „Hm, hm!“ macht der Doltor, | 





| Ziemlich fteif gefroren fommt man | 
Inad Triedberg, tlettert mühfam aus | 
| dem Schlitten. 
'züglich und die Stimmung eine fehr | 
\sehodene, al3 man nad zehn Minuten | 
wieder in das Schneewetter heraus: | 
tritt, | 

I 





| „Wie wird uns erft der Cham: 
Ipagner fchmeden, Breitenfteinchen“, | 
iruft Limberg und jchlägt ihm berb | 
auf die Schulter. „Bezahlen mülfen | 
| Sie ihn dad, altes Haus!“ | 
„Bezahlen?“ fragt Breitenitein, | 
|dem Doktor die Hand zum Einfteigen 
in den Schlitten reichend, höhntic. 
„Wir find noch nicht Daheim, Doktor: | 
chen!“ | 

„Hola! Was johlen fie da vorn) 
im erjten Schlitten? Was iſt los?“ 
| „Dionnermetter!” ruft 
„was ijt denn das? Hier ijt’s ja 
plößlih fo heiß unter den Füßen!” 

„Kommen Sie nur näher, rieb- 
rich!” fagt Breitenftein zu dem Haus: 
fneht. „Herr Dr. Limbdberg gibt 
Ahnen ein Ertra-Trinfgeld für Ihre 
Aufmerfamteit.“ Und mit einer 
Teufelögrimaffe ruft er laut: „Ic 
| habe nämlich die falten Bettimärmer 
| mit friſchem heißen Waſſer füllen 
laſſen, meine Herren! Diesmal, 


| 





ne 


| „Na, Dottorchen, da Sie nachher! 


1. Zumi | 
Illinois Trust&SavingsBankf 


—3 Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str. 


— 
N 
ill [N 


—4 
Bil a ul» 
ua) | 


— r » 
on 
Sicherheit — 
wird denjenigen gewährleiſtet, die 
ihre Erſparniſſe bei der Merchants 
Loan and Truſt Companh Bank of 
Chicago hinterlegen: 
1. Turch ihr Kapital end Ueberſchuß 
bon zehn Millionen Dollar. 

2. Dur den ungewöhnlichen Chas 
rafter feines Direftoren-Rat3. 
3. Turch ihre mohldefannte Tonjers 

bative Geſckäftsführung. 
. Tuch Methoden, die die Probe 
jeit mehr als einem halben Jahr⸗ 
Dundert beitanden haben. 
Mle Spareinlagen, die bei Diefer 
Bank an oder vor Mititwoch, den 6. 
Juni gemacht iverden, bringen vom 


1. Suni an 3% Zinfen. 


Gtablirt 1857 


112 W.Adams Street 


Norbweftele Glart Straße, 


frmodi 


und verfucht furchtbar niedergefchla= | ; 
gen auszujehen. 4 


Der Grog tft vor= | * 


4 


— 8 8 NE De * 
NORTH AVENUE STATE BANF 
NORTH AVE.& LARRABEE ST.“ 

CHICAGO 


3% auf Eriparniffe 3% 
®elder, dor oder am 10. eines jeben 


ats hinterlegt, ge Binfen vom 
deufelden Monats. 


Eiherheit3:Gewölbe 


Deamte 
Landon Cabell Roje, Präfident, 
Fon T. Emern, Bigeprüfiden 
Sharled GE, Shi, Vizevräfibent, 
Ctio G. Roehling, Kaſſiter. 
Carence E. Samningq 


A 
Victor O. Thiete, Ain te 
Offen Samstag Abend von 6 bis 9. 


Limberg, 


Fine Staatsbank 


$.-0.-Ecke LaSalle und Madison Str, 
Aelteſtes Bankhaus en Chi⸗ago 
Gegründet 1855 


ee} “4 
| Sie! 


| Herren an der Fahrt beteiligt, Jodaß 


| Heine Fäbhen Wein, dad man, um || 


fen. 
„Hurra, 
Limberg; 


Kapital und Ueberschuss $2.000,008 
Kontrolleurchen!“ fehrie Doltorchen, find Sie reingefallen. 


; 1 Mle Zweige des Bankgefchäfts, 
aber bezahlen a nano. An Bao Beinahe ih Chicagver erite Hypothefen und 
Bonds für Geldanleger 


> Zinjen auf Spareinlagen 


Spar-Deyt. auf dem Grundflur 
Offen Montag Abends bis 8 Uhr, 


Check⸗Kontos erwünſcht. 
Eröffnet Euer Konto jetzt. 
Sicher heits Gewölbe, Käſten $3 


und aufwärts, 
nie 


Andern Tags ging die Schlitten: 
fahrt vor fih. E3 fihneite und war 
ziemlich falt. Außer Breitenjtein und 


Limberg hatten fich noch jehs andere 


Gegründet 1860 - r 
Bruchbänder 


je vier in einem Schlitten waren. 
Man ſaß in warme Pelze gehüllt, 
unter dem Fußteppich in jedem 
Schlitten zwei große kupferne ſchle— 
ſiſche Bettwärmer, die, mit heißem 
Waſſer gefüllt, eine angenehme 
Wärme verbreiteten. 

In dieſen Bettwärmern, vertraute 
Limberg den, anderen Herren an, 
ſollte ſpäter der Wein geſchmuggelt 
werden. Die „famoſe Idee“ wurde 
lebhaft belacht und bewundert, und 
in beſter Laune kam man in Fried— 
land an, nahm das Abendeſſen ein, 
beſah Wallenſteins Schloß, und wäh— 
rend Limberg ſehr intereſſirt die 
Stätte betrachtete, wo der Herzog 
von Friedland einſt ermordet ward, 
beſorgte im Gaſthaus der ins Ge— 
heimniß gezogene Wirt das Füllen 
der Bettwärmer mit leichtem böh— 
miſchem Landwein. F 

Unter heftigem — 
kehrte man ins Gaſthaus zurück. J 
Breitenſtein begann die Herren zu 
unterſuchen, beförderte dann unter F 
dem Schlittlenkiſſen ein paar leere 
Flaſchen ans Licht des Tages, die er |} 
mit höhniſchem Lächeln in den Schnee J 
warf und kroch zuletzt unter den W 
Schlitten, wo er denn wirklich ein 


Elaſtiſche Ztrümpfe 
J und Bandagen | 
I 
I 


— zu Fabrikpreiſen. — 


HOTTINGER, 


M 301-803 Mitwautee, Eite Chicago Ave. 


E. 6. Pauling & Co, 


5 N. La Salle Sir. 


Telcphon: Main 250, 


Gute 


Erſte Zypotheken 


zu verkaufen 
zu dem beſten Zinsfuß. 


* Manehmen fur Frauen. 
den & Flosr. — Nehmt Fanrituhl. 


Kari Mayer, Manager. 
Zeleyhon: Monroe 2697. 


APPAR, 


8 


—XX Torpe Sons 
Safeiy Deposit Go, 


Inforporirt unter den Gefeten von Yıllnoid, 
820 Weit North Ave, Chicago. 
Eiberheitsgewölbe täglih offen bon 9 Uße 
Morgens bis 6 Uhr Abend, Samdtag von 

7 Uhr bis 9 Uhr Abends, 
BGrungeigentum Anleihe und Ber zung 
Geichaſt. — Etablirt a. 
nıs15dofabiämz 


Maudernen Anforde- 
g vungen entsprech- % 
ende Apparate für 
Lähmung und Ver- 
krümmungen des 
Körpers. — Brnch- 
| 2 bänder. Gummi 


ihn irre zu führen, dort angebunden strümpfe, Leibbin- 


hatte, losfchnitt und dem Wirt über» 
gab, f 

Darauf fuhr man endlich ab. „Ya, 
ja!” fang Breitenjtein vor ich Bin; 
„penn ich bin flug und meife, und 


J Nee den. künstl. Beine 
J n.s.w zu ınässigen | 
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Ausländisches Geld 


aller Nationen zu Tagesfurfen ge u. berfaufk 
Bey Aronen, Maris oder Nubels kaufen oder 


Preiser  30jährige f 
Erfahrung. Auch 
Damenbediennng — 





hann nimmt aber die Stärfe wieder 
In bebeutendem Mae zu und in 
1500 Fuß Abitand Hinter. dem Walde 
hat fie die Anfangsgeſchwindigkeit 
wieder erreicht. 


; Offen von 8-6 
mich betrügt man Kg = ı #&; 4 Sonntags von 9 12 
Die Grenze naht; ber Schlitten 
CE TEE THE VVOLFERTZ CO, 
lihem Gruß heran. „Nichts Steuer: EO. WEGNER MGR. 
bares, meine Herren? D, Pardon!” 


verlaufen will, bitte borzuiprechen. 
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Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 5. Juni 11T. 
wir an, daß wir durdy ganz befon- 
dere Sparjamfeit 72 Millionen 
Bufbels uns felbit an Munde ab- 
ih an diefer Stelle gefchildert wor= | fparen Fönnten, jo verblieben dann 
ben. Geit den Hödhftpreifen, die am I|nody rund 150 Millionen Bufhels, 
12, Mai notirt wurden, ift Julimeis | die wir nicht jelbit benötigen. Sier- 
zen um 82c und Septemberweizen um |bon müßte aber, da wir jegt am 1. 
6Te heruntergedrückt worden. Daß Juli praktiſch ohne jegliche Reſerve 
der Börſenhandel in Getreide durch ſind, auch noch ein gewiſſer Poſten, 
dieſe Machenſchaften dauernd in mindeſtens 50 Millionen Buſhels 
Verruf kommt, mag er hernach auch als Reſerve für den Uebergang ins 
noch ſo legitim ſich wieder geſtalten, neue Erntejahr in 1918 zurüd- | 
bedarf feiner weiteren Versicherung; | geitellt werden. Zatiächlih hätten 
da wir den VBörfenhandel als eine, wir aljo giünijtigiten Falles 100 
allerdings oft nicht erfreuliche, aber | Millionen Vufhels, die wir an un- | 
doh unentbehrlide Wirtichaftsein- | jere Freunde abgeben könnten, wäh: | 
rihtung betradyten mitffen, wird |rend fie von uns und Kanada ins: , 
alio zunädjit durch die jegige unna- | gejamt 500 Millionen Bufhels ver- | 
| türrliche Preisihiebung der ie langen. Von diefer geforderten | 
| Vörfenhandel aufs fehwerite fir) (und wahrfheinlid, feit zugeſicher⸗ 
alle Zukunft geſchädigt. Das iſt in |ten) Menge müßten wir mindeitens | 
dieſem Falle um ſo mehr als eine 300 Millionen Buſhels liefern. Das 
Ungerechtigkeit zu bedauern, als die aber iſt eine nackte Unmöglicteit, | 
jogenannten Terminpreife, die fojmwenn das amerifantiche Volt —2 
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Konpon 


In beiden Läden. 


ON : * 
Damenleibchen 
Geformte Leibchen für Damen — 
t ni grig en Hals ‚ neit beicht, 
uläre 55c Werte — in Größen 4, 
- ipeziell am Viittivogy 


Korron; feine 18e 


ng rt ausgc« 


„Abendrpoft”.) 


Die Marktlage. 


Bon B. F. Matengaers. 
— 

Seitdem das Kaufen im Getrei— 
demarkte durch die „freiwilligen“ 
Veſtimmungen der Börſen begrenzt 
worden iſt, während das Verkaufen 
unbegrenzt gelaſſen wurde, alſo 
jetzt ſchon ſeit meheren Wochen, 
war eine freie und natürliche Preis⸗ 

geſtaltung nicht mehr möglich. Man 
fan überhaupt den Getreidemarkt 
heute am beſten mit einer Bühne 
vergleichen, auf der ſich jetzt die Sce— 
nen des Vorſpiels zu einem großen 
Schauſpiel abſpielen. 

Am 1. Juli beginnt das neue 
Erntejahr und es kommen dann als— 
bald größere Poſten neuen Getreides 
auf den Markt. Bis zum 1. Juli 
werden unſere Getreidevorräte aber 
praktiſch ſo erſchöpft ſein, wie noch 
niemals zuvor in der Geſchichte un— 
ſeres großen Agrarlandes; gleichzei— 
tig ſind auch in allen anderen in Be— 
tracht kommenden Ländern, im gan— 

zen Weltmarkte, die Vorräte dann 
praktiſch aufgebraucht. Schon jetzt 
war in Vorausſicht der kommen— 
den „Kalamität“ und in Anbetracht 
der bereits beſtehenden Getreide 
tnappheit der Preis fiir Weizen un nd 
Katsforn zu nie vorher verzeidhne- 

emporgeichnellt, mit der 
ustichr, day von Woche zu Woche 


frage, natürlicdes Preisnivem. Wie 
fich diefes „Worfpiel“ bisher vollzogen 
bat, ift in den legten Wochen ausführ- 
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Aſe Damenſtrum 
und Seben, in 
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The Store of To-Day nd %- — 


STATE, ADAMS & DEARGBORN STS. PHONE FRIVATE EXCHANGE 3 


Erſparniſſe in — Offerten 


A wei Lä ‚a en 
"Miiwzukee Ave. at Paulina Str. oln—School and Ashland 
Konpon 
Barfuß Sandalen 


In beiden Läden, 
Verfuh- Sandalen, find 


Tanch roter Lachs, 
1 Vfd. bohe Büchſe, 
Club Houſe, Büchie ! 
zu 336. | 
Booth3 Häringe in 
| Zomato Sauce, 
ovale Bücdhle 

3 Bid Sad edter 
Old Dutch Kaffee 
für 898. 


Galif. Schinten | 
flein u. ma 
ger, jugar cur®, 
Pfund 


Griscn Short- 


Ertra feine Teres | | 
— der tleine 


Zwievet Silver Sltins, ſchöne 


tweih jede Zwiebel perfelt; nur 5 
Bund an einen Kunden-— 


> rd, für 21c 


19.) 
‚ı Keine Tetephon- oder Boilt-Beitelini- 
| sen angenommen.n 


12 14 Ya Sad Su- 
perlatiue MebL, | 
mır 1 Sad au!) 
einen SKunden--- | 
ver 


Sack 


— 


22255 — — DEE 


Kouvon 
Anfle Straps 


3 
J 


ie 
17e. 
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feine Terniofe R- 
finen, die Büdie 
zu 14c. 

Feine Dregan- 
Pflaumen, grode 
Pfund 18e. 

_ Beine 

Del:Sardinen, 
Bühle ic. 

Sandwih Tuna- 
Fiſch, Büchſe 126. 

Ganze eingemadite 


r 


ER 
” teten) 


1 Bid. Büchfe rei- 
ner Hingbeeren oder 
Erdbeeren Jam 25«. 

Heinz's Tomate- 
Catfup, Flafbe 16c. 
> Yin. Buͤchſe fci- 
ne gnedörrte Myprilo- 
fen für 1.25. 
eispn' 
Bafed Borf amd 
Dans, die mittel: | 
grofe Püdhle 18e. 
Neiner Trauden- 
weineffi a die Dt ti acpöfk * — 
ii läfſche für %. fiche, 


— —— — — 


enorm heruntergedrückt wurden, nicht des gewohnten VBrotes entbeh- 
| “f-|ren joll. Schon jet wird zwar in | 
lihe Wirklichkeit wiederſpiegeln. allen möglichen Magazinen und in 
Denn unter „handgreiflicher Wirk-— den Aeußerungen der zuſtändigen 
lichfeit” veritehen wir in dieiem ! Regierungsvertreter inmmer und int: 
Falle die wirklide Waare, die Ge- De wieder daranf hingawvicien, dab 
treideförner felbit, und für wirfli- im neuen Erntejahre das amerifa- 
| den Weizen z. B. müſſen wir jetzt nifche Volk ji zu einen größeren 
mindeitens 7dc mehr bezahlen als | Teile mit Matsbrot anftelle de3 ge- 
für Suliweizen, nämlich 2.80 bis 3 wohnten Meizenbrotes werde cr- 
Dollars den Buſhel. Uebrigens hat nähren müſſen. Ohne Frage iſt 
die verfloſſene Berichtswoche auch auch eine derartige Ernährungs⸗ 
N bereit3 gezeiat, dab unter dei der: weiie für das ameritaniiche Volk in 
ja von * zu Kran ein weiteres zeitigen Verhältniffen felbft bei dem großen Programm, das unter 
— * —— unausbleiblic | yı Iusichluß “aller neuen Gejhäfte | Auflicht der Bundesregierung jet 
| yel, AE WDeE haltni fe wurden, ſo⸗ dennoch die Preisdrückerei eine ger auf der Buͤhne des Getreidemarktes 
weit das Volt m Betracht kam, im wiſſe Gre— nze auch hat, daß ſie sich abgewi ickelt werden ſoll, vorgeſehen. 
mer unerträglicher, die Ausſichten mit einer Feder vergleichen läßt, die Wenn das amerikaniſche Volk da— 
immer trüber und, die Gewißheit man wohl bis zu einem gewiſſen mit einverſtanden iſt, läßt ſich gegen 
wirtlich ernitlicher Brottrawalle im— kann, die derartiges nichts einwenden. Iſt das 
| Hard au ee Zeit vielen Monaten) Yan aber doc immer wieder em: | Bolf aber nicht einveritanden, fo iit| 
Sanıtıre Wr rec — — — unter porſchnellt, und die ſich über einen es ſeine Pflicht der Selbſierhaltung, 
jwer 10 — en *— der nn gewiſſen Punkt binaus überhaupt | eine Vertreter im Kongreh für eine 
u —* SEN MORE. bereits | nicht  berunterdruüden läßt. Am ſolche Lobensmittelgefenge ung Zu 
a * * allen Börſen im Samſtag ſchnellten die Weiz enpreiſe inſtruieren, die in erſter Linie dem 
— Konppon — nde ſich den Zutritt durch vollbe .B. all den geſchilderten Mahal vitalen —* des amerikaniſchen 
Ankle Straps 
In beiden Läden. 


In veiden Laden. 
Miſſes und Kinder 
Antle Araps, aus 


Goodyear 3 Pfd. fanchy Jap 


Neis fur 4350. 
White Peart Ma— 
caroni od. Red Croß 


Smport. roter Bar 
le⸗Duck jũr Se. 

Aepfelſaft, 
delnd, die 
ſche zu 2Ie. 

Olive nöl. 
importirtes, 


Fancy B. F. Ja— — 
pan Tee, Pfd. 49c. 1 Bid. Bndet 99 
tel Aftor Reis 12e. 


Macaroni, Vacket ein Green 
ie 2 Ver x 
BE NeB: Label Ceylon Tee a — 
weine Tafel Pfir. 5, Basler 32%, , Grasſamen, Pſfund 

ide, in didem Sy | , rm 2 u 23c, 
he Bıichfe 25. — — — 
S S W tar ⸗ Ben 

NO. ne ur | Gen Giäden für Bie.| zu Inn un 
5 Pfund Drum für | BIT OS ’ zu x. lonenbũchſe 
1.55 Reiner Ihwarzer Trauderiait, Hu! Calnmet 
Schöne aſſortirte Pfeffer, gemahlen dror Pint Flaſche = die 5 

— 97— vo runs I. su 108. Büchſe 79c. 


Dahli awurse La de. 
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Bombinstion Rod 
und Sir Mu 
15c Eorie, 
Br icil 


nut 
nur 


In beiden Laden 
Neiiet Marie Raſchiue mL or! 


Ibe En. 


— 0x x 
®r. En siers 

Eupporier: 

Wrögei 


14, beit 
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Rubberſet Var 
iſh Bürſten, Bor 
en — ul 


Nurbber. er .15c 


„iachr riat t. 


te 
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für Lawn oder 
wie Bild) 


es Lawn⸗Rechen, 
Garten, wendbar 


extra ſtart 


50 sus Cettion 5-fah. Gar- | 
tenihlaud, mit Meſſingkuv⸗ 
pelung, Standard — Dualitüt, 
pollfommen garantirt dom 
Fabrifanten und bon uns. 
Außerordentlicher 


Nonvon 

; Ratte, 
Soı elt ı * 8 2 
Baar ei 
Heit-Yaden, nur in 7, 
loeiß, 500 Yaros auf 


Spule, — 
300 


8 Taſſen nictenloſer 
NKaffee⸗Percolator an 
reinem Aluminium. 


perfelter Kaffee J— 


Komer 34 


Sorte, ſpes 
x 
erui .. 


⸗ 


* an 


Svpatengabel, ſorke 


Stahlgi 
en, Hickory mit gudeiſer 69 
nem D-briit © 
Gartenhade, — u) ſtäh⸗ 
lerne Schneide, 
Hartholzariff, zu 


! Bullion fertig ge— 


miſchte Hausfarbe 


| 
I 
Ri 
Punkte herunterdrücken 
I 
I 
| 
| 
| 
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Gertend fertig 
iet art iver gemiihie Farben, 


üb \ 
Salloıs  Tböne Musmwaßl 


- Sellone 
.. 1.88 iu . 


Zenn, ornamentife 
‚eng geiwoßen, qui gal⸗ 

fhöner Zaun für dent 
oder Diviſion 


ge 


Rahmen, 
Walnuß 
36 bei 36 


258, 


Lawn 
Muſter 
dbanif firt, 
Front⸗Lawn 
Laun, wie Bild, 
der Lineal-Fuß 
ziell zu .... 

Screen 
a iomarscs 
Mi itaittcd, 
% groß, 
ziel öl - 


Kound 
Ueberhoſen 


An beiden Yaden, 
Männer-Creralis oder Jackets, 
ertra ſawerem echtfarbigem 
ſächtem Wabaf treift 
mit extra bobenr Yr 
ten, doppelt geit 
reg. in 
zie Aroeit zu Si. eriaut bie: reauiute wert fpegiell mit 
mit Aoupon am Mitim ‚mMittinorh 
feine Eontbeiteili ellungen aus 69 


geführt, au 


gu 
rechtigte Vertreter erzwingen batte, innerhalb | Volfes felbit Rechnung trägt. Es 
Turd die Momopolifirung des gan weniger Minuten um 22e in die/ift zu erivarten, daß ed in biefem 
Mn. Em nen —9* ‚ct Höhe, und wenn fie ſich auf dem | Sinne bei der Beratung der Lebens: | 
en Ze —— britiſche höheren Niveau auch nicht ganz hal-|mittelgefeßgedung zu ſehr ernſten 
Einkaufskommiſfion, die angeblich | ten Fonnten, jo zeigt diefer Norgang ! Kämpfen im Kongreß und wohl auch 
im =. aller Alliirten handelte, dech, daß die Mreisdrücerei jegt im Senat fommen wird. Wenn auch 
im weit gehender Weiſe die Vreisbil rate beinabe io meit gegangen | Per freie Getreidemarkt ſelbſt ſchon 
dung beeinfſlußt, wobei es allerdings „bie iie iiberhaupt geben Kann.  |längit „tot“ ift, fo erwarten wir des⸗ 
nicht gelang, die Preisſtendenz zu Diefem Teil des Vorfpieles, der jich be Ib dech daß e3 in den mächh 
andern, wohl aber möglich war, | ie ht. in der gefchilderten Rreisdrüderei | Wegen auf der Bühne des 
künſtliche reisitürze von furzer | auf der Bühne des Getreidemariteg | marttes, foweit bie 
herbeizuführen und auf dieſe | vollzieht, nachdem man Tin aeg zen ‚Tehgebung in Betracht kommt, recht 

erheblich uter Tagespreis ganz beſtimmte Verpflichtungen die lebhaft — mi entſprechender Rüde 
noch verfügbaren Vorräte im britiſche Einkaufskommiſſion als wirkung auf den Markt ſelbſt — zu⸗ 
Lande aufzufoufen.  Diefer nebe- | mitwirfende in früher ichon geichil- | ‚gehen wird. Nachdem diefe Lebens⸗ 
lung des Marktes durch die britiſche dcrter Weiie geſichert hatte, wird | mittelgeſeggebung in der einen oder 
Einkaufskommiſſion, obwohl ſie ſich demnächſt nun der Reit der Vorge- anderen Weiſe erledigt iſt, und da— 
in jeder einzelnen Handlung gegen fſchichte folgen. Dabei wird und muß raufhin die Beſchlagnahnuung der 
das Antitruſtgeſetz verſtieß und kei— es zu einer Beſchlagnahmung unſerer neuen Ernte und die Feſtſetzung von 
nem Amerikaner, Einzelperſon wie Getreideernte kommen, und es iſt zu | | Swangspreifen in die Wege geleitet | 
Firma. geſtattet geweſen wäre, ſah hoffen und zu erwarten, daß der ſein werden, wird dann nach all die— 
die amerikaniſche Regierung indeſ Kongreß in allerfürzeiter Zeit ein Ten dorbereitenden Maßnahmen, 
ion tatenlos zu. | Gefeg annimmt, dah; tatfächlich eine ab dem Borjpiel, das eigentliche 

Bis tatlächlic) Markt leer Beſchlagnahmung und Voerteilung Schauſpiel derVerteilung einer gan 
war, die Preife rafetenartig jtiegen | der Betreidevorräte der neuen Ernte sen Ernte durch die Bundesregie 
und das Volt von einer Art Banik und die Feitfegung don angemeſſe— ‚zung erfolgen, ein Schaufpiel, das 
ergriffen wurde. Zo fonute e3 nicht nen Mindeit: und Höcitpreiien für das amerikaniſche Volk und das 
weitergehen. Aber was ſollte man Getreide ermöglicht. schon | größte Agrarland der Welt no nie— 
macden, folange die engliiche Ein-|wiederholt an dieier Stelle begrün- ‚mals erlebt haben, und „das ben, 
faufsfonmtiflten und die hinter ihr! det worden fit, verlangt das Inte: | freien Geireibehandel natürlich boll- 
ttchende Macht den Schlüſſel zur reſſe des amerikaniſchen Volkes ge tommen ablöſt. 
Zitnorion in der Hand hielt? Freie bieteriſch eine de rartige m taljnahnıe, 3 Das iſt die © a ı | 
Vorräte waren nicht mehr im Lande, |iweil das Volt Unerträgliches leiden Meute barfteiit; fie tennzeichnet ganz 
d was Vorräten über | mitfste, wenn aud) unter den jegtigen | — —— Be —— .- 
haupt anden war, wurde größ- Verhältniſſen noch wieder zuerſt ———— De ie einzubauen. Wir deide waren bald mehr. Da woltten wir dody nicht, daß 
tentetls von der britiihen Einfaufs- | großfapitatiitiibe Nahrungsmittel: | |ben —— - E a mit unferein Bettverfchlag f und unfere Weiber und Kinder daheim 
tommiſſion kontrollirt. Und dabei truſt die Hände auf die nenen Er —* 3* * ——— — dem Tiſch auch. Da ſagte der pitz trienten, daß der Water hätte in 
ſtand ſicherer ſicht. daß die erträge legen ſollte. Die Geſetz— bed * ns n a Rn. Veh | 1eroffisier- „Helft’s Doc den andern, firenoen Arreit mülfen mitten in dem 
neue Ernte zu einem nie dagemetenen | gekung zur Sicheritellung der (een x UNMISSC u er * dann iſt die ganze Korporalſchaft großen Krieg. Und die Leut' im Dorf 
Preisniveau hereinkommen würde, nährung der Maſſen des amerikani— J * — —* ebgebung Sat wieder fauber beieinand.” Alſo ain: hätten geredt und allerfand gedacht, 
und man fagte jich, Daß es, wenn bis ſchen Volkes iit zur Zeit die wichtig- ‚m . Bi Wr auaet Wmankgergoben gen mir [os und fuchten Bretter. ir was nicht dafür ftand. Nun haben 
dahin nichts geichehe, unmöglich fein | jte Notitands- oder Nriensmahle vn man er als cud) die hatten bald ein paar zu fallen ae wir Poſtkarten im Vorrat geſchrieben 
würde, hernach für das Getreide nahme, die in Vetracht fommen | Tee ans denderei offenfiht- |y.zent, fm begegnet ung der Ortstom- für bie bierz sehn Tag, und der eld- 
der neuen Ernte einen vielleicht um | fan. |. ge * Bi = was fie hderhaupt anbant. „Koho!“ fagt der umd iwebel fat's Datum 'neingeieht und 
100 oder mehr Prozent niedrigeren) Das amerifkaniſche Volk muß ſich — * _ Peg bleibt fteden, „mas fchleppt ihr benn eine nacı | der anderen fortgelchidt. 
Höchſtpreis jeitzufepen. Dan befürd- Heute nicht nur gegen feine Feinde, BR . dab mod) = DIEIFE BORRE WIE age Breiter, 9 Dverleut: Wir haben aber jchon folche Berishte 
tete, mit Robt, Daß eine jolde Ent: | fondern verzweifeltiten Anſtrengungen re— 
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Zwei Arbeitergeſetze. 
Gonverneur Lowden empfiehlt ihre An⸗ 
nahme in Botſchaft an Legislatur. 

Springfield, Ill. 4. Juni. 

Gouverneur Lowden übermittelte 
heute der Legislatur zwei Botſchaf— 
ten, in denen er Annahme eines Ge— 
ſehes für einen achtſtündigen Ar— 
beitstag für Frauen und Zwangs— 
arbeiterunfallverficherung empfahl. 
„est fteht cs Arbeijgebern frei, cb 
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nungen de3 Mrbeiterunfallverfiche 
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täuſchung unſcre amerikaniſchen Far 


mer zu offener und geheimer Revolte | 


führen würde und die Gelammtlage 


unbedingt noch weiter ganz erheblich | 


verſchlimmern müſſe. 

Es iſt daher auch wohl nicht über— 
trieben, wenn man ſagt, daß die Re 
gierung ſeitWochen die Ueberzeugung 
hat, daß ſie an einer Beſchlagnah 
mung des Ertrages der neuen Ernte 
gar nicht wird vorbeikommen kön 
nen, und daß ſie deshalb zunächſt 
Maßnahmen die Wege leiten 
mußte, Getreidepreiſe in 
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Die bob 


dem Steine nad wenigſtens natür— hund der gebt rad dent übereinjtim: | mm Te nd ich! 


licher Weiſe herunterzudrücken. Zu 
dem Zwecke ſetzte man ſich zunächſt 
mit ber m Eintaufstommif: | 
fion in Verbindun 
ſie gegen ganz beftimmte Auficheruns | 


aen, die von ihr fontrollirten bedeu— bi eträgt unſer eigenes Weizenbedürf: | 96%, 


nament: | 
Ferner 
den Börſenvor 


tenten Vorräte an Iermin>, 
lich Juliweizen, freizugeben. 
jegte man jich ınii 


j:änden in Werbindung und brachte | 


fie Dahin, „Freimillia“ den Abichi | 
nener Seichäfte bis auf Weiteres 
verbieten und nur 
ſchon beſtehender Verpflichtungen 
noch zu erlauben, worauf ſich die 
Börſenvorſtände um ſo mehr ohne 
weiteres einl mußten, als ih 
nen ſonſt mit einer in ſicherer Aus— 
ſicht ſtehenden und doch vielleicht ſo 
zuſagen noch über Nacht kommenden 
Ntonfi szin mg der ganzen neuen 
Grute die denkbar folgenichwerite 
Tanif gewiß war,  Öleichzeitig 
wurden in den acieggebenden Kör 
vorſchaften des Landes Geſetzesvor— 
‚lag: en eingebradıt, die dent inziwi- 
ſchen ernannten Nahrungsmittel— 
kommiſſär für die Vereinigten 
Staaten unumſchränkte Gewalt, ſo 
zuſagen, gewähren ſolleh. 

Nachdem in dieſer Weiſe die Ku 
liſſen auf der Bühne des Getreide— 
marttes gelebt maren, fonnte das 
'Spie! nunmehr feinen Anfang 
Zatlähli hat es fon 
md zivar mit der in 
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begonnen, 
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» Szene geicgten Serabtreibung. der 


Vvtreiſe unter ihr an und für ſich, d. 
4 ‚im me De — und Re 


auch gegen feine Freunde 
ſchützen. 
miſſar Hoover jelbit hat von Anfang ! 
Ian erflart, daß wir (wahrichermmlic | 
infolge einer geheimen Abmahnung | 
Imit der britifchen Einfaufsfommii: | 

ſion und den hinter ihr geitandenen | 
Mächten) mindeitens 500 Meillio 

nen Buibels Yrotgetreide, und zwar 
faſt aus ſchließlich Weizen, an unſere 
Freunde in Europa abgeben müſſen. 
Wir können heute ſchon einen 

ziemlich guten Ueberſchlag über den 


noch möglichen Höchſtertrag unſerer Septembe erweizen dagegen ſtieg für 


dies ‚jährigen Weizenernte machen, | 
menden Urteil alter fonfervativen 
| Ernteftatiiti fer dabin, dah wir giin 
Iitigiten Falles 650 Millionen Bar: ! 


und beranlaßte | ipels Weizen von der diesjährigen | höher, 


Ernte erwarten fünnen. Nım aber 
den Durchichnitt der! 
Sabre zuarundegelegt, | 
Buibels. Nehmen. 


Ints jährlich, 
letzten zehr 
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572 Millionen 


[34 heile Männer 


Schnell. gründlich. —— 
Ich wünſche, daß 

Männer, die erfelg— 

los behandelt wur⸗ 

den — Männer, die 

der Behandl lung be= 

Dürfen und c3 ber 

nachläſſigt haben, 

ſelche zu erlangen, 

zu mir lommen. 

Bedenkt, nicht ein Toliur vrauan · ve⸗ 

zahlt zu werden, außer ich erziele Re⸗ 

ſultate. Ich habe Blutvergiftung, 

private Leiden, ſchwache Männer, Be⸗ 


ſchwerden, Krampfaderbruch ſeit 20 
Jahren geheilt. 

Ich verwende die neueſten Metho— 
den, die Reſultate erzielen. Konſul⸗ 
tation iſt frei. Meine Sprechſtunder 
ſind von 9 Uhr Vorm. bis 8 Uhr 
Abends. Sonntags nur bon, 10 bis 
2 Uhr. Schiebt e3 nicht auf acheift 
zu erden. Sionjultation iit frei und 
erwünſcht. 

— Sprechtheute bar 
Dr. Burgess, 


422 Süd State Strasse; 
Gegenüber @iegel Coober & ir * 


Der Nahrungsmittelkom-— 


- | zeniberbafer mit 52%%c. 


gierungsfeitig in Waſhington ge— 
macht werden, den Kongreß zur Paſ— 
ſierung einer der Adminiſtration ge⸗ 
nehmen Lebensmittelgeſetzgebung zu 
bewegen. 

Es ſei ſchließlich noch kurz be 
merkt, daß für die verfloſſene Woche 
die Preiſe allerdings noch weiter et 
was heruntergedrückt wurden, wenn 
man die Woche als Ganzes nimmt. 
Juliweizen verlor in Chicago Se für 
n den Verlauf der Woche und ſchloß 
am Samſtag mit 2.06 Dollars: 


‚den Verlauf der Woche Schon wieder | 
vB mit 1.91 Dollars. 
Julimais ſchloß für den Verlauf der 
; Woche um Loc höber mit 1.471 

Dollars : Septembermais um 1!4c 
mit 1.34 Dollars; und De: 
jenbermis un 1°2c höher mit 
Hafer verlor nur ganz we- 
nig, —— gar nichts, und ſchloß 
für Julihafer mit 586e, für 
temberhafer mit Sie umd für De 
Der geitri- 
Ige Montag bradte zu PVeginn der 

neuen Wod;e wiederinn etwas höhere 
| Breife, ein weiterer Beweis, dal; der 
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mögliche niedrigſte Punkt wohl ſchon 


erreicht geweſen iſt. Ein Handeln im 

geſetzgeberiſchen Sinne läßt ſich alſo 

nicht mehr länger hinausſchieben. 

Wie zwei Piälzer ihren Urlanb im 
Arreſt verdienten. 


So was kommt im Kriege nicht oft 


vor, daß einer aus dem Arreſt ſtracks 


in die Heimat fährt auf Urlaub. Iſt 
aber dennoch zwei pfatz er Landſern 
vom Train paſſirt. Sie haben's mir 


ſelber erzählt, als ſie wieder ins Feld 


fuhren. 

„Bir zwei,“ begann der. erite 
halten uns immer beieinander und 
gelfen und al® quite Kameraden und‘ 
Nandsleute. Na, da fam die Kom— 
pagnie nad) ©. in Dritquartiere, und! 
die waren faufchlecht, denn alles lag ' 
fchon voll. Kein Tifch und Stuhl und: 
Beitgefiell. mehr in dem leeren Haus. 

— Ber- der Prüfung. — Lehrer: 
„Wo findet man Marmor?" — Sciü- 
der Um Wafhtiic." | 
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ind wer hat 


da 


rad 


id recht,” 
„ſtellt euch 


nur zu denen da.“ Und fängt an, die 


Namen, aufzuſchreiben. 
wir ſchon, was dabei hera 
muß, da wird eine Meld 
indem daß wir da fo ftehen, hinter 'd 
die der Kommen 


den drei anderen, 


Da mußten 
uskommen 
ung draus. 


dant genau notirt, ſehen wir unſeren 


Kompagnieſührer 


ſieht uns auch, und 


tut fo, wie wenn er winfen tät, 


vorbeigehen 


Er 
er 
wir 


wir meinen, 


ſollten da nicht ſo lange herumſtehen, 


ſondern an unſere Arbeit gehen. 


das 
das 
wir 


war auch unſere 


dem 


den 


geſcheidier wäre, 
Oriskommandanten 


Na, 
Meinung, daß 
und da haben 
die 


Bretter gelaſſen und haben uns ſachte 
gedrückt. Aber der Oberleutnant hatte 


ſich doch gemerkt, 
|Xroiner waren, und 
;laq feine Meldung 


‚linfer Leutnant, 
hatte und Befcheid 


nicht jagen, Daß er bon nichts 
ußte uns — Er ließ uns 


und 


kommen und ſagte: „N 


ſo ſchlimm.“ 
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wer ſchon recht. Er ſagte: 


‚fo ara nicht werden. 


Screibjiuße von unjerer Kompagnie. 
ber uns 


Kriegsgericht. 
Sachs. Der Herr; 


daß 
am 
ſchon 


wir zwei 
andern Tag 
in der 


geſehen 
konnie 
wiſſe, 


wußte, 


das iſt nicht 
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Derweil 


„Das 


wird 
“Aber wie wir 


nauskamen aus derVerhandlung, da 


rei, 


hatien die D die 


ſtrengen Arreſt gefaßt. 
und d 
| Het: 

wird's 
ren Euch hier im Ort 


Nur 


n” 


ftehen geblieben 


maren, jeber feine fünf Tag Mittel, 
Wir zmei aber hatten vierzehn 


J Tag 
Der Leutnant 


der Feldwebel haben uns getrö— 
nicht verzagen. 
nicht ſchlecht gehen. 


E uch 
Wir ſper⸗ 
in ene fammer 


ein, braud;t’s feinen Dienft nicht'ma- 
chen, tönnt’3 außfchlafen, und habt's 


ſchönfie Leben von der Welt!“ — Ja, | 
en — nad Douat: famen wir. 


ind 2 Tr. ——— * 


Zwetſchgen 


Quartier iſt ſehr eng 


bei der Meldung aus 


alle ich meinem 
an taueriojtäm fo guil” 


cemacht, 
jchaut haben und Doc ein wenig hin 
ansten an die Wahrheit. — 
ſo: Mir geht es gut. Mein neues 

und dunfel, 
ber das macht nir, ih had’ fein 
Dientt niht und fann viel Tihlafen. 
Zu eiien gibt's freilich jet weniger. 
iind mas folchene Sprüche mehr 
iind.“ 

Dann baben fie uns wieder abae- 
oft Deuat, ınd das mar eine 
uftige Fahrt. Die Kameraden ton 
der Kompagnie heben und in Ehren 
aufgenommen. Der Tyeldiwebel aber 
bat gemeint, jegt wenn wir um Ur 
laub einfommen täten, indem wir 
doch an der Reihe wären, fo möcdhien 
wir’s nur tun. Da ivar eine uute 
Botſchaft! Uber wir waren doch nicht 
unbefchwert froh darum. Denn es 
drücte uns alte und gebiente Tyeld- 
foldaten fihwer, daß unfere Strafe 
elite vermerkt und eingetragen wer- 
den in ber Führung. Weil nämlich 
dies die VBorichrift tjt bei Itrengem 
Arreit. Das haben wir unferemKom- 
vognieführer nicht mögen verhehlen 
ınd haben e3 ihm ehrlich geitanden, 
dem Arreit. Er 
bat uns gut zugebört und ftill gelä 
celt. Und danıt bat er fur; geinat: 
„Das laft nur meine Sadıe fein. Die 
Diviiion wird enticheiden * Wim ba 

ben wir gemerkt, daß er bereits eine 
Eingabe * uns gemoacht hat a 
Dieifien, und der Sihreider 9. 
ung gleich hin erher acitedt. Da 

un hr r Beiheid. Mm anderen 

beim Mppel zit bereit3 Untiverr ba 
gemwelen vom General und itt laut 
terlefen worden: die Strafen jolien 
nicht in die Führung tommen dief= 
rıcl. 
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erıren Morgen Ind wir in Heimat: 
urlaub gefahren. euf cierzeln Tage. 


— — 


Gründe. Freundin: 


Zwei 
„Trotzdem 
Jahre tot iſt, trägſt Du noch immer 

rauer — Junge Winwe Ja weißt 
Du, erſtens lann ich den lieben Verſtor⸗ 
benen gar nicht — und zweitens 


Ben in Dem 


die wo aanz brap ausge— 


Dein Man nun ſchon drei 


rungsgeſetzes verſichern wollen. Der 
Gouverneur erklärt, daß die An 
nahme beider Geſetze das Einlöſen 
der Verſprechungen der republikani 
ſchen und demokratiſchen ſtaatlichen 
Platform bedeuten würde. Acht 
ſtundengeſetz für Frauen iſt im Haus 
abgeſchlachtet worden, doch liegt dem 
Senat ein ähnliches Geſetz vor. Die 
andere Vorlage ift im Senat 
nommen worden und lieat der 
zur Entfibeidung vor. 
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Verderben Gie Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht in willen. 
fhaftligre Weile angepaßt find. 


Wir ferien mittefft unjerer Methode 
der Unterfuhung nenau die richtigen 
Linien feir, die ame Richttigſtellung 
Ihrer Annenäpfel nötig find. 


Ueber 40,000 Hefriedigte Runden find 
nenünender Peweid für unlere Geidie- 
Hazfeit als fahmännifhe Optometriiten. 


Inverläfiige und ablolute Zufrieden- 
ftellung tft unfer Grundiag. 


wir jdleifen nniere eigenen Linien, 
fo var Genauigkeit beim Heritellen wie 
beim Anpaſſen gewährleiñſtet iſt. 
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